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n  Ab Anfang 2025 wird die Berufs-
akademie Sachsen zur Dualen Hoch-
schule Sachsen (DHSN) weiterentwickelt, 
die dann gleichberechtigt neben den 
anderen Hochschulformen in Sachsen 
steht und Abschlüsse als akademischen 
Grad vergibt. Die Transformation der 
Dualen Hochschule Sachsen startet am 
1. April 2024; der Regel betrieb ist ab 
dem 1. Januar 2025 geplant. Die Akade-
mie-Standorte in Sachsen sind in Baut-
zen, Breitenbrunn, Dresden, Glauchau, 
Leipzig sowie Plauen und Riesa. 

Foto: BA Bautzen

n  Die Deutsche Bahn bleibt bei der 
Einstellung von Nachwuchskräften auf 
Rekordkurs und investiert zudem weiter 
kräftig in Ausbildung und Qualifizierung. 
In Berlin wurde die bundesweit größte 
Ausbildungswerkstatt der DB für gewerb-
lich-technische Berufe offiziell eröffnet. 
Auf nunmehr rund 5.000 Quadratme-
tern, und damit 2.000 mehr als bisher, 
ist eine topmoderne neue Heimat für 
aktuell rund 500 DB-Auszubildende ent-
standen.

n  Der Girls‘ / Boys‘ Day findet in diesem 
Jahr am 25. April 2024 statt und ist 
als sogenannter Zukunftstag das welt-
weit größte Berufsorientierungsprojekt 
für Schülerinnen und Schüler. Er bie-
ten ihnen die Gelegenheit, Einblicke in 
Berufsfelder zu erhalten, die typischer-
weise nicht ihrem Geschlecht zugeordnet 
werden.Junge Mädchen, die sich für 
eine der fünf Ausbildungsberufe in den 
E-Handwerken entscheiden, setzen auf 
eine Branche, deren Dienstleistungen in 
Zeiten der Digitalisierung und Energie-
wende unerlässlich sind. Mit einer Viel-
zahl von Ausbildungsmöglichkeiten und 
Karrierechancen, die von traditioneller 
Elektroinstallation über Erneuerbare En-
ergien bis hin zur Smart-Home-Techno-
logie reichen, eröffnet das Elektrohand-
werk ein breites Spektrum an Entwick-

lungsmöglichkeiten. Mehr Infos unter 
www.elektroinnung-hof.de

n  Am 10. Februar haben in Leipzig 421 
junge Profis aus 37 Gewerken ihre Ge-
sellenbriefe und Abschlusszeugnisse er-
halten. Mit der »Gesellenfreisprechung« 
wurden die Fachkräfte in den Kreis der 
Handwerksfamilie aufgenommen.

n  Insgesamt 27 junge Frauen und Män-
ner haben ihre Ausbildung bei BASF in 
Schwarzheide erfolgreich abgeschlossen 
und sind in das Berufsleben gestar-
tet. 15 Chemikantinnen und Chemi-
kanten, vier Chemielaborantinnen und 
Chemielaboranten, fünf Elektroniker für 
Automatisierungstechnik, ein Elektro-
niker für Betriebstechnik sowie zwei 
Industriemechaniker haben am 31. Ja-
nuar im Bürgerhaus Schwarzheide ihre 
Abschlusszeugnisse entgegengenommen. 
Alle Jungfacharbeiter bekamen von der 
BASF Schwarzheide GmbH ein Übernah-
meangebot, 26 nahmen dieses an und 
verstärken fortan die Teams am Stand-
ort.

 
Foto: BASF

n  Die ersten Baumaßnahmen für die 
zweite Halle des ICE-Instandhaltungs-
werks der Deutschen Bahn (DB) in Cott-
bus sind gestartet. Mit der über 500 
Meter langen, viergleisigen Halle wird 
das modernste und größte Instandhal-
tungswerk der DB vervollständigt. Im 
Jahr 2026 soll die viergleisige Instand-
haltungshalle plus Lackierstraße in Be-
trieb gehen. Die DB hat am Standort 
Cottbus zunächst rund 450 Auszubil-

dende und Mitarbeitende eingestellt. 
Bis zur Inbetriebnahme der jetzt im Bau 
befindlichen Halle im Jahr 2026 sol-
len rund 1.200 zusätzliche Industriear-
beits- und Ausbildungsplätze geschaffen 
werden. Gut die Hälfte der neu entste-
henden Jobs wird die DB mit eigenen 
Auszubildenden besetzen.

n  Derzeit absolvieren 168 Jugendliche 
eine Ausbildung beziehungsweise ein 
duales Studium bei der BASF Schwarz-
heide GmbH. Im September 2024 wer-
den 40 Auszubildende gesucht. Offene 
Stellen gibt es derzeit vor allem bei 
den Chemikanten. Zudem werden drei 
duale Studiengänge angeboten: in den 
Fachrichtungen Maschinenbau, Elektro-
technik und Wirtschaftsingenieurwesen.

n Viele Handwerksbetriebe suchen einen 
Nachfolger. Warum nicht in die eigene 
Zukunft investieren und einen Hand-
werksberuf erlernen? Wer im Handwerk 
anpackt, der macht die Zukunft des 
Landes: Klimaschutz und Nachhaltigkeit, 
kreative Gestaltung und technische Lö-
sungen, Lebensqualität für Menschen 
allen Alters und aller Vielfalt: Das alles 
leistet das Handwerk. Die duale Ausbil-
dung ist Startpunkt für eine Bildungs-
karriere mit Sinn, Sicherheit und Zu-
kunft. ZDH-Präsident Dittrich appelliert 
an die jungen Menschen und das Hand-
werk getreu dem Motto: „Zukunft will 
gelernt sein“. 

Foto:pixabay.com

n Im Beruf „Kauffrau für Büromanage-
ment“ haben Frauen in der dualen 
Berufsausbildung die meisten neuen 
Ausbildungsverträge abgeschlossen. Mit 
16.644 (2022: 16.116) neuen Verträgen 
rückt dieser Beruf nach zwei Jahren auf 
Platz 2 wieder an die Spitze der „Ran-
gliste 2023 der Ausbildungsberufe nach 
Anzahl der Neuabschlüsse – Frauen“ 
vor der „Medizinischen Fachangestell-
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Ganzjährig 
Ferienjobs und 
Schülerpraktika

ten“ mit 16.071 (2022: 16.656) neuen 
Verträgen. Dahinter folgen die „Zahnme-
dizinische Fachangestellte“, die „Verkäu-
ferin“, die „Industriekauffrau“ und die 
„Kauffrau im Einzelhandel“. Insgesamt 
haben 2023 in diesen sechs Berufen 
41,1 Prozent der jungen Frauen einen 
neuen Ausbildungsvertrag abgeschlos-
sen.          Quelle: bibb.de

n  BMW Leipzig bietet eine Ausbildung 
speziell für Personen mit Hörschädigung 
an. Diese können sich in den Berufen 
Fachkraft für Industriemechanik und 
Fertigungsmechaniker ausbilden lassen. 
Die Bewerbung erfolgt über die re-
gulären Stellenausschreibungen für die 
Ausbildungsberufe.

n Der neue Tarifvertrag für Auszubil-
dende des Bäckerhandwerks wird allge-
meinverbindlich. Bundesarbeitsminister 
Hubertus Heil hat die entsprechende 
Allgemeinverbindlichkeitserklärung un-
terzeichnet. Die deutliche Steigerung 
der Ausbildungsvergütung um über 25 
Prozent ist aus Sicht des Zentralver-
bandes allerdings nur ein Baustein, um 
Ausbildung im Bäckerhandwerk attraktiv 
zu halten. Nun muss dringend die Neu-
ordnung der Ausbildungsverordnungen 
auf den Weg gebracht werden. 

n  Im Jahr 2023 wurden die vier um-
welttechnischen Berufe neu geordnet 
und fit für die Zukunft gemacht. Um die 
veränderten Anforderungen angemessen 
abzubilden, wurden die drei Ausbil-
dungsberufe rund um den Wasserkreis-
lauf umbenannt in:
–  Umwelttechnologe/Umwelttechnologin 

für Wasserversorgung,
–  Umwelttechnologe/Umwelttechnologin 

für Abwasserbewirtschaftung und
–  Umwelttechnologe/Umwelttechnologin 

für Rohrleitungsnetze und Industrie-
anlagen.

Wichtige Aspekte der Neuordnung waren 
die Themen Digitalisierung, Klimawandel 

und kritische Infrastruktur, aber auch 
veränderte technische und rechtliche 
Rahmenbedingungen. 

Quelle: bibb.de

n  Jedes Jahr starten bei SachsenEnergie 
über 50 Auszubildende und dual Studie-
rende in zehn Ausbildungsberufen und 
vier Studiengängen. Insgesamt 171 junge 
Menschen erhalten gerade ihre Ausbil-
dung bei der Unternehmens-Gruppe, 
70 Prozent davon in gewerblich-tech-
nischen Berufszweigen.

n  Am 5. März haben 18 Azubis für die 
Ausbildungen zum Elektroanlagenmon-
teur, IT-Systemelektroniker, Systemelek-
troniker oder Industriekauffrau sowie 
2 duale Studenten im Fach Digitalisie-
rungsmanagement ihre Verträge bei TEAG 
unterschrieben. 

 

Foto: TEAG

n  Die nächste Generation von Techno-
logiepionieren steht in den Startlöchern: 
INVENT a CHIP (IaC), der renommierte 
Schülerwettbewerb von VDE und dem 
Bundesministerium für Bildung und For-
schung (BMBF), geht 2024 in die 23. 
Runde und setzt den Fokus auf Künst-
liche Intelligenz (KI) und Mikrochipent-
wicklung. Schülerinnen und Schüler der 
Klassen 9 bis 13 haben die einzigartige 
Chance, in die Welt der Innovationen 
einzutauchen und selbst Mikrochips mit 
eigener KI-Sprachsteuerung zu designen. 

Foto: Anja Rottke / VDE, Quelle: www.vde.com

n  Die IHK Brandenburg wirbt für die 
stärkere Zusammenarbeit von Ausbil-
dung und Unternehmen. Dabei werden 

bis zu sechs Ausbildungsbetriebe mit 
einem Preisgeld von je 500 Euro sowie 
mit einem Pokal und einer Urkunde 
zur Anerkennung als „TOP-Ausbildungs-
betrieb“ gesucht und geehrt. Seit 20 
Jahren würdigt die IHK Potsdam jährlich 
vorbildliche Ausbildungsbetriebe aus 
dem IHK-Bezirk – seit dem Jahr 2014 
„TOP-Ausbildungsbetrieb“.

n  Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
vergibt wieder bis zu 15 Stipendien. 
Damit sollen Handwerker die Chance 
erhalten, sich fortzubilden und den 
Abschluss einer Geprüften Restauratorin 
bzw. eines Geprüften Restaurators im 
Handwerk - Master Professional für Re-
staurierung im Handwerk - zu erwerben. 
Die Stipendien sind mit je 6.000 Euro 
dotiert. Bewerbungsschluss ist der 30. 
September 2024. Die Bewerbungsun-
terlagen und Vergaberichtlinien sind zu 
finden unter: www.denkmalschutz.de/
stipendium

Foto: Roland Rossner/Deutsche Stiftung Denkmalschutz

n  Die Praxispartner der Berufsakade-
mie Sachsen setzen weiterhin ein klares 
Zeichen für die Wertschätzung und För-
derung ihrer dual Studierenden. Die 
Entscheidung, die Studienvergütung seit 
2014 nahezu jährlich zu erhöhen, zeigt 
das Engagement der Praxispartner, ta-
lentierte Nachwuchskräfte zu gewinnen, 
zu qualifizieren und zu halten. Mehr als 
90 Prozent der BA-Absolventen steigen 
unmittelbar nach Abschluss direkt ins 
Arbeitsleben ein oder bleiben direkt bei 
ihrem Praxispartner.
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20.04.2024
Berufemarkt Kamenz
AUSBILDUNGSMESSE

20.04.2024 | 11.00 bis 15.00 uhr
Tag der offenen Tür potsdam
Die Hochschule Clara Hoffbauer Potsdam 
präsentiert ihre Studiengänge, beraten 
individuell zu allen Fragen rund ums  
Studium und zeigen das Hochschulleben 
auf dem grünen Campus Hermannswerder.
Informationsveranstaltungen, Workshops 
und Beratungen zum Studienangebot.
Hochschule Clara Hoffbauer Potsdam 
Hermannswerder 8b, 14473 Potsdam

20.04.2024 | 10.00 uhr
Neuhardenberger Jobfestival
Ausbildungsplätze & Arbeitsplatzangebote 
für Schüler, Studenten, Pendler und alle, 
die sich (neu) orientieren wollen!
Im Hangar auf dem Flugplatz in 
Neuhardenberg

20.04.2024 | 10.00 bis 15.00 uhr
studieninfotag
Die TU Ilmenau bietet allen Studien- 
interessierten einen Tag der offenen Tür. 
An diesem Tag kannst Du Dich über das 
Studienangebot und die Universität infor-
mieren und alle Fragen zum Studium und 
Leben in Ilmenau stellen. Vorträge,  
Infostände, Campustouren und mehr  
vermitteln einen umfassenden Eindruck 
vom Campusleben in Ilmenau.
Technische Universität Ilmenau

20.04.2024 | 10.00 bis 14.00 uhr
Hochschulinformationstag Campus Gera
Alle Neugierigen sind herzlich eingeladen, 
sich über das duale Bachelorstudium in 
den Fachgebieten Betriebswirtschaft,  
Ingenieurwissenschaften, Informatik und 
Sozialpädagogik zu informieren.
Duale Hochschule Gera-Eisenach

25.04.2024 
Zukunftstag potsdam
Jugendliche ab Jahrgangsstufe 7 können 
vor Ort im Betrieb oder auch digital  
Berufe direkt ausprobieren und ihren 
Traumberuf entdecken – ganz unabhängig 
von veralteten Rollenklischees.

27.04.2024 | 10.00 bis 14.00 uhr
Hochschulinformationstag 
Campus eisenach
Die Duale Hochschule Gera-Eisenach lädt 
alle Studieninteressierten zu den Hoch-
schulinformationstagen auf den Campus 
am Wartenberg in Eisenach ein.
Duale Hochschule Gera-Eisenach

27.04.2024 | 10.00 bis 14.00 uhr
„Tag der Offenen schule“
Bildungsstätte für Medizinal- und  
Sozialberufe gGmbH, F.-Löffler-Straße 24,
02977 Hoyerswerda

4. mai 2024 | 10.00 bis 14.00 uhr
Hochschulinfotag (HIT)
Wer über ein Studium nachdenkt, der hat 
meistens viele Fragen: Wie tickt die Hoch-
schule? Was gibt es Besonderes? Was kann 
ich studieren und neben dem Studium 
machen? Wie lässt es sich in Erfurt leben? 
Antworten auf alle Fragen rund ums Stu-
dium an der Fachhochschule Erfurt gibt es 
am beim Hochschulinfotag der FH Erfurt.
Fachhochschule Erfurt

07. und 08.05.2024 | 08.30 bis 15.00 uhr
vocatium - Leipzig/Halle - schkeuditz 
Fachmesse für Ausbildung+Studium.
Globana Trade Center Leipzig/Halle

8. mai 2024
Berufsmesse 
Heinrich-Ehrhardt-Gymnasium,  
Zella-Mehlis

11. Juni 2024
Berufsmesse
Martin-Luther-Gymnasium Eisleben

18. Juni 2024
Berufsmesse
Geschwister-Scholl-Gymnasium  
Sangerhausen

13.05.2024 
Jenaer Karrieretage 
Ingenieurwesen, Wirtschaftswissenschaf-
ten, Naturwissenschaften, Informatik.
Friedrich-Schiller-Universität Jena

14. und 15.05.2024 
Karrieremesse schmalkalden 
Kontaktbörse für akademische  
Berufsorientierung – Ingenieurwesen,  
Wirtschaftswissenschaften, Naturwissen-
schaften, Informatik.
Hochschule Schmalkalden

15.05.2024 | 10.00 bis 15.00 uhr
Firmenkontaktmesse - Weimar 
Ingenieurwesen, Wirtschaftswissenschaf-
ten, Naturwissenschaften, Informatik.
Bauhaus-Universität Weimar 

22.05.2024 | 08.30 bis 15.00 uhr 
vocatium - Cottbus 
Fachmesse für Ausbildung+Studium.
Lausitz-Arena Cottbus

25.05.2024 | 10.00 bis 17.00 uhr
Karrieretag Leipzig
Die Messe in Leipzig bietet Bewerbern und 
Unternehmen die Chance, sich miteinan-
der auszutauschen und potenzielle Job- 
und Karrieremöglichkeiten zu entdecken.
Kongresshalle am Zoo

25.05.2024 | 10.00 bis 15.00 uhr
JOBFINDer - Die Karrierebörse
Die Veranstaltung dient vorrangig der Ver-
mittlung offener Ausbildungs-, Studien- 
und Arbeitsplätze, Praktika, Mini- und 
Ferienjobs und bietet zukunftsorientierte 
Weiter- bzw. Fortbildungsmöglichkeiten.
Messe Erfurt
www.jobfinder-messe.de

25.05.2024 
Ausbildungsmesse 
INsIDerTreFF - Löbau
Du weißt noch nicht genau, was Du wer-
den möchtest? Du hast schon konkrete 
Vorstellungen von Deinem zukünftigen Job 
und suchst nun den direkten Draht zu den 
Entscheidern in Deinem Wunschbetrieb?

28. und 29.05.2024 | 08.30 bis 15.00 uhr
vocatium -  
Teltow-Fläming - Ludwigsfelde 
Fachmesse für Ausbildung+Studium.
Klubhaus Ludwigsfelde

28. und 29.05.2024 | 08.30 bis 15.00 uhr
vocatium - Dresden - Dresden
Fachmesse für Ausbildung+Studium.
Flughafen Dresden

01.06.2024 | 13.00 bis 18.00 uhr
Tag der offenen Tür
Studieninteressierte können sich an  
diesem Tag ausführlich über das Studien-
angebot und die Hochschule informieren 
und die Gelegenheit nutzen, ihre Fragen 
zum Studium und Leben in Nordhausen zu 
stellen.
Hochschule Nordhausen

01. Juni 2024
uNI-TAG – HOCHsCHuLINFOr mATIONsTAG
Sie können vielfältige Studiengänge  
kennenlernen und sich über die  
Studienvoraussetzungen und Bewerbungs-
modalitäten informieren. Außerdem gibt 
es interessante Angebote rund um die 
Themen Wohnen, Finanzierung & Freizeit 
in Dresden.
TUD-Campus, Nöthnitzer Straße 43,
01187 Dresden

05. und 06.06.2024 | 08.30 bis 15.00 uhr
vocatium Chemnitz/Zwickau 2024
Fachmesse für Ausbildung+Studium
KRAFTVERKEHR - Event- und  
Kongresskultur
Eintritt frei
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06.06.2024 
Tag der Ausbildung in Ottendorf-Okrilla
Oberschule Ottendorf-Okrilla, 
Gewerbeverein Ottendorf-Okrilla
www.gvoo.de

08.06.2024 | 10.00 uhr
HOCHsCHuLINFOrmATIONsTAG (HIT)
Hochschule Schmalkalden

08.06.2024 
Ausbildungsmesse Annaberg-Buchholz

12.06.2024 | 11.00 bis 17.00 uhr
JOBinale - potsdam 
Eine der größten Ausbildungs- und Job-
messe für die Region Potsdam, Pots-
dam-Mittelmark und Brandenburg an der 
Havel. Rund 60 Unternehmen warten in 
der Waschhaus Arena, der Schinkelhalle 
und dem Außengelände auf Sie mit einem 
bunten Job- und Ausbildungsangebot. 

12.06.2024 | 11.00 bis 15.00 uhr
Karrieremesse erfurt
Eingeladen sind Studieninteressierte, 
Studierende und Absolventen, die mit 
Unternehmen und Institutionen ins 
Gespräch kommen wollen und sich über 
Einstiegs- und Karrieremöglichkeiten 
informieren möchten.
Fachhochschule Erfurt, Campus Altonaer 
Straße 25, 99085 Erfurt

15.06.2024 | 10.00 bis 15.00 uhr
academix Thüringen - erfurt 
Ingenieurwesen, Wirtschaftswissenschaf-
ten, Medizin, Naturwissenschaften, 
Informatik, Jura, Geisteswissenschaften
Karrieremesse academix trifft Jobmesse 
comeback. Die Firmenkontaktmesse aca-
demix Thüringen und die comeback – 
Thüringer Jobmesse für Pendler & 
Rückkehrinteressierte.
COMCENTER Brühl in Erfurt

22.06.2024 
13. Tag der Offenen Tür bei pIKO!
PIKO Spielwaren GmbH
Lutherstraße 30, 96515 Sonneberg

25.06.2024
Karrieremesse OrTe
Karrieremesse rund um die Thematik 
Einstellungsmöglichkeiten, Praktika und 
Abschlussarbeiten mit umfangreichem 
Rahmenprogramm.
Freiberg, 
Sporthalle Ulrich-Rülein-von-Calw

25.06.2024 
Last-minute-Lehrstellenbörse eberswalde
Im Familiengarten Eberswalde werden 
sich rund 40 Aussteller mit freien Lehr-
stellen für den Ausbildungsstart 2024, mit 
Praktikumsplätzen und dualen Studien-
gängen präsentieren.

22.08.2024 
Ausbildungsmesse Auerbach/
Vogtland - plauen
DEIN Weg in die ZUKUNFT! Unter diesem 
Motto veranstalten die Auerbacher 
Oberschulen in Kooperation mit dem 
Arbeitskreis SchuleWirtschaft ihre 
3. Berufsorientierungsmesse.

24.08.2024 
HOrIZON mitteldeutschland - schkeuditz 
AUSBILDUNGSMESSE

24.08.2024 | 10.00 bis 16.00 uhr
Horizon mitteldeutschland
Kein Plan nach dem Abi? Studium, Ausbil-
dung, Freiwilliges Soziales Jahr oder nach 
dem Abi ins Ausland? Egal, wohin es für 
dich geht: Deine Zukunft beginnt hier!
GLOBANA Messe- & Conference Center, 
Schkeuditz

24.08.2024 | 10.00 bis 16.00 uhr
jobwalk Leipzig 
Deutsch lands gro ße Open-Air Job- und 
Kar rie re mes se.
Leipzig, Au gus tus platz

31.08.2024
Auf in die Welt Leipzig
Deine Messe für Auslandsaufenthalte und 
Internationale Bildung
www.aufindiewelt.de
Gymnasium Humboldtschule, 
Möbiusstraße, Leipzig

04.09. und 05.09.2024
FOrum BeruFssTArT
Berufsinformationsmesse
Mitteldeutschlands größte Berufsorientie-
rungsmesse hält alle Ausbildungsangebote 
des Freistaats Thüringen in einer zentralen 
Veranstaltung vor.
Messe Erfurt
www.forumberufsstart.de

07.09.2024
Jobmesse Leipzig
Angebote zu den Themen Beruf, Job, 
Karriere sowie Aus- und Weiterbildung
Congress Center Leipzig
www.jobmesse-leipzig.de

07.09.2024 
Ausbildungs- und studienmesse 
„mach was!“ - Chemnitz 
Aussteller werben mit attraktiven Ange-
boten für Ausbildung und Jobs um die 
Fachkräfte von morgen und beraten zur 
richtigen Berufswahl.

07.09.2024 
Tag der Ausbildung
BSZ Pirna

09.09.2024 | 10.00 bis 15.00 uhr
Ausbildungsmesse 
„schule macht Betrieb“ Freiberg
Unternehmen aus Handel und Industrie 
präsentieren sich.

11.09.2024 
Berufsorientierungsmarkt 
„Abenteuer Beruf“
Reichenbach im Vogtland, Sporthalle 
„An der Cunsdorfer Straße. 

14.09.2024 
28. strausberger Ausbildungstag
Längst schon ist diese Veranstaltung 
die Adresse für alle, die sich informieren 
wollen, wie es nach der Schule weiter-
geht. Praktikum? Duale Ausbildung? 
Studium? Duales Studium? 
Oder doch eine Weiterbildung?
Schulsportmehrzweckhalle (Hegermühlen-
straße 8) und EWE-Kunstparkhaus (Heger-
mühlenstraße 58

SACHSEN
BRANDENBURG

THÜRINGEN
Nächste Ausgabe:

16.09.2024

KONTAKT: Lausitzer Verlagsanstalt
Töpferstraße 5 / 02625 Bautzen
Telefon: 03591 529380
Telefax: 03591 529382
E-Mail: satz@ausbildungsjournal.de

18. und 19.09.2024
vocatium Berlin II + 
Havelregion Falkensee
Fachmesse für Ausbildung und Studium 
in Falkensee.
Stadthalle Falkensee

21.09.2024 
Ausbildungsmesse Aue-Bad schlema
Ziel der Ausbildungsmessen ist die frühzei-
tige Berufs- und Studienorientierung.

21.09.2024 
BeruFsINFOTAGe ZWICKAu
Die Messe dient als Anlaufstelle und Platt-
form zur Berufs- und Studienorientierung 
für Schüler, Studenten und Absolventen.

24. und 25. september 2024
vocatium potsdam
Fachmesse für Ausbildung und Studium.
MBS Arena, Potsdam

28.09.2024 
Aktionstag Ausbildung Dresden
DIE Messe für Berufsorientierung und 
Ausbildungsplatzsuche. Entdecke welche 
Ausbildungsberufe vorgestellt wurden, 
bei welchem Ausbildungsbetrieb du eine 
Lehrstelle findest und welche Betriebe 
sogar ein Praktikum oder Ferienarbeit 
anbieten.

16.11.2024 
mit-mach-Tag
BSZ Bautzen, Schilleranlagen 1, Bautzen
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Vor 40 Jahren, Ende 1974, beginnt TTL als Fachmarkt 
für Bodenbeläge, Tapeten und Farben in Bayern und Ba-
den-Württemberg ein breitflächiges Filialnetz aufzubauen. 
Zum ersten Mal werden damit wichtige Produktbereiche für 
Innenausstattung auf einer Großfläche zusammengeführt. 
Die Breite des Angebots und die durch den Großeinkauf 
nahezu unschlagbaren Preise für hochwertige Markenware 
machen TTL zum professionellen Innenausstatter. Elemen-
tare Bestandteile des Fachmarkt-Konzepts sind bis heute ein 
breites Sortiment, eine hohe Fachkompetenz der Mitarbeiter 
und ein in allen Bereichen zuverlässiges Service-Angebot.
1990 wiederholte sich die Erfolgsgeschichte mit dem Aufbau 
der TTM Tapeten-Teppichboden-Markt GmbH Suhl. Als Part-
ner von TTL startete TTM mit einem breitgefächerten Filial-
netz in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Ein neuer 
Fachmarkttyp, der die Vorteile der beiden bereits bestehen-
den Konzepte Baumarkt und traditioneller Raumausstatter 
verbinden soll und damit diese Lücke am Markt schließt.

Mit über 90 Fachmärkten an ausgesuchten Standorten ist 
TTL/TTM in Süd- und Mitteldeutschland bereits für viele 
Kunden bequem zu erreichen. Der kontinuierliche Aufbau 
neuer Standorte unterstreicht unseren Anspruch auf Kun-
dennähe und Kundenzufriedenheit.

Das Gesamtunternehmen beschäftigt inzwischen über 1500 
Mitarbeiter und bietet zukunftssichere Arbeits- und Aus-
bildungsplätze in den Bereichen Handel und Handwerk. 
Der Anteil weiblicher Mitarbeiter wie Verkäuferinnnen, 
Raumausstatterinnen, Dekorateurinnen oder Näherinnen 
liegt weit über 50 % der Belegschaft. Die Ausbildungsquote 
liegt bei über 25 %.

Wir bilden derzeit folgende Berufe aus:
- Ausbildung als Bodenleger (m/w/d)
- Ausbildung als Kaufmann/-frau (m/w/d)
- Ausbildung als Raumausstatter (m/w/d)

Erfolgsgeschichte seit über 40 Jahren

www.ttm-ttl.de

Infos zur Ausbildung

Sende uns einfach deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per Post an:
TTM-Zentrale, z. Hd. Herr Kay Huppertsberg, Am Bahnhof 26, 98529 Suhl
oder als PDF-Datei per E-Mail an: 
k.huppertsberg@ttl-ttm.de oder bewerbung_suhl@ttl-ttm.de
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Es gibt immer noch viele Berufsbilder, die üblicherweise als 
„männlich“ oder „weiblich“ angesehen werden. Oft heißt 
es, Männer seien handwerklich oder technisch begabter und 
Frauen seien besonders einfühlsam. Solche Klischees haben 
sehr viel mit unseren kulturellen Vorstellungen „des Mannes“ 
und „der Frau“ zu tun. Diese Bilder, wie eine Frau oder ein 
Mann „zu sein hat“, sind historisch bedingt und spiegeln nicht 
unbedingt das wider, was tatsächlich in dir steckt.

Für Frauen: Technik hat Zukunft
Die meisten jungen Frauen wählen von insgesamt 350 Aus-
bildungsberufen lediglich unter zehn verschiedenen Berufen 
aus. Ähnlich sieht es bei der Studienfachwahl aus: Unter den 
Studierenden der Luftfahrttechnik sucht man lange nach 
einer Frau im Hörsaal. Zahlreichen Statistiken zufolge ist diese 
verengte Berufswahl jedoch für viele Frauen nachteilig. Denn 
in den Berufen, in denen überdurchschnittlich viele Frauen 
arbeiten, sind oft auch die Arbeitsbedingungen weniger  

attraktiv. So ist meist die Bezahlung schlechter und 
es gibt nur geringe Aufstiegschancen.

Für männer: Kindern die Welt erklären
Viele junge Männer schließen für sich bestimmte 
Berufe aus, die üblicherweise als „typisch  
weiblich“ gelten. Dabei sind die Arbeits-
marktchanchen für Männer oft besonders 
gut in stark von Frauen besetzten Berufen.
Erzieher sind zum Beispiel in Kindergärten 
total gefragt – damit Mädchen und Jungen 
eben lernen, dass Berufe kein Geschlecht 
haben!

Noch sind Kfz-Mechanikerinnen oder Sekretäre Minderheiten 
in ihrem Beruf. Denn noch gibt es die typischen „Männer- und 
Frauenberufe“. Nur langsam lockern sich die alten Rollen-
bilder.

männer- und Frauenberufe -  
dieses Klischee herrscht noch in vielen Familien

Viele technische Berufe sind männlich dominiert. Typische 
Frauenberufe finden sich dagegen eher im Dienstleistungs- 
und Handelsbereich. Friseur gehört dazu (87 Prozent weib-
liche Azubis). Bei Zahnmedizinischen und Medizinischen 
Fachangestellten ist fast jede Auszubildende weiblich (rund 
99 bzw. 98 Prozent). Hier sind männliche Lehrlinge in der 
deutlichen Minderheit. 

Über Männer- und Frauenberufe ist die Rede, wenn ein Beruf 
zu mindestens 80 Prozent von Männern oder Frauen ergriffen 
wird. Fachleute hören die Begriffe aber nur ungern. „Die sind 
leider geläufig, aber eigentlich total veraltet“, sagt Angelika 
Puhlmann vom Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB). Beim 
BIBB formuliert man deshalb anders: Berufe sind hier „mehr-
heitlich von Frauen oder Männern besetzt“. Die Gründe für die 
klaren Unterschiede haben viel mit Image und tradierten Vor-
stellungen zu tun: in Betrieben, in der Familie, zum Teil auch 
in Schulen. Manchmal scheitert es schon an Kleinigkeiten. Bei 
manch kleineren Handwerksbetrieben fehle zum Beispiel eine 

Frauen-Toilette, erzählt Florian Haggenmil-
ler, Bundesjugendsekretär des Deutschen Gewerkschaftsbunds 
(DGB). Doch es liegt nicht nur an den Unternehmen. Auch im 
Umfeld und der Familie können junge Menschen viele Vorbe-
halte zu hören bekommen, wenn sie eine Ausbildung wählen, 
die nicht gängigen Vorstellungen entspricht. Am Ende machen 
sie dann einen Rückzieher.

Wer seinen Traumberuf gefunden hat, 
sollte sich nicht irritieren lassen
Männerberuf? Frauenberuf? Wer Interesse an einem Beruf 
hat, sollte sich von solchen Schubladen nicht irritieren las-
sen. Ausprobieren heißt stattdessen die Devise. Ein Praktikum 
zeigt, was der Beruf für einen bereithält: inhaltlich, aber auch 
persönlich. Haggenmiller rät außerdem dazu, eine Potenziala-
nalyse bei der Arbeitsagentur zu machen. So erfährt man von 
Berufen, an die man nie gedacht hat. Vielleicht ist auch etwas 
Gelassenheit angebracht. „Man kann nicht erwarten, dass 
immer alle Berufe gleichermaßen von Männern und Frauen 
angestrebt werden“, sagt Angelika Puhlmann vom BIBB. Doch 
unabhängig davon sei es wichtig, dass die Voraussetzungen 
für alle gleich sind. Einen dummen Kommentar wegen ihrer 
Berufswahl habe sie in mehr als zwei Jahren nicht einmal 
bekommen, versichert Laura Kästner. „Das Thema hat sich ge-
wandelt“, glaubt sie. «Junge Leute machen sich darüber kaum 
mehr Gedanken.» Text: Tom Nebe, dpa

https://bewerbung.com/berufswahl-maenner-und-frauenberufe/

Typisch weiblich, typisch männlich?
„Was? Du willst Mechanikerin werden?“ 

„Du als Mann wirst Zahnarzthelfer?“
unsere empfehlung lautet also: schaut auch über 
den Tellerrand und abseits aller Klischees!  
Technische Berufe haben beste Zukunftsprognosen – 
selbstredend auch für Frauen.

„männer- und Frauenberufe“:  
Klischees sind hartnäckig
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n Du hast bestimmt schon mal etwas davon gehört: Von diesen bösen Kopfschmerzen, wenn 
ein Abend besonders lang und lustig war und ordentlich über den Durst getrunken wurde. 
Die Meisten haben dann ihre eigenen Hilfsmittel, um etwas gegen den Kater zu tun. Du 
weißt nicht nur, dass Rollmöpse helfen sollen, sondern wieso diese Kopfschmerzen über-
haupt entstehen. Denn in der Ausbildung zum Destillateur hast du gelernt, dass unsauber 
produzierte Spirituosen schneller zu Kopfschmerzen führen. Und das ist noch lange nicht 
alles: Du stellst aus unterschiedlichen Rohstoffen wie Obst, Kartoffeln oder Getreide alko-
holische Flüssigkeiten her und erfährst, welche chemischen Prozessen beim Brennvorgang 
ablaufen. Natürlich erlernst du auch die Rezepte der Getränke. Denn mit einer Ausbildung 
kennst du nicht nur dein Limit, sondern auch die Bestandteile von den meisten Spirituosen.

Nach der Ausbildung weißt du mehr über Alkohol als jeder Fachmann im Supermarkt. 
Denn in dieser Zeit wird dir beigebracht, welche Zutaten zu-
sammengehören, damit beispielsweise aus Getreide, Wasser 
und Malz ein edler Tropfen wird. Ob Wein- oder Obstbrand, 
Likör oder Korn – je nach Spezialisierung deines Ausbildungs-
betriebs bist du sowohl mit der Rezeptur als auch mit den 
Zutaten bestens vertraut.
Bei Obstbrand werden beispielsweise Birnen zu kleinen Stück-
chen verarbeitet und zusammen mit geeigneter Hefe zu einer 
sogenannten Maische vermengt. Je nach Obstsorte muss das 
Gemisch zwei bis drei Wochen gären. Da nicht jeder Obstbrand 
oder Kräuterlikör gleich schmeckt, fallen auch die jeweiligen 
Rezepte sehr unterschiedlich aus – und damit auch deine Ar-
beitsaufgaben als Azubi. 
Egal ob Früchte, Getreide oder Kräuter zusammengemischt 
werden, am Ende entsteht ein Gemisch aus Rohstoffen und 
Alkohol, das in den Brenner kommt – ein großer Behälter 
aus Kupfer, in dem deine angefertigte Mischung erhitzt wird. 
Die restliche Arbeit wird dann maschinell erledigt. In diesen 
großen Maschinen wie beispielsweise der Kupferblase werden 
Obstbrand, Kräuterlikör oder Korn destilliert.
Nach der Verarbeitung geht es um die Qualität deines Produkts. 
Mit einem Blick auf die Farbe, einem Riechtest und einer Ge-
schmackprobe erkennst du sofort, ob dein feines Tröpfchen 
auch dieses Mal einwandfrei produziert wurde. Zu guter Letzt 
kümmerst du dich um die ordnungsgemäße Lagerung.

Welche Voraussetzungen sollte ich mitbringen?
Trinkfestigkeit ist natürlich keine Voraussetzung für die Aus-
bildung zum Destillateur. Allerdings musst du schon in Kauf 
nehmen, dass du den einen oder anderen Tropfen probierst. 
Ein gutes Näschen schadet übrigens auch nicht. So kannst du 
beispielsweise die Kräuter nicht nur rausschmecken, sondern 
auch -schnuppern.

Destillateur

Wusstest du schon, dass ...–  es sich erst um Spirituosen handelt, wenn der Alkoholgehalt 

des Getränks bei mindestens 15 % Vol. liegt?

–  Branntwein sogar aus Holz gewonnen werden kann?

–  der bekannteste Kräuterlikör Deutschlands aus 56 Kräutern, 

Früchten und Blüten hergestellt wird?
–  der Branntwein Cognac nach der gleichnamigen 

französischen Stadt Cognac benannt wurde?

–  in asiatischen Gebieten Spirituosen auch aus Reis hergestellt werden?

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags, 
 Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 794 €
 2. Jahr: 766 bis 839 €
 3. Jahr: 876 bis 946 €

Starte deine Karriere 
bei den Mineralquellen 
Bad Liebenwerda.

Wir freuen 
uns auf dich. 

Mehr Informationen 
zu unseren vielseitigen 
Ausbildungsplätzen 
findest du unter:

mineralquellen.de/
Karriere

Starte deine Karriere 
bei den Mineralquellen 

Mehr Informationen 
zu unseren vielseitigen 
Ausbildungsplätzen 

mineralquellen.de/

Hier
            deine  
Ausbildungs chancen

Hier
         deine 

Ausbildungschancen
           deine sprudeln          deine          deine sprudeln   sprudeln   sprudeln   
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n Du kennst dich mit Produkten aus, die viele nicht kennen, 
hattest schon als kleines Kind deinen Kaufmannsladen und 
wärst sogar in der Lage, dem Teufel das Weihwasser schmack-
haft zu machen? Dann solltest du in Betracht ziehen, eine 
Ausbildung zum Verkäufer bzw. zur Verkäuferin zu absolvieren.

Was macht ein Verkäufer in der Ausbildung?
Verkäufer übernehmen im Einzelhandel die Verantwortung für 
Waren jeglicher Art. Sie prüfen den Bestand verschiedener Wa-
rengruppen, geben, wenn nötig, Nachbestellungen auf, sor-
tieren neue Ware ein, präsentieren diese und verkaufen diese 

dann wieder an den Endkunden. Zudem sind sie zu jeder Zeit 
für die Qualitätskontrolle der Waren und für die Ordnung im 
Geschäft zuständig. Ganz gleich ob Ware oder Dienstleistung, 
du berätst deine Kunden, nimmst Reklamationen entgegen 
und bist jederzeit Ansprechpartner Nummer eins.  

Wie läuft die Ausbildung zum Verkäufer ab?
Die Ausbildung kannst du in Schule und Betrieb (also dual) 
oder auch rein schulisch absolvieren. Als Ausbildungsbetrieb 
kannst du dir die verschiedenen Fachgeschäfte des Einzelhan-
dels. Du arbeitest in Verkaufsräumen, im Lager oder im Büro.

Verkäufer

n Empfohlener Schulabschluss:
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer: 2 Jahre
n Arbeitszeit: werktags, 
 Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 785 bis 900 €
 2. Jahr: 835 bis 1.065 €

Deine Zukunft ist uns nicht Wurst: Mit einer 
Ausbildung im Fleischereifach legst du den 

Grundstein für ein abwechslungsreiches 
Berufsleben voller Möglichkeiten. 

Mehr Infos unter: korch.de/ausbildung

Deine Garantien nach der Ausbildung: 
Übernahme, Unterstützung beim dualen 
Studium oder der Meisterschule und 
richtig gute Karrierechancen.

RADEBERGER FLEISCH- UND WURSTWAREN KORCH GMBH
Großröhrsdorfer Str. 33, 01454 Radeberg, Tel. +49 3528 448835

Bewirb dich jetzt als:

FACHVERKÄUFER IM 
LEBENSMITTELHANDWERK (m/w/d)

     FLEISCHER (m/w/d)

Deine Zukunft ist uns nicht Wurst: Mit einer 
Ausbildung im Fleischereifach legst du den 

Grundstein für ein abwechslungsreiches 
Berufsleben voller Möglichkeiten. 

Bewirb dich jetzt als:

FACHVERKÄUFER IM 
LEBENSMITTELHANDWERK 
FACHVERKÄUFER IM 

suchst du bei uns

vergebens!

Arme

oder

WurstchenAusbildung im 
Fleischerhandwerk

	  AUSBILDUNG ZUM  
FLEISCHER (m/w/d)

Hier	lernst	Du	alles	von	der	Pike	auf:	
Zerlegen,	 Herstellen	 von	 Schinken-	
und	Wurstprodukten,	 Kochen,	 Räu-
chern	und	Warenpräsentation.	
Als	 Voraussetzungen	 solltest	 Du		
mitbringen:	 einen	 soliden	 Haupt-
schulabschluss,	 eine	 gute	 kör-
perliche	 Konstitution,	 guten	 Ge-
schmacks-	und	Geruchssinn,	hohes	
Hygienebewusstsein	 und	 Bereit-
schaft	zur	Schichtarbeit.
Die	Ausbildung	ist	ein	gutes	Sprung-
brett	 für	 Deine	 weitere	 Karriere.	
Wenn	Du	 noch	Meisterschule	 oder	
Studium	 dranhängen	 willst,	 unter-
stützen	 wir	 Dich	 gerne.	 So	 kannst	
Du	Dich	 z.B.	 zum	Abteilungs-	 oder	
Bereichsleiter	weiterentwickeln.

	  AUSBILDUNG ZUM FACH- 
VERKÄUFER IM LEBENSMIT-
TELHANDWERK (m/w/d)

Du	 bist	 eher	 der	 kommunikative	
Typ	 und	 Du	 liebst	 gute	 Lebensmit-

tel?	 Dann	 bist	 Du	 hier	 richtig.	 Aus-
bildungsinhalte	 sind:	 Warenkunde	
und	 -präsentation,	 Zuschnitt	 von	
Fleischteilen,	 Zubereitung	 von	 Im-
biss-	und	Cateringprodukten	sowie	
ein	 großes	 Paket	 kaufmännischer	
Inhalte.	
Als	 Voraussetzungen	 solltest	 Du		
mitbringen:	 einen	 soliden	 Haupt-
schulabschluss,	 eine	 gute	 kör-
perliche	 Konstitution,	 guten	 Ge-
schmacks-	und	Geruchssinn,	hohes	
Hygienebewusstsein	 und	 Bereit-
schaft	zur	Schichtarbeit.
Nach	 der	 Ausbildung	 unterstützen	
wir	 dich	 gerne	 bei	 der	 Weiterbil-
dung.	Auch	hier	stehen	die	Türen	für	
eine	Leitungsposition	weit	offen.

	 	Ausbildungsdauer:		
3	Jahre	für	beide	Ausbildungen

	 �Ausbildungsvergütung:	
1.	Jahr:	1.000,–€	(brutto)	
2.	Jahr:	1.100,–€	(brutto)	
3.	Jahr:	1.200,–€	(brutto)

Die Radeberger Fleisch- und Wurstwaren Korch ist ein mittelständischer 
fleischverarbeitender Betrieb mit ca. 400 Mitarbeitern. Als solcher stellen 
wir Schinken- und Wurstprodukte von hervorragender Qualität her. In 
unserer Produktion verbinden wir klassisches Handwerk und modernste 
Technik. Die Prozesse sind weitgehend digitalisiert.
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NOTARKAMMER
S A C H S E N

 Keine Spur von 

 LANGEWEILE!

#für Teamplayer 

#für Zukunftsentwickler

#für Klartextformulierer 

notarkammer-sachsen.de/karriere

 AZUBI
BEIM
NOTAR?

Was macht eigentlich ein/e 
Notarfachangestellte/r?
Viele Menschen glauben, die Arbeit 
in einem Notariat sei trocken und 
eintönig. Doch das ist nur ein Vor-
urteil. Überzeug‘ dich lieber selbst: 
Als Notarfachangestellte/r arbeitest 
du Tag für Tag mit vielen verschie-
denen Menschen – und jeder Fall 
liegt anders. Entsprechend breit ist 
auch dein Aufgabenspektrum.

Als Notarfachangestellte/r:
•  betreust du deine Mandanten und 

hast für sie stets ein offenes Ohr;
•  führst du Vorgespräche und arbei-

test die Ergebnisse für die Nota-
rin/den Notar auf;

•  bereitest du Verträge und andere 
Urkunden vor und überwachst 
deren (elektronischen) Vollzug;

•  begleitest du Termine von der 
Sachverhaltsermittlung bis zur 
vollständigen rechtlichen Um-
setzung der Erklärungen in der 
Urkunde;

•  stehst du in ständigem Kontakt 
mit Behörden, Grundbuchämtern, 
dem Handelsregister und Nach-
lassgerichten;

• erstellst du Kostenrechnungen;
•  hast zu ständig mit Computern 

und EDV zu tun.

Auch inhaltlich verspricht der Beruf 
eine Menge Abwechslung. Du be-
schäftigst dich mit einer ganzen 
Reihe spannender Rechtsfragen.

Tätigkeitsfelder im Notariat 
sind z.B.:
•  Grundstückskauf- und 

Überlassungsverträge
•  Testamente und 
Erbausschlagungen

•  Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügungen

•  Eheverträge
•  Adoptionen
•  Unternehmensgründungen

Ausbildung zur/zum Notarfachangestellten

Notarkammer Sachsen; Königstraße 23; 01097 Dresden
Telefon: 0351 807270; Telefax: 0351 8072750 ; E-Mail: notarkammer@notarkammer-sachsen.de;  

www.notarkammer-sachsen.de

Ausbildungs-
voraussetzung:
Realschulabschluss, Abitur                                                     
oder Fachabitur

Ausbildungsdauer:                     
3 Jahre

Ausbildungsbeginn:                   
1. August 2024

Vergütungsempfehlungen 
der Ländernotarkasse 
A.d.ö.R. 
(Stand 01.01.2024; 
brutto/Monat beginnend 
ab Ausb.-jahr 2024, 
Abweichungen nach 
Region und Ausbilder/in 
möglich)

1.  Ausbildungsjahr:    
1.096,00 EUR

2.  Ausbildungsjahr:    
1.141,00 EUR

3.  Ausbildungsjahr:    
1.182,00 EUR

+ Fahrtkostenzuschuss 
+  Tagespauschale 

während des 
Blockunterrichts

+  mögliche weitere 
Zuschüsse durch 
Ausbildungsnotare

Dann schicke deine 
schriftliche und 
aussagekräftige Bewerbung 
direkt an eine Notarin/
einen Notar deiner Wahl.

Sachsenweite Ausbildungs- und 
Praktikumsangebote findest du unter:
www. notarkammer-sachsen.de/

karriere/stellenanzeigen

INTERESSE? 
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Kleine Matschmonster bändigen, als Therapeut/in arbeiten oder 
doch lieber in die Pflege? Was möchte ich später einmal werden? 
Wofür schlägt mein Herz? 
Sicherlich hast du dir diese Fragen auch schon gestellt. Wenn 
Menschen dir am Herzen liegen, du Wert auf soziales Miteinander 
legst, Freude an Bewegung und kreativen Prozessen hast und einen 
zukunftsträchtigen Beruf erlernen möchtest, ist das grüne Heimerer 
Männchen definitiv wegweisend. 
An den sechs Heimerer Schulstandorten in Sachsen kannst du 
aus einer Vielzahl an Ausbildungsmöglichkeiten wählen. Aktuell so 
gefragt wie nie zuvor: eine Ausbildung zur Pflegefachkraft, in der Er-
gotherapie oder auch im sozialen Bereich - krisensicher und gesell-
schaftlich besonders wertvoll.  Mit einer Ausbildung in der Therapie, 
Pflege oder Pädagogik legst du den Grundstein für deine Zukunft 
und trägst einen großen Teil dazu bei, unsere Gesellschaft mit zu 
prägen und Wertschätzung den Menschen entgegenzubringen, die 
sie am meisten benötigen.
Zudem bieten dir die Heimerer Schulen Leipzig und Torgau auch die 

Bei Grün kannst du geh‘n
Möglichkeit deine staatlich anerkannte allgemeine Fachhochschul-
reife an der Fachoberschule für Gesundheit und Soziales in zwei 
Jahren zu erlangen. Das bedeutet für dich, dass du neben den all-
gemeinbildenden Fächern der gymnasialen Oberstufe auch Inhalte 
der Fachrichtung vermittelt bekommst. Danach stehen dir unzählig 
viele Möglichkeiten offen, zum Beispiel direkt im Anschluss eine 
Erzieherausbildung.
All unsere Schulen zeichnen sich neben einer verkehrsgünstigen 
Lage und einer optimalen Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel 
durch ein sehr gutes Schulklima aus. Neben vielfältigen Ausbildungs-
möglichkeiten, punktet Heimerer insbesondere mit einer offenen 
herzlichen Unternehmenskultur und schulgeldfreien Ausbildungen 
sowie top ausgestatteten Unterrichtsräumen. Flächendeckendes 
W-LAN, neue Notebooks und digitale Boards sind an den Heimerer 
Schulen selbstverständlich und ermöglichen 
dir modernes und flexibles Lernen. 
Auch im Anschluss an deine Ausbildung 
kann das grüne Heimerer Männchen deine 
Zukunft entscheidend mitprägen. 
So bieten wir dir an den Heimerer Akade-
mien viele erstklassige Perspektiven für Fort- 
und Weiterbildungen in ganz Deutschland 
an. Damit kannst du dein berufliches Profil 
stärken und dir individuelles fachbezogenes 
Know-how aneignen, um den nächsten 
Sprung auf der Karriereleiter zu erklimmen
Neugierig geworden? Melde dich gern unter 
info@heimerer.de für einen individuellen Ken-
nenlerntag deiner Wunschschule an und lass 
dich vor Ort zu allen Aus- und Weiterbildungs-
möglichkeiten beraten.

Weitere Informationen erhältst du unter 
www.heimerer.de.

www.heimerer.de | info@heimerer.de | #heimerer

Wähle eine unserer zukunftssicheren Ausbildun-
gen in der Pflege, der Therapie oder im sozialen 
Bereich:

Ergotherapeut/-in
Erzieher/-in 
Heilerziehungspfleger/-in
Krankenpflegehelfer/-in 
Masseur/-in & med. Bademeister/-in 
Pflegefachmann/Pflegefachfrau        
Physiotherapeut/-in
Podologe/-in        
Sozialassistent/-in

Oder erlange die Fachhochschulreife in der
Fachoberschule für Gesundheit und Soziales

Alles im grünen Bereich!

Gemeinsam
Zukunft bilden

Torgau Zwickau  OschatzLeipzigDöbeln Dresden
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n 1895 wurden erstmals Röntgenstrahlen beobachtet – für 
die Medizin eine unbezahlbare Entdeckung. Nicht nur Blicke 
in den Körper sind seitdem ohne jedes Skalpell möglich, auch 
die Krebstherapie hat sie einen großen Schritt vorangebracht. 
Doch die Geräte wären nichts wert, wenn es nicht auch Men-
schen gäbe, die diese bedienen können. 

In der Berufsfachschule lernst du die Wunderwerke der Medi-
zintechnik kennen und erfährst, wie sie fachmännisch bedient 
werden, was im inneren der Geräte passiert. Doch zum Beruf 
gehört mehr, als nur das Verständnis der komplizierten Geräte. 
Denn du bist es, der ängstliche Patienten beruhigt, Fragen 
beantwortet und für die Sicherheit verantwortlich ist. Zudem 
sind viele Patienten schwer verletzt oder erkrankt, so bist du 
beispielsweise auch für die Umsetzung einer Strahlentherapie 
bei Krebserkrankungen im Einsatz.  Hier ist natürlich sehr viel 
Einfühlungsvermögen gefragt – und da sich Einfühlungsver-
mögen schlecht als Schulfach unterrichten lässt, absolvierst 
du während deiner Ausbildung zum MTR in medizinischen 
Einrichtungen mehrere Praxiseinsätze.
Bei diesen Praxiseinsätzen bist dabei, wenn sie auf die Un-
tersuchung vorbereitet werden, hilfst beim Anziehen der 
Schutzkleidung und Ausrichten der Geräte. Dein Einsatz endet  
nicht nach der Erstellung der Aufnahmen, denn im Anschluss 
müssen die Ergebnisse ausgewertet und schriftlich festgehal-
ten werden. Dies geschieht mit spezieller Software, dessen 
Bedienung du lernst. Die Auswertung der Bilder vollführt in 
der Regel der Arzt, was du allerdings übernimmst, ist die erste 
Prüfung der Aufnahmen auf Fehler oder Schatten.
Doch kommst du nicht nur bei Kernspin, Röntgen- und Ul-
traschalluntersuchungen zum Einsatz, so zählt auch die 
Strahlentherapie und Nuklearmedizin zu den Einsatzbereichen 
als MTR. Eine Strahlentherapie dient der Bekämpfung von 
Krebserkrankungen. Mittels radioaktiver Strahlen wird der 
Tumor zerstört, die Kunst liegt entsprechend dabei, die gesun-
den umliegenden Bereiche nicht anzugreifen und zu beschädi-

gen. Du justierst also millimetergenau die Geräte und legst die 
Bestrahlungsdauer fest. Bei einer Nuklearmedizinische Unter-
suchung, wird der Körper mit Substanzen versetzt und mittels 
Spezialkameras untersucht. Du bist nicht nur beim Verlauf der 
Untersuchung beteiligt, sondern dokumentierst die Ergebnisse 
und den Heilungsverlauf mit Hilfe medizinischer Bildarchivie-
rungsprogramme.

mTr 
medizinischer  
Technologe 
für radiologie

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags, 
 Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.065 €
 2. Jahr: 1.125 €
 3. Jahr: 1.222 €

Wusstest du schon, dass ...
– Radiologen zu den bestbezahlten Ärzten zählen?
–  Röntgenanlagen auch in der Lebensmittelherstellung 

eingesetzt werden, um metallische Fremdkörper 
in Verpackungen aufzuspüren?

–  der erste Nobelpreis für Physik 1901 an Wilhelm Conrad Röntgen 
für die Entdeckung der Röntgenstrahlen ging? Die erste Aufnahme 
machte er von der Hand seiner Frau Bertha.

–  US-Amerikaner die Röntgenstrahlen als X-Strahlen bezeichnen?

schulgeldfreie 
Ausbildungsplätze
ab 01.10.2024

Wohnheim vorhandenw
w

w
.g

es
un

dh
ei

ts
be

ru
fe

-e
hs

t.d
e

AUSBILDUNGSVERGÜTUNG vorhanden
 Physiotherapie
 Pflegefachfrau/Pflegefachmann
 Med. Technologie für Laboranalytik (MTL)

 Pharm.-technische Assistenz* (PTA)
      *ohne Ausbildungsvergütung, gefördert aus Mitteln des MSGIV Brandenburg

03364
7728 0w
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schulgeldfreie 
Ausbildungsplätze
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AUSBILDUNGSVERGÜTUNG vorhanden
 Physiotherapie
 Pflegefachfrau/Pflegefachmann
 Med. Technologie für Laboranalytik (MTL)

 Pharm.-technische Assistenz* (PTA)
      *ohne Ausbildungsvergütung, gefördert aus Mitteln des MSGIV Brandenburg

03364
7728 0

Wir bilden mit Schuljahresbeginn 2024/2025
ab dem 02.09.2024 aus:

Frau S. Wilhelm
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EDie BMS verzeichnet seit Jahren immer mehr und mehr 
Schüler und Zulauf. Zurzeit besuchen ca. 260 Schüler und 
Schülerinnen in Ausbildungen, Weiterbildungen und ver-
schiedenen Kursen unsere Schule. In den Berufsfeldern der 
Pflegefachkraft, des Krankenpflegehelfers, der Physio- und 
Ergotherapie, der Massage und des Notfallsanitäters finden 
Ausbildungen statt. Des Weiteren bilden wir Erzieher und 
Heilerziehungspfleger aus. 
Das Leben und Lernen an unserer Schule zeichnet sich durch 
kleine Lerngemeinschaften in den Klassen aus, welche ein 
effektives und individuelles Lernen ermöglichen. Zeitgleich 
lernen unsere Schüler nicht nur reine Theorieinhalte des 
Berufes kennen, sondern wenden diese gleich in der Praxis 
an. Wir sind nach der Digitalisierung auf 2.000m² kom-
fortabel und modern ausgestattet. Dies ermöglicht einen 
flexiblen Unterricht, welcher nicht nur vor Ort in der Schule 
stattfinden muss und bietet unseren Schülern zusätzlich 
eine hohe Vernetzungsmöglichkeit untereinander und mit 
den Lehrkräften. Neben den kleinen Lerngruppen ist es uns 
als Schule vor allem wichtig, die Schüler und Schülerinnen 
individuell zu betreuen, zu fördern und zu fordern. Neben 

dem klassischen Unterricht wird die praktische Ausbildung 
der Schüler in den verschiedenen Einrichtungen unserer 
Kooperationspartner ergänzt.

n Sobald ein Einsatzauftrag in der Ret-
tungsleitstelle bzw. der Rettungswache 
eingegangen ist, fahren die Notfall- 
sanitäter mit dem Rettungswagen zum 
Einsatzort. 
Wenn es sich bei den Einsätzen um 
Unfälle oder akute Notfallsituationen 
handelt, setzen die Einsatzkräfte Mar-
tinshorn und Blaulicht ein, um von an-
deren Verkehrsteilnehmern besser wahr-
genommen zu werden und so schnell 
wie möglich zum Notfallort zu gelangen. 
Am Notfallort angekommen, leisten sie 
Erste Hilfe und beurteilen den akuten 
Gesundheitszustand der Patienten: 
Ist der Zustand lebensbedrohlich? 
Muss ein Notarzt gerufen werden oder 
weitere Einsatzkräfte? 
Sofern ein Notarzt zur Notstelle kommt, 
übernehmen die Notfallsanitäter bis zur 
Ankunft die Versorgung der Person. Je 

nach Situation beatmen sie Patienten, 
stillen Blutungen und verabreichen Me-
dikamente.
Worüber klagt die Person? 
Welche Schmerzen verspürt er oder sie?
Es zählen nicht nur medizinische Kennt-
nisse, sondern vor allem Zusammen-
hänge: Aus dem Kontext können die 
sie oft ableiten, woher ein bestimmter 
Schmerz kommt. Eine der wichtigsten 
Fragen, die sich am Notfallort stellt, ist, 
ob die Person transportfähig ist. Sollte 
der Zustand so kritisch sein, dass der 
Patient nicht ohne Risiko zum Kranken-
haus gebracht werden kann, muss sie 
zunächst stabilisiert und transportfähig 
gemacht werden. 
Während der Fahrt überwachen sie die 
Vitalzeichen – also die Atmung und den 
Kreislauf –, dokumentieren sie elektro-
nisch und übermitteln diese direkt an 

das Krankenhauspersonal, sodass diese 
sich auf die Ankunft vorbereiten kann. 
Im Fall einer Not-Operation kann so zum 
Beispiel bereits der Operationssaal vor-
bereitet werden.
Um die strengen hygienischen Vor-
schriften und damit die Gesundheit der 
Menschen sicherzustellen, muss nach 
jeder Fahrt mit dem Krankenwagen alles 
gründlich gereinigt werden: Mithilfe von 
Desinfektionsmitteln und Dampfreini-
gern säubern Notfallsanitäter das Trans-
portfahrzeug von oben bis unten.
Als Notfallsanitäter nimmt man nicht 
nur Tätigkeiten im Einsatzfahrzeug wahr, 
sondern wird auch für den Telefondienst 
eingeteilt. Dann empfängt man Notrufe 
in der Rettungsleitstelle oder Rettungs-
wache und informiert – auch disponiert 
genannt – die Einsatzkräfte, sodass sie 
zum Notfallort fahren.

Notfallsanitäter

n  Empfohlener Schulabschluss:  
Mittlere Reife

n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags,  

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 945 bis 1.040 €
 2. Jahr: 1.013 bis 1.126 €
 3. Jahr: 1.125 bis 1.233 €
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Sächsisches Krankenhaus für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Neurologie 
Dr.-Max-Krell-Park 41 | 02708 Großschweidnitz

www.skh-grossschweidnitz.de/beruf-karriere

Das Sächsische Krankenhaus Großschweidnitz ist ein modern ausgestattetes 
Fachkrankenhaus mit den Kliniken für Psychiatrie, Psychotherapie und Kinder- und 
Jugendpsychiatrie, Forensische Psychiatrie und Neurologie. Mit über 700 Mitarbeitenden 
sind wir einer der größten Arbeitgeber der Region. Durch unsere Tageskliniken in Löbau, 
Görlitz, Weißwasser und Hoyerswerda bieten wir berufliche Chancen in ganz Ostsachsen.

Jedes Jahr: 10 Ausbildungsplätze zum 

Pflegefachmann (m/w/d)
Ausbildungsbeginn: September 2024

• Erlernen von anwendungsbereitem Wissen zur modernen Krankenpflege und den  
 besonderen Bedürfnissen unserer Patienten mit Ausbildungsbetreuern vor Ort
•  Arbeit in multiprofessionellen Teams und mit komplett EDV-gestützter Dokumentation 
• Ausbildungsvergütung nach TVA-L Pflege mit vermögenswirksamen Leistungen und 
 Abschlussprämie 
• vielseitige Entwicklungs-, Weiterbildungs- und Aufstiegs- 
 möglichkeiten nach erfolgreichem Abschluss,  
 fundierte Grundlage für ein Studium

Wir freuen uns auf Sie: bewerbung@skhgr.sms.sachsen.de

Azubi Pflege_Ausbildungsjournal_032024_V2.indd   1 06.03.2024   14:15:13

n Ob ein vollständiges künstliches Gebiss 
oder ein Implantat für einen einzelnen 
Zahn: Zahntechniker stellen sämtliche 
Produkte für Zähne und Kiefer her. Dazu 
zählen verschiedene Zahnspangen und 
-schienen. Die Herausforderung hierbei: 
die einzelnen Teile nach dem vorlie-
genden Abdruck des Patienten pass-
genau anzufertigen. Die individuellen 
Abdrücke nimmt im gesamten Behand-
lungsverlauf der Zahnarzt, der sie dann 
an den Zahntechniker weitergibt. Für die 
Herstellung der Produkte nutzen Zahn-
techniker technische Werkzeuge, zum 
Beispiel sogenannte Artikulatoren, wel-
che die Kaubewegungen im Gipsmodell 
nachahmen können. Erst im Anschluss 
wird die Fertigung des Endproduktes 
vorgenommen.
Eine inzwischen abgenutzte Knirscher-
schiene, ein abgebrochener Zahn in 
einer Prothese oder Zahnstein an der 
herausnehmbaren Zahnspange? Repa-
ratur und Reinigung zahntechnischer 
Produkte gehören zum Alltag eines Zahn-
technikers. Für die Reinigung wird ein 
Ultraschallgerät zur Hilfe genommen, 
für die Reparatur Klebegemische. Ist ein 
Produkt nicht zu reparieren, muss in 
einer Zahnarztpraxis von einem Zahnarzt 

ein zweiter Abdruck gemacht werden.  
Ob ein Inlay ausreicht – also eine vom 
Zahntechniker gefertigte Alternative zur 
Füllung – oder gleich eine Brücke ein-
gesetzt werden muss, können Zahnärzte 
und Zahntechniker beurteilen.

Was lernt ein Zahntechniker?
Zu Beginn der Ausbildung lernen ange-
hende Zahntechniker zunächst mit Gips 
umzugehen und diesen mit einer Nach-
bearbeitung durch ein Vakuummisch-
gerät und einen Rüttler, der den Gips 
in alle Ecken der Schablone verteilt, 
zu einem Gebissabdruck-Modell zu for-
men. Hygiene ist bei jedem Arbeitsschritt 
wichtig, weshalb die angehenden Zahn-

techniker Vorschriften verinnerlichen 
müssen. Zum Ausbildungsende werden 
die Auszubildenden so angeleitet, dass 
sie jede Art von zahntechnischen Pro-
dukten selbstständig herstellen können 
und hierfür auch alle Computerpro-
gramme sicher beherrschen.

Zahntechniker

n  Empfohlener Schulabschluss:  
Mittlere Reife

n Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 €
 2. Jahr: 766 €
 3. Jahr: 867 €
 4. Jahr: 909 €
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n Konzentrationspro-
bleme in der Schule, 
eine Knieverletzung 
nach einem Sturz, Pro-
bleme beim Sprechen 
nach einem Schlag-
anfall – auch wenn 
die Fälle unterschied-
licher kaum sein kön-
nen, haben sie eines 
gemeinsam: Alle Pati-

enten mit diesen Krankheitsbildern erhalten Hilfe durch eine 
Ergotherapie. Hier geht es um die Vermittlung von Techniken 
zur Förderung der Selbstständigkeit und Handlungsfähigkeit 
bei Menschen mit körperlichen, geistigen oder seelischen 
Beeinträchtigungen.

Was macht ein ergotherapeut?
Im Gespräch mit dem Patienten und durch Testübungen wer-
den die Einschränkungen eines Patienten analysiert. So wird 
ermittelt, welche Körperpartien beeinträchtigt sind und ob 
geistige oder seelische Einschränkungen bestehen. Danach 
wird ein individueller Behandlungsplan erstellt.   
Haare kämmen, Zähneputzen, Wäsche aufhängen – Ergo-
therapeuten sorgen dafür, dass Alltagsbewegungen trotz 
Einschränkungen, beispielsweise durch eine Verletzung, 
Operation, Erkrankung oder Behinderung, selbstständig aus-
geführt werden können. Dafür führen sie Übungen mit den 
Patienten durch, in denen die Bewegungen geschult und die 
Muskulatur gestärkt wird.
Spiele, die die Fingerfertigkeit, Geschicklichkeit und Konzen-
trationsfähigkeit fördern, künstlerisches Gestalten von Holz, 
Ton oder Papier, musikalische Sessions – die Ergotherapie 
ist kreativ und bedient sich verschiedenster Methoden, die 
Ergotherapeuten individuell auf die Diagnose ihrer ver-
schiedenen Patienten anwenden. Krankheitsbilder sowie 
Behandlungen werden dokumentiert – und Fortschritte fest-
gehalten, um den Behandlungsablauf anpassen zu können.

ergotherapeut

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags,  

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.065 €
 2. Jahr: 1.125 €
 3. Jahr: 1.222 €

n Kohlenhydrate, Fette 
und Eiweiße sind Be-
standteile unserer Nah-
rung. Während der Aus-
bildung lernst du, wel-
cher Nährstoff wo zu 
finden ist, in welchem 
Maße man ihn braucht 
und warum er für den 
Körper wichtig ist.

Was macht ein Diätassistent?
Diätassistenten unterstützen Menschen durch Ernährungsbe-
ratung dabei, ihre gesundheitlichen Ziele zu erreichen und 
Krankheiten zu behandeln. Dazu beurteilen sie den jewei-
ligen Ernährungszustand, ermitteln den individuellen Ener-
gie- und Nährstoffbedarf und erarbeiten Ernährungspläne.
Sie können in der Diät- und Ernährungsberatung im Bereich 
klinische Diätetik und Ernährung arbeiten. Außerdem können 
sie in der Administration eingesetzt werden, d. h. sie über-
wachen die praktische Umsetzung der diättherapeutischen 
Maßnahmen. Auch die Prävention, Gesundheitsförderung 
oder Lehre und Forschung sind mögliche Einsatzgebiete.

Was braucht man, um Diätassistent zu werden?
Um die Ausbildung zu machen, brauchst du mindestens 
einen Hauptschulabschluss, besser einen Realschulabschluss. 
Im Berufsalltag musst du neben deinem Fachwissen auch 
Einfühlungsvermögen, Motivation und Verantwortungsbe-
wusstsein mitbringen. Gleichzeitig dürfen Wochenend- und 
Schichtarbeit kein Problem für dich sein. Deine Bewerbung 
für eine Ausbildung sollte deine Stärken, deine Persönlich-
keit und deine Erfahrungen in den Vordergrund stellen. Er-
wähne beispielsweise, dass Kochen dein Hobby oder Biologie 
dein Lieblingsfach ist. Pluspunkte sammelst du, wenn du z. 
B. schonmal ein Praktikum im Gesundheitsbereich gemacht 
hast oder dich ehrenamtlich engagierst. Mehr Infos zur Be-
werbung gibt es in unserem Bewerbungsratgeber.

Diätassistent

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags,  

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.130 bis 1.340 €
 2. Jahr: 1.190 bis 1.402 €
 3. Jahr: 1.287 bis 1.503 €
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n Da die Ausbildung eine gebündelte 
Pflegeausbildung ist, können Pflegefach-
kräfte später in verschiedenen Pflegebe-
rufen eingesetzt werden.
Entscheiden Sie sich für einen Job in der 
Altenpflege, arbeiten sie in Senioren-
heimen oder Wohnanlagen für betreutes 
Wohnen, wo sie bei der Bewältigung 
ihres Alltags helfen. Sie unterstützen sie 
bei der Körperpflege, Nahrungsaufnahme 
sowie der Einnahme von Medikamenten, 

motivieren sie zu Aktivitäten und helfen 
bei persönlichen Angelegenheiten.
Im Bereich der Krankenpflege oder der 
Kinderkrankenpflege arbeiten diese in 
der stationären oder ambulanten Pflege. 
Dort sind sie für die Betreuung und 
Pflege zuständig und führen einfache 
medizinische Behandlungen durch – sie 
wechseln z.B. Verbände oder verabrei-
chen Infusionen auf ärztliche Anord-
nung. Außerdem bereiten sie operative 

Eingriffe vor, assistieren bei Behand-
lungen und sind für die Verwaltung der 
Patientenakten zuständig.
Als Pflegefachmann in der Heilerzie-
hungspflege dreht sich alles um Men-
schen mit einer Behinderung. Neben der 
Pflegetätigkeit geht es darum, Menschen 
mit einem Handicap zu fördern, damit 
sie ihre Selbstständigkeit bewahren kön-
nen. Dafür planen Pflegefachmänner 
Ausflüge und Freizeitaktivitäten. 
Dokumentationen der Maßnahmen und 
verwaltende Tätigkeiten übernehmen 
Pflegefachleute, denn es ist wichtig 
Rück- und Fortschritte der Patienten zu 
überwachen und zu dokumentieren. Zu 
den verwaltenden Tätigkeiten gehören 
die Abrechnungen von Pflegedienstlei-
stungen oder das Nachbestellen von 
Materialien oder Arzneimitteln.

pflegefachmann

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags, Schichtdienst
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.230 bis 1.340 €
 2. Jahr: 1.296 bis 1.402 €
 3. Jahr: 1.403 bis 1.503 €

Was? Wann? Wo?  
www.ludwig-fresenius.de

* Förderung u. a. durch Jobcenter 
oder Arbeitsagentur möglich

** auch als duales Studium (B.Sc.)
möglich 

Ausbildungen 
mit Spaß und 
Perspektive

Unsere Ausbildungen*  
in Chemnitz, Leipzig und 
Zwickau:

Ergotherapeut/in** 
(auch verkürzt)

Erzieher/in

Logopäde/-in

Med. Technologe/-in für 
Laboratoriumsanalytik (MTL)

Pflegefachmann/-frau

Pharmazeutisch- 
technische/r Assistent/in (PTA)

Physiotherapeut/in**

Sozialassistent/in

Bewerbung jederzeit 
möglich

Ob im Bereich Pädagogik, Pflege, 
Labor oder Therapie – der Bedarf 
an gut ausgebildeten Fachkräften 
ist groß. Die Ludwig Fresenius 
Schulen in Sachsen bilden 
qualifizierten Nachwuchs in der 
Region aus.

Schulabgänger mit unterschied- 
lichen Interessen und Schulab-
schlüssen finden an den Ludwig 
Fresenius Schulen in Chemnitz, 
Leipzig und Zwickau eine Aus- 
bildung, die zu ihnen passt und 
auf dem Arbeitsmarkt gefragt ist. 

Besonderen Wert legen die 
Ludwig Fresenius Schulen auf 
eine praxisorientierte Ausbil-
dung. Dafür stehen an den Stand- 
orten für jeden Fachbereich  
professionell ausgestatte Übungs-
räume zur Verfügung, in denen 
Schüler ihr Wissen von Anfang  
an praktisch umsetzen.

Bei regelmäßigen Infoterminen 
erfahren Interessenten mehr 
über das Bildungsangebot.

Aktuelle Termine und weitere 
Informationen gibt es unter 
www.ludwig-fresenius.de.
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Jeder Azubi verdient den bestmöglich passenden Job und Arbeitgeber:  
Nette Kollegen, ein harmonisches Arbeitsklima und coole Aufgaben, die zu dir passen – besser geht es nicht! Aber da wäre 

ja noch die sache mit dem Geld. Du fragst dich, wie es in deiner Traumausbildung wohl finanziell ausschauen wird?  
Wie viel Lohn du tatsächlich am ende eines jeden monats bekommst, hängt dabei von unterschiedlichen Faktoren ab. 

Große Betriebe mit vielen mitarbeitern können in der regel mehr zahlen als kleine unternehmen.  
Vergütet dein Ausbildungsbetrieb nach einem Tarifvertrag, profitierst du grundsätzlich von einem relativ hohen Gehalt.

Fluglotse
n Gewinner unter den bestbezahlten 
Ausbildungsberufen ist der Fluglotse. Je 
nachdem, ob du im Kontrollturm oder 
im Center arbeitest, koordinierst du Start 
und Landung von Flugzeugen oder führst 
Flugmaschinen sicher durch den Luftver-
kehr. Bei Gefahrenlagen gibst du Wei-
sungen heraus. Auch gehaltstechnisch 
geht es für dich hoch hinaus, denn so viel 
Verantwortung wird mit entsprechender 
Vergütung belohnt. Deine Ausbildung 
teilt sich in eine Theorie- und eine 
Praxisphase. In den ersten anderthalb 
Jahren bekommst du ein monatliches 
Bruttogehalt von 1.150 Euro. Sobald du 
dich im zweiten Teil deiner Ausbildung 
im Tower oder Center befindest und erste 
Kommandos gibt, verdienst du zwischen 
4.000 und 5.900 Euro.

schiffsmechaniker
n Schiffsmechaniker sind für die Bedie-
nung, Wartung und Instandhaltung tech-
nischer Anlagen und Maschinen an Bord 
eines Schiffes verantwortlich. Darüber 
hinaus übernehmen sie Wachdienste auf 
der Kommandobrücke und im Maschi-
nenraum, bedienen Ladeeinrichtungen, 
überwachen die sichere Verstauung der 
Ladung und kontrollieren die Sicher-
heitseinrichtungen an Bord. Aufgrund 
der handwerklich-technischen sowie 
seemännischen Arbeiten verdienen sie 
gutes Geld: Nach dem Heuertarifvertrag 
See liegt das Bruttogehalt zum Ausbil-
dungsstart bei 1.045 Euro im Monat. Im 
zweiten Jahr sind es 1.305 Euro und im 
letzten Jahr der Ausbildung gibt es dann 
1.805 Euro brutto im Monat.

polizist (mittlerer Dienst)
n Willst du für Recht und Ordnung sor-
gen, solltest du dich für die Ausbildung 
entscheiden. Die Ausbildung zum Poli-
zeivollzugsbeamten bzw. zur Polizeivoll-
zugsbeamtin im mittleren Dienst kannst 
du bei einer Landespolizei als auch 

bei der Bundespolizei absolvieren. Ent-
scheidest du dich für die Landespolizei, 
bekommst du zwischen 1.275 und 1.330 
Euro brutto im Monat – je nachdem, in 
welchem Bundesland du die Ausbildung 
machst. Bei der Bundespolizei liegt der 
Anwärtergrundbetrag bei knapp 1.310 
Euro.

Verwaltungswirt (mittlerer Dienst)
n Ob Bürgerbüro, Ordnungsamt oder 
Verkehrsamt: In allen öffentlichen Ein-
richtungen passieren im Hintergrund 
Verwaltungsarbeiten. Wichtige Aufgaben 
übernehmen dabei die Verwaltungswirte 
im mittleren Dienst. Sie erledigen klas-
sische Büroarbeiten wie Personalverwal-
tung, Materialbeschaffung und Rech-
nungswesen, beraten auch Bürger. Das 
Gehalt kann sich sehen lassen: In beiden 
Jahren der Ausbildung verdient man je 
nach Bundesland zwischen 1.260 und 
1.370 Euro brutto im Monat. Es gibt 
noch andere Beamtenberufe, bei denen 
man ähnlich verdient: u.a. als Finanz-
wirt und als Beamter im Justizvollzug.

pflegefachmann
n Der Pflegefachmann oder die Pfle-
gefachfrau hat es ebenfalls in unser 
Ranking der bestbezahlten Ausbildungen 
geschafft. Du arbeitest zum Beispiel in 
Krankenhäusern, in Altenheimen, bei 
Pflegediensten oder ähnlichen Einrich-
tungen. Während der Ausbildung zum 
Pflegefachmann lernst du unter an-
derem verschiedene pflegerische Maß-
nahmen kennen und eignest dir die 
medizinischen Grundlagen zur Versor-
gung kranker oder älterer Patienten an. 
Machst du deine Ausbildung bei einer 
Einrichtung des öffentlichen Dienstes, 
wirst du nach Tarifvertrag bezahlt. Im 
ersten Ausbildungsjahr zum Pflegefach-
mann verdienst du dann etwa 1.190 
Euro brutto im Monat, im zweiten Aus-
bildungsjahr 1.250 Euro und im dritten 
1.350 Euro brutto im Monat.

Kaufmann für Versicherungen  
und Finanzanlagen
n Angefangen von Lebensversicherungen 
über verschiedene Finanzprodukte bis 
hin zur Aufstockung der Rente: Kaufleute 
für Versicherungen und Finanzanlagen 
sind Experten, wenn es um die Zukunfts-
vorsorge geht. Sie beraten Kunden, küm-
mern sich um Versicherungsschäden und 
schließen Verträge ab. Einen Ausbil-
dungsvertrag lohnt sich auf jeden Fall. 
Bereits im ersten Ausbildungsjahr gibt es 
1.170 Euro brutto im Monat. Die Ausbil-
dungsvergütung steigt in den folgenden 
Jahren auf 1.245 Euro beziehungsweise 
1.330 Euro brutto im Monat.

Bankkaufmann
n In der Ausbildung wirst du zum All-
rounder im Bankengeschäft. Möchte ein 
Kunde ein Konto eröffnen, einen Kredit-
antrag stellen oder sich ein Finanzkon-
zept erstellen lassen, bist du der erste 
Ansprechpartner. Auch im bankinternen 
Bereich sorgst du für einen reibungs-
losen Ablauf. So bist du beispielsweise 
für das Einstellen und Betreuen von 
Nachwuchskräften zuständig. Im Rech-
nungswesen erstellst du Kostenanalysen. 
Über deine eigenen Kosten brauchst du 
dir keine Sorgen machen, denn in der 
Ausbildung wirst du bereits zu Beginn 
mit ca. 1.150 Euro im Monat vergütet. 
Im zweiten Jahr erhöht sich dein Lohn 
auf 1.220 Euro und im dritten Jahr auf 
bis zu 1.300 Euro brutto im Monat.

sozialversicherungsfachangestellter
n Als Sozialversicherungsfachangestellte 
prüfst du während der Ausbildung An-
sprüche sowie Versichertenverhältnisse 
und berätst Kunden über ihre finanzielle 
Absicherung. Sozialversicherungsfachan-
gestellte kannst du in fünf unterschied-
lichen Einsatzgebieten sein: allgemeine 
Krankenversicherung, Rentenversiche-
rung, knappschaftliche Sozialversiche-
rung, Unfallversicherung sowie land-
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wirtschaftliche Sozialversicherung. Die 
Wahl deiner Spezialisierung spiegelt sich 
nicht nur in den Tätigkeiten, sondern 
auch in deinem Einkommen wider. In 
der Unfallversicherung schaut dein Aus-
bildungsgehalt am besten aus. Im ersten 
Jahr gibt es etwa 1.240 Euro brutto im 
Monat, im zweiten Jahr 1.325 Euro und 
im letzten Ausbildungsjahr bis zu 1.380 
Euro. Bei einer allgemeinen Krankenver-
sicherung oder der Rentenversicherung 
musst du mit etwas weniger rechnen.

maurer
n Das Errichten von Mauern ist nur eine 
der vielen Aufgaben, die ein Maurer auf 
der Baustelle übernimmt. Er kümmert 
sich nämlich unter anderem auch um 
den Aufbau von Gerüsten sowie die Iso-
lierung und Veredelung des Mauerwerks. 
Beim Maurer schwankt die Ausbildungs-
vergütung zwischen den Bundesländern 
etwas. In den alten Bundesländern be-
kommen Maurer in der Ausbildung bis 
zu 935 Euro brutto im ersten Jahr. Im 
zweiten Ausbildungsjahr gibt es deutlich 
mehr Geld – nämlich bis zu 1.230 Euro. 
Im dritten Ausbildungsjahr steigt die 
Vergütung dann auf knapp 1.495 Euro. 
Die Schwankungen hängen mit dem 
Tarifvertrag des Baugewerbes ab. Im 
Baugewerbe gibt es übrigens noch viele 
weitere Berufe, die ebenfalls eine super 
Ausbildungsvergütung haben - zum Bei-
spiel der Beton- und Stahlbetonbauer 
oder der Straßenbauer.

Immobilienkaufmann
n Mieten, Kaufen, Wohnen: Immobili-
enkaufleute sind die Experten, wenn es 
um die Vermittlung und Betreuung von 
Wohnungen und Häusern geht. Das Auf-
gabenspektrum ist vielseitig und reicht 
vom An- und Verkauf von Immobilien 
über die Verwaltung von Gebäuden und 
Grundstücken bis hin zur Beratung von 
Kunden bei Bauvorhaben. In der Woh-
nungs- und Immobilienwirtschaft gibt 
es schon in der Ausbildung gutes Geld. 
Im ersten Ausbildungsjahr bekommen 
Immobilienkaufmänner und -frauen be-
reits 1.070 Euro brutto im Monat. In den 
folgenden Jahren steigt die monatliche 
Ausbildungsvergütung auf 1.180 bzw. 
1.290 Euro brutto.

Verwaltungsfachangestellter
n Auch das Gehalt als Verwaltungs-
fachangestellte kann sich sehen las-
sen: Dank Tarifvertrag des öffentlichen 
Diensts (TVöD) bekommst du im ersten 
Jahr knapp 1.070 Euro brutto im Monat. 
Im zweiten Jahr steigt deine Ausbil-
dungsvergütung auf 1.120 Euro und 
im letzten Jahr gibt es 1.165 Euro. In 
der Ausbildung und auch später im 
Berufsleben beschäftigen sich Verwal-
tungsfachangestellte hauptsächlich mit 
Akten, Gesetzen und verschiedenen Ver-
waltungsaufgaben. Eben mit allen Auf-
gaben, die in einer Kommunal-, Landes- 
oder Bundesverwaltung so anfallen. In 
der Ausbildung zur Fachangestellten für 
Arbeitsmarktdienstleistungen verdienst 
du genauso gut: In dem Beruf hilfst du 
Menschen bei der Arbeitsplatzsuche und 
unterstützt sie dabei, Arbeitslosengeld 
und andere Hilfen zu beantragen.

physiklaborant
n Im Auftrag der Wissenschaft ermittelst 
du Eigenschaften und Zusammensetzung 
von Werkstoffen und Systemen. Dafür 
werden in Forschungslaboratorien phy-
sikalische Messungen und Versuchsrei-
hen durchgeführt. Für die Arbeit als Phy-
siklaborant bekommst du nicht nur die 
neuesten Erkenntnisse, sondern auch 
gutes Geld – insbesondere, wenn du 
nach dem Tarifvertrag der chemischen 
Industrie bezahlt wirst. Je nach Bun-
desland bekommst du schon im ersten 
Ausbildungsjahr bis zu 1.110 Euro. Im 
zweiten Jahr steigt das Gehalt auf 1.190 
Euro, im dritten auf 1.260 Euro und im 
vierten Jahr auf bis zu 1.390 Euro brutto 
monatlich. In der chemischen Industrie 
gibt es noch weitere Laborantenberufe 
mit der gleichen Ausbildungsvergütung. 
Das sind zum Beispiel Chemielaboranten, 
Biologielaboranten und Lacklaboranten.

mechatroniker
n Prüfen, Messen, Maschinen zusam-
menbauen, warten und reparieren: Die 
Aufgaben sind vielfältig. Der Mechatroni-
ker zählt nicht nur zu den beliebtesten, 
sondern auch zu den bestbezahltesten 
Ausbildungsberufen. Sofern du die Aus-
bildung bei einem Unternehmen in der 
Metall- und Elektroindustrie machst, 

wirst du nach dem zugehörigen Tarif-
vertrag bezahlt. Im ersten Jahr der Aus-
bildung liegt die Ausbildungsvergütung 
bei bis zu 1.154 Euro brutto im Monat. 
Im zweiten Jahr bei 1.187, im dritten 
bei 1.261 Euro und im letzten Ausbil-
dungsjahr bei bis zu 1.330 Euro brutto 
im Monat. Je nach Bundesland kann 
die Ausbildungsvergütung auch geringer 
ausfallen. In der Metall- und Elektroin-
dustrie warten viele weitere gut bezahlte 
Ausbildungsberufe auf dich: zum Beispiel 
der Elektroniker für Geräte und Systeme 
oder die Fluggerätemechanikerin.

Fachinformatiker
n Für den Ausbildungsberuf gibt es 
mittlerweile vier verschiedene Fach-
richtungen: Systemintegration, Anwen-
dungsentwicklung, digitale Vernetzung 
und Daten- und Prozessanalyse. Ganz 
egal für welche Spezialisierung du dich 
entscheidest: Eine gute Ausbildungs-
vergütung ist dir auf jeden Fall sicher. 
Machst du die Ausbildung in der Metall- 
und Elektroindustrie bekommst du dank 
Tarifvertrag schon im ersten Jahr bis zu 
1.054 Euro brutto im Monat. Die Ausbil-
dungsvergütung erhöht sich dann in den 
folgenden Jahren auf maximal 1.187 
und 1.261 Euro brutto. Die tariflich 
festgelegten Ausbildungsvergütungen 
können sich aber von Bundesland zu 
Bundesland nochmal ein bisschen un-
terscheiden.

medientechnologe
n Die Ausbildung kannst du mit ver-
schiedenen Schwerpunkten machen. 
Am verbreitetsten ist die Fachrichtung 
Druck – die ersetzt seit 2011 den Beruf 
Drucker. Ansonsten gibt es noch die 
Schwerpunkte Druckverarbeitung und 
Siebdruck. Während es bei den Aufgaben 
und den Ausbildungsinhalten natürlich 
Unterschiede gibt, bleibt eins gleich: 
die Ausbildungsvergütung. Die Druckin-
dustrie hat nämlich einen eigenen Ta-
rifvertrag. Der sieht eine monatliche 
Bruttovergütung von circa 1.025 Euro im 
ersten Ausbildungsjahr vor. Im zweiten 
Jahr der Ausbildung steigt die Vergütung 
auf etwa 1.075 Euro und im finalen Aus-
bildungsjahr warten dann knapp 1.125 
Euro brutto im Monat auf dich.
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n Amerikaner lenken voller Stolz ihre 
deutschen Autos über die Highways, 
Fleisch und Gemüse im Supermarkt sind 
immer frisch, weil pünktlich um sechs 
Uhr der Lieferwagen vor der Tür steht: 
Jeden Tag werden Millionen von Gütern 
von A nach B transportiert und überwin-
den dabei kurze Strecken vom Bio-Bau-
ern in die nächste Stadt oder eben auch 
ganze Ozeane. Kaufleute für Spedition 
und Logistikdienstleistung sind Men-
schen, die dies möglich machen.

Warum sollte man Kaufmann für 
spedition und Logistikdienstleistung 
werden?
Die Logistikbranche gehört zu den Wirt-
schaftszweigen, die jedes Jahr weiter 
anwachsen – von Warendienstleistungen 
in der Industrie bis zum Online-Versand-
handel, der Verbraucher noch am selben 

Tag mit bestellten 
Artikeln versorgt. 
Die Arbeitsplätze 
sind in diesem Beruf 
daher sicher und die 
Karrierechancen für 
Kaufleute für Spe-
dition und Logistik-
dienstleistung sehr 
gut.

Wo kann ich als 
Kaufmann für 
spedition und 
Logistikdienstleistung 
arbeiten?
Arbeit findest du in Unternehmen der 
Logistikbranche. Hier unterscheidet 
man zwischen den Bereichen Spedition, 
Frachtumschlag und Lagerei. Im Bereich 
Spedition geht es um den Transport von 

Gütern. Der Frachtumschlag konzentriert 
sich darauf, Ware von einem Transport-
mittel, wie zum Beispiel einem Fracht-
schiff, auf ein anderes, etwa einen LKW, 
umzuladen. Da nicht jede Ware ununter-
brochen im Umlauf sein kann, beschäf-
tigt sich die Lagerei mit der professio-
nellen Langzeit- oder Zwischenlagerung.

Kaufmann für spedition und 
Logistikdienstleistung

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 1.100 €
 2. Jahr: 766 bis 1.195 €
 3. Jahr: 876 bis 1.255 €
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n Kaum ein Unternehmen 
aus Industrie und Han-
del kommt ohne sie aus: 
Roboter. Diese unterstüt-
zen die immer komplexer 
werdenden Arbeitsabläu-
fen. Mechatroniker haben 
die Aufgabe, die fehler-
freie Funktionsweise die-
ser Geräte voller High-
Tech zu sichern.

Was macht ein mechatroniker?
Mechatroniker arbeiten mit mechanischen, elektronischen 
und elektrischen Bauteilen und sind für die Wartung und 
Reparatur von Maschinen zuständig. Diese werden gemessen 
und geprüft. Treten Funktionsfehler auf, müssen Maschinen-
teile demontiert und instandgesetzt werden. 
Auch die Programmierung und Installation von Steuerungen 
und komplexen Systemen werden von Mechatronikern über-
nommen.
Kurz gesagt: Mechatroniker sind da im Einsatz, wo mecha-
tronische Systeme zum Einsatz kommen – also fast überall.

Welche speziellen mechatroniker-Ausbildungen gibt es?
Die Mechatronik ist ein weites Feld mit verschiedenen 
Schwerpunkten. Teilweise gibt es auch spezielle Ausbil-
dungen. Am bekanntesten ist der Kfz-Mechatroniker, der 
sich um alle Belange rund ums Auto kümmert. Und dann 
gibt es noch die Rolladen- und Sonnenschutzmechatro-
niker sowie die Mechatroniker für Kältetechnik. Es gibt 
auch Unternehmen, die zum Mechatroniker für Gastechnik 
ausbilden. Die inhaltliche Ausrichtung ist nur etwas an-
ders. Versorgungsbetriebe bilden oft zu Mechatronikern für 
Gastechnik aus: Neben den üblichen Ausbildungsinhalten 
lernen die Auszubildenden im Speziellen, wie man die Gas-
versorgung von Gebäuden einrichtet. Andere Betriebe bieten 
die Ausbildung zum Mechatroniker für Kraftwerkstechnik an. 
Mit dieser Spezialisierung betreut man unter anderem die 
mechatronischen Systeme von Kraftwerksanlagen.

mechatroniker

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer:
 3,5 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 800 bis 1.154 €
 2. Jahr: 850 bis 1.187 €
 3. Jahr: 900 bis 1.261 €
 4. Jahr: 950 bis 1.329 €

Du suchst einen Ausbildungsplatz?

Glasgittergewebe 
Quality, made in Germany! 

ASGLATEX Ohorn GmbH, Röderstraße 15, 01896 Ohorn, Tel.: 035955 8590, Fax: 035955 859-99, Web: www.asglatex.com 

Wir bieten Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche Ausbildung 
in einem aufgeschlossenen, dynamischen Team sowie ein angenehmes 

Betriebsklima. Gerechte Entlohnung, Urlaubsgeld, Sonderzahlung 
und VWL sowie beste Job-Perspektiven. 

Lernen Sie uns kennen und senden Sie uns Ihre 
Bewerbungsunterlagen an: bewerbung@asglatex.com

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d) 
Textilmechaniker/innen (m/w/d)

Kauffrau für Büromanagement (m/w/d) 

Interessiert? Dann freuen wir uns über Deine vollständigen Bewerbungsunterlagen. 
Sende diese bitte an:

MTG-Kommunikations-Technik GmbH, Leipzig
04329 Leipzig | Portitzer Allee 8 |  Telefon 03 41/25 80-0
Infos zum Ausbildungsablauf:
www.mtg-systemhaus.de | leipzig@mtg-systemhaus.de

GESUCHT!GESUCHT!
AZUBIS

Informationselektroniker (m/w)

Ansprechpartner: Enrico Glaß
Voraussetzungen: Guter Oberschulab-
schluss, Technisches Interesse im 
IT-Bereich, handwerkliches Geschick, 
Englischkenntnisse.

Kaufmann für 
Büromanagement (m/w)

Ansprechpartnerin: Katy Strauß
Voraussetzungen: Guter Oberschulab-
schluss,Interesse im kaufmännischen 
Bereich, Microsoft Offi ce-Kenntnisse.

Als eines der führenden Systemhäuser in Bayern und Sachsen bieten wir in der zukunftsorientierten 
ITK-Branche engagierten Schulabgängern vielseitige und interessante Ausbildungsplätze an.

Deine Perspektiven bei der MTG:
•  Persönliche & berufl iche Entwicklungsmöglichkeiten
• Hohe Übernahmequote
• Regelmäßige Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Kollegialer Umgang in einem motivierten Team

DEINE AUSBILDUNG
BEI DER NEWTEC –
WERDE TEIL DES
TEAMS!

Deine Ausbildung bei der NEWTEC

�    Mechatroniker:in für Land- 
und Baumaschinen

�    Kauff rau/-mann für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

QR-Code 
scannen und
Ausbildungs-
platz sichern!

www.newtec.info
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24 25

n Hast du mal darüber nachgedacht, woher Treppengeländer, 
Zäune, Belüftungsrohre oder Türklinken stammen? Oder wer 
die Karosserie eines Wagens baut? All diese Dinge und noch 
viel mehr werden von Metallbauern hergestellt. Anhand der 
Beispiele siehst du, dass es sich um einen recht vielseitigen 
Beruf handelt. Du brauchst eine genaue Auffassungsgabe und 
vor allem eine ruhige und konzentrierte Arbeitsweise. Denn 
mit der Ausbildung zum Metallbauer erhältst du Einblick in 
einen Beruf, in dem vor jedem Muskel vor allem das Köpfchen 
beansprucht werden muss, solange deine Konstruktionen aus 
Metall nicht zu einem Metallklumpen verkommen sollen.

Wie läuft die Ausbildung zum metallbauer ab?
Die Ausbildung zum Metallbauer dauert 3,5 Jahre und ist dual 
aufgebaut. In der Berufsschule lernst Du n zum Beispiel die 
Herstellungsformen unterschiedlicher Konstruktionen oder das 
Warten technischer Systeme. Hinzu kommt, dass du dich im 
dritten Ausbildungslehrjahr für eine von drei Fachrichtungen 
entscheiden musst und damit deinen Weg in einen bestimm-
ten Tätigkeitsbereich einschlägst: Nutzfahrzeugbau, Metallge-
staltung oder Konstruktionstechnik.

Was macht man in der Ausbildung zum metallbauer?
Ausgebildete Metallbauer in der Konstruktionstechnik stel-
len Metallkonstruktionen aller Art und Größe her. Seien es 
Fensterumrahmungen, Treppengeländer oder Gehäuse für 
Straßenlaternen: Der Metallbauer schneidet und verschweißt 
solche Dinge eigenständig zusammen. Dabei hast du auch ge-
legentlich direkt mit dem Kunden zu tun oder du unterstehst 
einem Vorgesetzten für die Dauer des Auftrags.
Der Metallgestalter ist der Kreative der drei Metallbauer. Wo 
der Konstruktionstechniker Metalle biegt, trennt, verschweißt 
und verschraubt, die eher „Gebrauchscharakter“ haben, fer-
tigt der Metallgestalter eher Werkstücke mit dekorativen Funk-
tionen wie Leuchten und Gitter. Dazu brauchst du neben dem 
handwerklichen Geschick entsprechend auch Kreativität und 
Spaß am genauen Arbeiten in kleineren Größenordnungen, 
damit deine Gegenstände auch als „schön genug“ durchgehen.
Als Metallbauer kannst du dich auch speziell auf den Nutz-
fahrzeugbau spezialisieren. Hier stellst du Fahrzeugrahmen, 

Karosserien, Fahrwerke und Aufbauten für Nutzfahrzeuge 
und Maschinen her, die auch in der Landwirtschaft genutzt 
werden. Sobald die Teile montiert wurden, bist du als Metall-
bauer der Fachrichtung Nutzfahrzeugbau dafür zuständig, alle 
elektrotechnischen Einrichtungen vorzunehmen. Dazu gehören 
u.a. Bremsanlagen und Kühlsysteme. Und nach getaner Ar-
beit kontrollierst du noch einmal, ob auch alles funktioniert. 
Gehen die Türen leichtgängig auf? Arbeitet das Kühlsystem?

metallbauer

n Empfohlener Schulabschluss:
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer:
 3,5 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags,  

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 999 €
 2. Jahr: 766 bis 1.043 €
 3. Jahr: 876 bis 1.119 €
 4. Jahr: 909 bis 1.177 €

Die Gestaltung 
der Zeitenwende ist 
eine Teamleistung
Wir sind davon überzeugt: Technologien 
bieten die Antwort auf die größten Heraus-
forderungen unserer Zeit. 

Unsere Neugier treibt uns an und macht 
uns zu Vorreitern und Innovatoren. 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind 
für uns nicht nur Buzzwords.

In unseren Erfolgsstorys zeigen wir, 
welchen Beitrag wir gemeinsam für 
die Zukunft leisten können:
ausbildung.siemens.com/allesmitzukunft

Create a better
#TomorrowWithUs

Entdecke deine
Möglichkeiten!

Die Gestaltung 
der Zeitenwende ist 
eine Teamleistung
Wir sind davon überzeugt: Technologien 
bieten die Antwort auf die größten Heraus-

Unsere Neugier treibt uns an und macht 
uns zu Vorreitern und Innovatoren. 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit sind 

In unseren Erfolgsstorys zeigen wir, 
welchen Beitrag wir gemeinsam für 

ausbildung.siemens.com/allesmitzukunft

CreatorCreator
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In einer Welt, 
in der sich 

Ka r r i e rewege 
ständig verän-

dern, erkun-
den immer mehr 

Menschen einzigartige 
                   und unkonventionelle Berufe. 
Ein kleines Maß an Neugier kann in der Gesellschaft einen 
riesigen Unterschied machen, und das Growthmentor-Team 
– https://www.growthmentor.com – hat einige erstaunliche 
Beispiele von Menschen entdeckt, die ihre Leidenschaften in 
ein Einkommen verwandeln, einschließlich einiger wirklich 
außergewöhnlicher Berufe. „Arbeit erhält eine ganz neue 
Bedeutung, wenn man seine Leidenschaft in dem ungewöhn-
lichsten Beruf entdeckt,“_ stellt Alex Bennett, Mentoring-Ex-
perte bei Growthmentor fest.
Unter den zahllosen Jobs, die es gibt, haben einige spezielle 
Berufe die Macht, uns zu überraschen, zu beunruhigen oder 
sogar zu amüsieren. Lasst uns tief in die Welt der obskuren 
und unerwarteten Karrieren eintauchen.
 
1. Der OKTOpus-FLÜsTerer
Mit einem Namen, der an einen Fantasy-Film erinnert, kon-
zentrieren sich diese Meeresbiologen darauf, das Verhalten 
und die Kommunikationsmuster von Kraken zu verstehen. Wie 
Pferdeflüsterer, streben sie danach, bessere Bedingungen für 
diese intelligenten Geschöpfe in Gefangenschaft zu schaffen.
 
2. Der HÜHNer-seXer
„Eine tatsächlich seltsame Berufsbezeichnung,“ gibt Alex Ben-
nett zu. So seltsam es auch klingen mag, Sexer bestimmen 
das Geschlecht von Küken, eine entscheidende Tätigkeit in der 
Geflügelzucht. Dieser Beruf erfordert außergewöhnliche Beo-
bachtungsgabe und Geschwindigkeit.
 
3. BeruFssCHLÄFer
Wird man dafür bezahlt, seine Augen zu schließen? Melden Sie 
mich an, richtig! Berufsschläfer werden von Forschern einge-
stellt, um ihre Schlafmuster zu überwachen oder um Dienst-
leistungen im Gastgewerbe, wie die in Luxushotels, zu testen.

4. TIerFuTTer-TesTer
Haustiere können ihre Nahrungsvorlieben nicht mitteilen, was 
zur Schaffung einer menschlichen Rolle führte, die die Quali-
tät, Geschmack und Nährwertgehalt von Tierfutter sicherstellt. 

Dieser furchtlose Beruf beinhaltet das Verkosten von Tierfutter, 
um ein Feedback zu geben.

5. GOLFBALL-TAuCHer
„Golfbälle haben keine Beine und 
können auch nicht schwimmen”, 
sagt Alex Bennett scherzhaft. 
Tatsächlich landen diese Bälle 
oft in Wasserhindernissen und 
jemand muss sie holen – der 
Golfball-Taucher, der Stunden 
in trüben Teichen verbringt, um 
verlorene Bälle wiederzufinden.
 
6. AsCHe pOrTrÄT ArTIsT
Ein wenig makaber und doch berührend, 
diese Künstler erstellen Porträts aus den verbrannten Über-
resten geliebter Menschen, eine einzigartige und künstlerische 
Weise, den Verstorbenen zu gedenken.
 
7. sTrAusseN-BABYsITTer
Straußenküken brauchen nicht unbedingt Gute-Nacht-Ge-
schichten, sie benötigen jedoch ständige Aufsicht, da sie dazu 
neigen, gefährliche Dinge in ihren Schnabel zu nehmen. Die 
Hauptaufgabe der Babysitter besteht darin, sicherzustellen, 
dass die jungen Vögel vor Schäden geschützt sind.
 
8. WAsserruTsCHeN-TesTer
Man fragt sich, wie gefährlich eine Wasserrutsche sein kann. 
Nun, jemand muss sich davon überzeugen! Professionelle 
Tester bewerten die Geschwindigkeit, Sicherheit und Wasser-
menge der Rutsche.
 
9. Wurm-sAmmLer
Der Sonnenuntergang löst bei einigen Würmern ein Auf-
tauchen aus und markiert den Beginn der Nachtarbeit des 
Wurm-Sammlers. Diese nächtliche Tätigkeit beinhaltet das 
Einsammeln von Würmern für den Verkauf an Gärtner und 
Angler.

10. DuFT-rICHTer
Schon einmal gefragt, wer den Geruch von Produkten wie 
Deodorants und Parfüms bestimmt? Duft-Richter bewerten 
Düfte hinsichtlich ihrer Stärke, Qualität und Langlebigkeit. 
Auch wenn es seltsam klingen mag, spielen diese Profis eine 
entscheidende Rolle in der Duftindustrie.

10 außergewöhnliche Berufe

Fotos: pixabay.com
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Bei Stromnetz Berlin erhalten junge Menschen die Chance, 
den Alltag von 3,7 Millionen Menschen zu beeinflussen: Sie 
helfen dabei, die Stromversorgung in der Stadt sicherzustel-
len, und gestalten das Berliner Energiesystem mit.

Mit der Energiewende wird das ganze Stromsystem flexib-
ler, intelligenter und komplexer. In Zukunft wird immer mehr 
grüner Strom erzeugt – und zwar dezentral, zum Beispiel 
in Solaranlagen auf den Dächern der Hauptstadt. Mit den 
E-Fahrzeugen in der Stadt gibt es viele neue Verbraucher, 
die anders mit Strom „gefüttert“ werden als zum Beispiel 
ein Haus oder eine Straßenlaterne. Stromnetz Berlin macht 
es möglich, diese Transformation wirklich mitzugestalten, im 
technischen Bereich genauso wie im kaufmännischen.

Gut betreut, gut bezahlt
Auszubildende und dual Studierende profitieren bei Berlins 
landeseigenem Netzbetreiber von der guten Betreuung 
durch qualifizierte und engagierte Ausbilderinnen und Aus-
bilder. Die Übernahmechancen sind sehr gut. Die Abschluss-
noten liegen über dem Berliner Durchschnitt. Gleiches gilt 
für die Ausbildungsvergütung. Wochenarbeitszeit, Urlaub, 
Sonderzahlungen und Zuschüsse sind tariflich geregelt.

Beste Perspektiven
Für Techniker, Technikerinnen und Kaufleute bietet Strom-
netz Berlin beste Perspektiven: Das Unternehmen bildet

Elektroniker/-innen, Industrieelektriker/-innen oder Indus-
triekauffrauen bzw. -männer aus und unterstützt duale 
Studiengänge der Fachrichtungen Elektrotechnik und Wirt-
schaftsinformatik.

 Weitere Infos: 
ausbildung@stromnetz-berlin.de

oder www.stromnetz.berlin/ausbildung

Das Netz der Zukunft bauen
Ausbildung oder duales Studium bei Stromnetz Berlin

Dich erwarten spannende  
Ausbildungswochen, die sich mit  
interessanten Studienphasen an der 
Berufsakademie abwechseln. So kannst 
Du das erworbene Wissen direkt in die 
Praxis umsetzen. Und dazu erhältst Du 
ein attraktives Ausbildungsgehalt. 

Interessiert? Jetzt bewerben: 
www.stromnetz.berlin/duales-studium

Duales Studium  
Elektrotechnik
Starte mit uns durch! 

Bildquelle: Nadine Zilliges
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Kanalbauer

n Beim Kanalbauer ist 
der Name Programm, so 
ist er für den Bau und 
für die Sanierung von 
Kanälen verantwortlich. 
Bei der Arbeit spielt 
hochmoderne Technik 
eine große Rolle, so 
musst du die Maschinen 
bedienen und Vermes-
sungen durchführen. 

Natürlich wirst du mit den Händen kräftig zupacken. Da die 
Arbeit meist unterirdisch stattfindet auch mit Risiken verbun-
den ist, benötigst du neben deinem guten technischen Ver-
ständnis und Muskelkraft auch Verantwortungsbewusstsein.

Was macht ein Kanalbauer?
Der Kanalbauer zählt zu den zukunftsträchtigen Berufen. Da 
nicht nur neue Kanalsysteme geschaffen werden, sondern 
auch die alten Systeme saniert werden müssen, ist der Be-
darf an Fachkräften riesig. Ein Großteil der Arbeit findet in 
Baugruben und in den unterirdischen Kanalsystemen statt, 
enge Räume sollten bei dir  keine Angst oder Panik auslösen. 
Wenn du aber denkst, dass du als Kanalbauer kaum Tageslicht 
genießen darfst, irrst du, denn bevor es unter die Erde geht, 
um die Rohre zu verlegen, müssen die Ausgrabungen getätigt 
werden. Ebenso zählt es zu den Aufgaben der Kanalbauer, 
die Straßen nach getaner Arbeit zu schließen und zu asphal-
tieren.

Was lernt ein Kanalbauer in der Ausbildung?
Deine Ausbildung kannst du bei Unternehmen des soge-
nannten Hoch- und Tiefbaus absolvieren. Dort lernst du, wie 
du mit Hilfe von Lasern und GPS Vermessungen durchführen 
kannst, wie Grundrisse und Lagepläne gelesen und die ver-
schiedenen Maschinen wie Kleinroboter, Zementmischer und 
Hydraulikbagger bedient werden. Neben der Arbeit im Betrieb 
wirst du auch eine Berufsschule besuchen.

n Empfohlener Schulabschluss:
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags, 

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 880 bis 935 €
 2. Jahr: 1.095 bis 1.230 €
 3. Jahr: 1.305 bis 1.495 €

Neugierig geworden? Dann bewirb Dich noch heute:

Thüringer Fiber-Trommel GmbH
Personalabteilung Frau Hiller
An der Raffinerie 6
04617 Rositz           
oder per E-Mail an:
hiller@tft-verpackungen.com
www.tft-verpackungen.com

Thüringer Fiber-Trommel GmbH

WIR BILDEN AUS!
Packmitteltechnologen
Maschinen- und Anlagenführer
Mechatroniker
Industriekaufleute (m/w/d)

■ Du solltest mitbringen:
– mittlere Reife oder für den
 MAF einen guten Haupt-
 schulabschluss 
– sorgfältige und genaue
 Arbeitsweise
– Lernbereitschaft und
 Teamfähigkeit
– Motivation und 
 Leistungswillen

■ Auf Dich wartet:
– eine attraktive Ausbildungs-
 vergütung
– Prämiensysteme
– Übernahme aller anfallenden
 Kosten während der 
 Ausbildung
– Perspektive in einem
 wachsenden Unternehmen
 mit Aufstiegsmöglichkeiten
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Die BUG freut sich auf Talente, die sichere Grundlagen für den 
modernen Schienenverkehr schaffen wollen.
Die BUG „Bau und Unterhaltung von Gleisanlagen“ wurde im 
Mai 1990 in Berlin Köpenick gegründet und bietet heute alle 
nötigen Dienstleitungen rund um den Verkehrsweg Schiene an.
Die meisten Mitarbeiter*innen sind bereits seit vielen Jahren bei 
der BUG-Gruppe beschäftigt. Das liegt nicht nur an der famili-
ären Stimmung im Unternehmen und der Arbeit selbst, die viel 
Abwechslung bietet, sondern auch an den kurzen Wegen. Die 
Mitarbeiter der BUG Verkehrsbau SE arbeiten in flachen Hierar-
chien auf Augenhöhe miteinander zusammen.
Um die zahlreichen Projekte in Berlin oder deutschlandweit ohne 
Umwege zu erledigen, verfügt die BUG Verkehrsbau SE über 
einen hochmodernen Maschinenpark. Mobilität und Flexibilität 
sind ihr Geschäft. Auszubildende / Studenten oder Young Profes-
sionals können selbst über den Weg ihrer Karriere entscheiden. 

Wir sorgen für den sicheren Rahmen und bieten einen unbefri-
steten Arbeitsplatz mit attraktiven, betrieblichen Sozialleistungen. 
Unseren Lehrlingen gegenüber fühlen wir uns verpflichtet, ein 
hohes Niveau an Förderung zu bieten. Während der Ausbildung 
stellen wir ihnen deshalb erfahrene Ausbilder zur Seite – so wer-
den auch unsere Auszubildenden echte Experten, die nach ihrer 
erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung in ein sicheres Arbeits-
verhältnis übernommen werden.
Werde auch Du Teil der BUG-Gruppe! Wenn Du zum Team dazu-
gehören willst, schau auf der Karriereseite vorbei:

www.bug-gruppe.de/karriere 

BUG Verkehrsbau SE –  
Wege in die Zukunft.

Kontakt: BUG Verkehrsbau SE
 Landsberger Str. 265 / Haus M, 12623 Berlin
 E-Mail: bewerbung@bug-se.de, www.bug-se.de

ANZEIGE
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n Du hast schon als Kind mit Legosteinen gebaut oder 
an Bauteilen herumgebastelt? Während Andere mit einem 
Puppenwagen gelaufen sind, hast du am Dreirad rumge-
schraubt? Dann solltest du deine Leidenschaft für Werkzeug 
und Maschinen auch in Zukunft weiterverfolgen. Mit einer 
Ausbildung  arbeitest du ständig mit den unterschiedlichsten 
Messzeugen und fertigst Maschinen sowie Geräte an.

Wie läuft die Ausbildung zum Feinwerkmechaniker ab?
Wenn du dich für den Beruf entschieden hast, musst du 
nach Abschluss des zweiten Ausbildungsjahres zwischen 
vier Fachrichtungen wählen: Maschinenbau, Feinmecha-
nik, Werkzeugbau oder Zerspanungstechnik. Alle vier haben 
gemeinsam, dass du mithilfe von modernen Maschinen 
und Werkzeugen Bauteile aus Metall, Holz oder Kunststoff 
herstellst. Mit deinen Kunden gehst du Skizzen durch oder 
fertigst nach Gesprächen selbst technische Zeichnungen an. 
Dafür sind räumliches Vorstellungsvermögen und gute Mathe-
kenntnisse wichtig, da du viele Längen, Größen und Flächen 
berechnen musst.

Was macht man in der Ausbildung?
Wenn die Arbeitsabläufe geplant sind, kannst du loslegen. Du 
musst exakt arbeiten, da die Bauelemente sehr präzise sein 
müssen und schon eine Abweichung von einem tausendstel 
Millimeter dazu führen kann, dass das Bauteil nicht passt. 
Du arbeitest auch mal für den Automobilbau und da muss 
jede Schraube zu 100% sitzen. Für die Lebensmittelindustrie 
stellst du Verpackungen her oder fertigst Infusionsflaschen 
für Kliniken an. Oft arbeitest du mit computergestützten Tech-
niken und bedienst Maschinen.

Feinwerkmechaniker

n Empfohlener Schulabschluss: Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
n Arbeitszeit: werktags, Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 1.060 €
 2. Jahr: 766 bis 1.110 €
 3. Jahr: 876 bis 1.195 €
 4. Jahr: 909 bis 1.250 €

Wir bilden aus – Werkzeugmechaniker / 
Fachrichtung Stanztechnik

Zum Ausbildungsbeginn 01.08.2024 bieten wir technisch 
interessierten jungen Menschen mit guten Kenntnissen 
der Mathematik und Physik, räumlichem Vorstellungsver-
mögen und handwerklichem Geschick Ausbildungsplätze 
in der Königsdisziplin der Metallberufe. 
In unserem modernen Werkzeugbau fertigen wir auf 
CNC-Maschinen präzise Folgeverbundwerkzeuge für die 
hauseigene Automatenstanzerei und Dritte aus den 
Branchen Automobilbau, Fahrzeugelektronik, Elektro- und 
Küchengeräte, Sanitär und u.v.m. 
Unser Grundsatz, eigens ausgebildete Werkzeugmecha-
niker als zuverlässige und langjährige Facharbeiter zu 
gewinnen, spiegelt sich in unserem jungen und erfolgrei-
chen Team wieder. 
Bereits am Ende des ersten Ausbildungsjahres werden 
unsere Lehrlinge in die Produktion integriert, um dort den 
Umgang mit konventionellen aber auch CNC gesteuerten 
Maschinen, wie Dreh- Fräszentren, CNC Schleifmaschi-
nen oder auch Erodiermaschinen zu erlernen und zu 
festigen. 
Haben wir dein Interesse geweckt, dann zögere nicht 
lang und komm unverbindlich auf einen Besuch vorbei. 
Wir freuen uns auf deine Fragen! Oder schnell alle Unterla-
gen an: 

HEUER Metallwaren GmbH
Southwallstraße 3, 01900 Großröhrsdorf

rene.schubert@heuer-sachsen.de

Präzision aus Tradition. Seit 1946.
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n Verpackungen erfüllen unterschiedliche Funktionen: Sie 
müssen das Produkt bei der Lagerung und beim Transport 
schützen, ansprechend Kunden gestaltet sein und für den 
Hersteller werben. Welches Material dabei verwendet 
wird, hängt immer von der Ware ab, die verpackt wird.

Was macht ein packmitteltechnologe?
Entweder fertigt man technische Zeichnungen für Verpa-
ckungsmuster an oder für Werkstücke, die man herstellt 
und später beispielweise an Stanzmuster montiert. In der 
Regel erstellt man die Verpackungsmodelle mithilfe von 
3D-Software am Computer.  Erst wenn die Verpackungen 
produziert werden, lassen sie sich zusammenfalten und 
verwenden. Damit der richtige Umriss entsteht, braucht 
man Stanzformen für die Maschinen. Ob Papier, Pappe 
oder Kunststoff – als Packmitteltechnologe kennt man sich mit den Materialien aus und 
weiß, welche Eigenschaften sich für welche Verpackung eignen.
Die verschiedenen Verpackungen werden maschinell produziert. Generell kann man un-
terschiedliche Maschinen wie Laser oder Wellpappenanlagen steuern. Auch das Bedrucken 
oder Lackieren von Verpackungen gehört zum Arbeitsalltag. Besonders beim Verpacken von 
Lebensmitteln, müssen strenge Hygienevorschriften beachtet werden.
Neue Verpackungen testen: Hin und wieder entwickeln Packmittetechnologen auch neue 
Verpackungen, beispielsweise für Kaffeetabs. Dabei spielen die Funktion der Packmittel 
sowie die gängigen Vorschriften eine entscheidende Rolle.

packmitteltechnologe

n Empfohlener Schulabschluss: 
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
 Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 770 bis 920 €
 2. Jahr: 830 bis 990 €
 3. Jahr: 900 bis 1.050 €

Die IBO GmbH mit Sitz in Ebersbach-Neugersdorf ist ein 
bundesweit agierendes, mittelständisches Bauunternehmen. 

Das Leistungsspektrum unseres Unternehmens umfasst:
• Energiebauten • Industrie- und Gewerbebauten
• Ein- und Mehrfamilienhäuser • konstruktive Ingenieurbauten

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

IBO GmbH
Ingenieurbau Oberland
Personalabteilung
Käthe-Kollwitz-Str. 22
02727 Ebersbach-Neugersdorf
oder per E-Mail an:
info@ibo-gmbh-neugersdorf.de

Hochbaufacharbeiter m/w/d 
Fachrichtung Beton- & Stahlbetonbauer

Baugeräteführer m/w/d 

Seit 2001 steht die IBO GmbH Ingenieurbau Oberland aus 
Neugersdorf für einwandfreies Handwerk. 

Durch zuverlässige und zertifizierte Qualität haben wir uns 
bundesweit einen Namen gemacht.
So zählen wir mittlerweile zu den gefragtesten Ansprechpart-
nern für Bauvorhaben in der Industrie- und Energiebranche.

Unser Leistungsportfolio umfasst Neu- und Umbauten, 
Sanierungen sowie Erweiterungen. 
Mit besonderer Expertise überzeugen wir bei unserer Kern-
kompetenz, den Industrie-und Energiebauten.

Unser Team besteht aus rund 55 Mitarbeitern, wobei stets 
ein reger und wertvoller Erfahrungsschatz stattfindet.
Dieser ist für uns als ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb 
essenziell und wertet die fachlichen Kompetenzen unserer 
Auszubildenden im Beruf Hochbaufacharbeiter/-in, Fach-
richtung Beton- und Stahlbetonbau sowie Baugeräteführer, 
zusätzlich auf. So profitieren die jungen Nachwuchskräfte 
maßgeblich vom großen Wissensschatz der langjährigen 
Facharbeiter.

Wir sind auf der Suche nach motivierten Auszubildenden, 
die Lust auf das Handwerk in einer spannenden Branche 
haben. Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie 
sich bei uns.

www.ibo-bauunternehmung.de

bundesweit . mittelständisch . handwerklich
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Ausbildung · Praktikum · Ferienarbeit

DU MÖCHTEST  
MOBILITÄT MITGESTALTEN?  

DANN STARTE DEINE ZUKUNFT BEI UNS! 

KOMM INS TEAM!

SCHAU 
DICH 
UM!

➔

Bewirb Dich 

Jetzt!
bewerbung@lakowa.com

■ Empfohlener Schulabschluss:
Mittlere Reife

■ Ausbildungsdauer:
3 Jahre

■  Arbeitszeit:
werktags, Schichtdienst

Was macht ein Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
eigentlich?
LAKOWA stellt Bauteile im Thermoform-
verfahren her. Dafür werden große 
Kunststoffplatten in unseren Maschinen 
erwärmt und geformt. Als Verfahrensme-
chaniker bediene und überwache ich die 
Maschinen unserer Produktion. Außer-
dem prüfe ich, ob die fertigen Bauteile 
unseren Qualitätsstandards entsprechen. 
Ich arbeite auch in der Montage. Dort 
kümmere ich mich beispielsweise um die 
Nachbereitung der Formteile, die Oberflä-
chenbehandlung mit einer Anti-Graffiti-
Beschichtung oder unterstütze bei der 
Montage der Baugruppen.

Und was gefällt Dir an der Ausbildung?

LAKOWA GmbH ist eines der führenden 
Unternehmen in der Kunststoffbe- 

und -verarbeitung deutschlandweit. 
Was der ostsächsische Mittel -

ständler macht, warum sich eine 
Ausbildung dort lohnt und wieso das

Unternehmen so auf Kunststoff abfährt, 
erzählt uns Max. Er ist angehender 

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik bei LAKOWA.

Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Ich finde es mega beeindruckend, wie 
aus einfachen Kunststoffplatten viel-
fältige Bauteile entstehen, die täglich 
weltweit im Einsatz sind. Zum Beispiel 
stellen wir Innenverkleidungen für 
Dresdner Straßenbahnen her, statten 
S-Bahnen und Züge damit aus oder lie-
fern Blaulichthauben für Ambulanzfahr-
zeuge oder Feuerwehren. 

Wie bist Du auf LAKOWA gekommen?
Das erste Mal bin ich mit dem Personal-
Team von LAKOWA auf einer Ausbildungs-
messe ins Gespräch gekommen. Da war 
ich in der 8. Klasse. Während eines Schü-
lerpraktikums konnte ich bereits erste 
Eindrücke von dem Berufsalltag als Ver-
fahrensmechaniker bekommen, meine 
Ausbilder und das Team kennenlernen. 

Warum hast Du dich für LAKOWA ent-
schieden? 
Das Praktikum hat mir bereits sehr viel 
Spaß gemacht. Ich durfte gleich richtig 
mit anpacken und wurde ins Team integ-
riert. Während meiner Ausbildung werde 
ich jetzt super von meinen Ausbildern und 
dem Team betreut. Die Standorte Wilthen 
und Soh land, die Berufsschule in Rade-
berg und das Polysax-Bildungszentrum in 
Bautzen sind nicht weit weg von meinem 
Wohnort und sehr gut erreichbar. 

Und wie sehen Deine Pläne nach der 
Aus bildung aus?
Wenn ich meine Ausbildung erfolgreich 
beende, winkt eine Festanstellung im 
Produktions-Team. Und wenn ich mag, 
kann ich mich später noch zum Tech-
niker weiterbilden. Das finde ich eine 
großartige Perspektive! 

Apropos Perspektive: Hat Kunststoff 
denn überhaupt eine?
Definitiv. Denn für unsere Produktion 
nutzen wir Neumaterial und Regenera-
te. Das heißt anfallende Kunststoffreste, 
die im Herstellungsprozess übrigbleiben, 
werden in unserer firmeneigenen Recy-
clinganlage gemahlen und anschließend 
von unseren Plattenherstellern wieder-
verwertet. Nachhaltiger geht’s fast gar 
nicht. 

Ausbildung · Praktikum · Ferienarbeit

DU MÖCHTEST 
MOBILITÄT MITGESTALTEN? 

DANN STARTE DEINE ZUKUNFT BEI UNS! 

KOMM INS TEAM!

SCHAU 
DICH 
UM!

➔

Bewirb Dich 

Jetzt!
bewerbung@lakowa.com
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n Du bastelst und re-
parierst gerne kleinere 
Dinge im Haushalt, hast 
in der Schule keine 
Stunde des Technik-
unterrichts oder der 
Werk-AG verpasst, aber 
eigentlich interessieren 
dich die richtig großen 
Maschinen in den Fa-
briken, die vom Schoko-
riegel über das Auto bis 

hin zu Maschinenteilen für uns produzieren? Durch eine Aus-
bildung zum Industriemechaniker kommst du genau dorthin. 
Du bekommst einen Tagesplan und besorgst dir Materialien, 
die du zu Werkstücken umbaust, setzt schon fertige Maschi-
nenbauteile zusammen und programmierst grundlegende 
Arbeitsanweisungen in die Elektronik deiner Maschine ein, 
damit sie funktioniert. Natürlich bleibt da auch die Qualitäts-
kontrolle nicht aus: Mit verschiedenen modernen Messinstru-
menten, aber auch Lineal und Waage, kontrollierst du deine 
Arbeit und führst Wartungs- und Reperaturarbeiten durch, 
damit der Betrieb störungsfrei weiterlaufen kann. Kurzum: Der 
ausgebildete Industriemechaniker hat keinen langweiligen Job 
am Fließband, denn er baut das Fließband.

Wie läuft die Ausbildung zur Industriemechanikerin ab?
Nach dem zweiten Ausbildungsjahr kommt schon der erste 
Teil der Abschlussprüfung auf dich zu. Hier erwarten dich eine 
praktische Arbeitsaufgabe sowie mündliche und schriftliche 
Prüfungselemente. Nach weiteren anderthalb Jahren der Aus-
bildung kommt die große Abschlussprüfung, in der du einen 
betrieblichen Auftrag vorbereiten, durchführen und dokumen-
tieren musst, um ihn dann in einem Fachgespräch von 30 Mi-
nuten durchzugehen.  Nach der Ausbildung stehen dir  weitere 
Möglichkeiten der Fortbildung offen - zum Beispiel als Meister 
oder Techniker. Wenn du die Voraussetzungen erfüllst, kannst 
du an deine Ausbildung ein Studium anschließen.

Industriemechaniker

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags, 

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 1.150 €
 2. Jahr: 766 bis 1.190 €
 3. Jahr: 876 bis 1.260 €
 4. Jahr: 909 bis 1.330 €

SACHSEN

KONTAKT und INFORMATIONEN:

Lausitzer Verlagsanstalt, Töpferstraße 5, 02625 Bautzen

■  Elisabeth Richter, Telefon: 03591 529380
 elisabeth.richter@ausbildungsjournal.de

ANZEIGE

Bewerbungen an:
P.U.S. Produktions- und Umweltservice GmbH
z.Hd. Frau Bäde
Industrie und Gewerbegebiet Straße A, Nr. 8 | 02991 Lauta
bewerbung@pus-lauta.de | Telefon: 035722 / 22700

Produktions- und Umweltservice GmbH

Ausbildungsstellen:
– Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
– Industriemechaniker (m/w/d)
– Produktionsfachkraft Chemie (m/w/d)

Lehrbeginn: 01.08.2024

Du bist kreativ, technisch interessiert, 
teamfähig und handwerklich begabt?
Du hast eine sorgfältige Arbeitsweise 

sowie gewisse Fingerfertigkeiten?
Du suchst eine praxisnahe und 
zukunftsorientierte Tätigkeit?

Dann bewirb dich bei uns!

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen aus Lauta im 
Landkreis Bautzen. Bei uns kommt alles aus einer Hand, 
von der Herstellung des Rohstoffes, über die Veredelung 
der Produkte bis hin zur Verpackung nach Kundenwunsch.
Unsere 25-jährige Erfahrung im Bereich der Adsorbentien 
und Reaktionsmittel auf Eisenhydroxidbasis macht uns 
zum Global Player.

www.pus-lauta.de
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■ Empfohlener Schulabschluss:
Mittlere Reife

■ Ausbildungsdauer:
3 Jahre

■  Arbeitszeit:
werktags, Schichtdienst

Was macht ein Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
eigentlich?
LAKOWA stellt Bauteile im Thermoform-
verfahren her. Dafür werden große 
Kunststoffplatten in unseren Maschinen 
erwärmt und geformt. Als Verfahrensme-
chaniker bediene und überwache ich die 
Maschinen unserer Produktion. Außer-
dem prüfe ich, ob die fertigen Bauteile 
unseren Qualitätsstandards entsprechen. 
Ich arbeite auch in der Montage. Dort 
kümmere ich mich beispielsweise um die 
Nachbereitung der Formteile, die Oberflä-
chenbehandlung mit einer Anti-Graffiti-
Beschichtung oder unterstütze bei der 
Montage der Baugruppen.

Und was gefällt Dir an der Ausbildung?

LAKOWA GmbH ist eines der führenden 
Unternehmen in der Kunststoffbe- 

und -verarbeitung deutschlandweit. 
Was der ostsächsische Mittel -

ständler macht, warum sich eine 
Ausbildung dort lohnt und wieso das

Unternehmen so auf Kunststoff abfährt, 
erzählt uns Max. Er ist angehender 

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- 
und Kautschuktechnik bei LAKOWA.

Verfahrensmechaniker 
für Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Ich finde es mega beeindruckend, wie 
aus einfachen Kunststoffplatten viel-
fältige Bauteile entstehen, die täglich 
weltweit im Einsatz sind. Zum Beispiel 
stellen wir Innenverkleidungen für 
Dresdner Straßenbahnen her, statten 
S-Bahnen und Züge damit aus oder lie-
fern Blaulichthauben für Ambulanzfahr-
zeuge oder Feuerwehren. 

Wie bist Du auf LAKOWA gekommen?
Das erste Mal bin ich mit dem Personal-
Team von LAKOWA auf einer Ausbildungs-
messe ins Gespräch gekommen. Da war 
ich in der 8. Klasse. Während eines Schü-
lerpraktikums konnte ich bereits erste 
Eindrücke von dem Berufsalltag als Ver-
fahrensmechaniker bekommen, meine 
Ausbilder und das Team kennenlernen. 

Warum hast Du dich für LAKOWA ent-
schieden? 
Das Praktikum hat mir bereits sehr viel 
Spaß gemacht. Ich durfte gleich richtig 
mit anpacken und wurde ins Team integ-
riert. Während meiner Ausbildung werde 
ich jetzt super von meinen Ausbildern und 
dem Team betreut. Die Standorte Wilthen 
und Soh land, die Berufsschule in Rade-
berg und das Polysax-Bildungszentrum in 
Bautzen sind nicht weit weg von meinem 
Wohnort und sehr gut erreichbar. 

Und wie sehen Deine Pläne nach der 
Aus bildung aus?
Wenn ich meine Ausbildung erfolgreich 
beende, winkt eine Festanstellung im 
Produktions-Team. Und wenn ich mag, 
kann ich mich später noch zum Tech-
niker weiterbilden. Das finde ich eine 
großartige Perspektive! 

Apropos Perspektive: Hat Kunststoff 
denn überhaupt eine?
Definitiv. Denn für unsere Produktion 
nutzen wir Neumaterial und Regenera-
te. Das heißt anfallende Kunststoffreste, 
die im Herstellungsprozess übrigbleiben, 
werden in unserer firmeneigenen Recy-
clinganlage gemahlen und anschließend 
von unseren Plattenherstellern wieder-
verwertet. Nachhaltiger geht’s fast gar 
nicht. 
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DEINE AUSBILDUNG ALS 
BERUFSKRAFT-
FAHRER/IN (w/m/d)

DEINE AUSBILDUNG ALS 
FACHKRAFT FÜR
LAGERLOGISTIK (w/m/d)

DEINE AUSBILDUNG ALS 
KAUFFRAU/-MANN 
IM EINZELHANDEL 
(w/m/d)

DEIN START MIT SICHERER ZUKUNFT
BÄR & OLLENROTH

AUSBILDUNG.BO@GC-GRUPPE.DE

DEINE AUSBILDUNG ALS 
KAUFFRAU/-MANN 
FÜR GRO- UND 
AUENHANDELS-
MANAGEMENT (w/m/d)

DEINE AUSBILDUNG ALS 
KAUFFRAU/-MANN 
FÜR SPEDITION UND
LOGISTIKDIENST-
LEISTUNGEN (w/m/d)

BAU MIT UNS AN DER WELT VON MORGEN

FACHGROẞHANDEL FÜR HAUSTECHNIK

Das Familienunternehmen mit seinen 
Vertriebspartnern gehört seit seiner 
Gründung der GC-Gruppe an. 

Die GC-Gruppe ist mit über 
22.000 Mitarbeitern weltweit 
ein echter Global-Player.

Du bist kontaktfreudig, zuverlässig und 
teamfähig? Du bist pünktlich, ein Orga-
nisationstalent und willst aktiv mitarbei-
ten? Dann suchen wir genau Dich!

Das bieten wir:
  spannende und vielfältige Aufgaben 
in einer krisenfesten Branche,

  Bonussystem für sehr gute  
Leistungen,

  Werksfahrten, Schulungen und  
Praktika bei Kunden,

  interne Schulungen und Unterstüt-
zung bei der Prüfungsvorbereitung,

  hohe Übernahmequote sowie gute 
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wir bilden aus in:
Berlin: Tempelhof, Charlottenburg, Ma-
riendorf, Kaulsdorf, Köpenick,  
Prenzlauer Berg
Brandenburg: Bernau, Brandenburg, 
Cottbus, Finsterwalde, Fürstenwalde, 
Neuruppin, Potsdam, Rangsdorf, 
Schwedt, Teltow

BÄR & OLLENROTH KG
Fachgroßhandel für Haustechnik und 
Industriebedarf
Mittenwalder Straße 8
15834 Rangsdorf
Ansprechpartnerin: Anke Deinert
E-Mail: ausbildung.bo@gc-gruppe.de

Dusche, Heizung, Klimaanlage – 
nichts als langweilige Haustech-
nik? Von wegen! Weil wir das All-
tägliche besonders machen, ver-
treibt die BÄR & OLLENROTH KG 
nicht nur funktionale Produkte, 
sondern auch Komfort, Erlebnis 
und smarte Technik. 
Ob ein komplettes Badezimmer, 
energiesparende Lüftung oder 
intelligentes Heizsystem – als 
Großhändler sind wir damit DER 
Ansprechpartner für Handwerks-
betriebe. 
Wir sind Mitglied der europaweit 
tätigen GC-Gruppe.

BÄR & OLLENROTH: 
Tradition trifft 
Innovation



34 35

Mach den ersten Schnitt in deine Zukunft!
WIR SIND…

BESTÄNDIG!  Seit 1993 garantieren wir hochqualitative Metallverarbeitung.
ERFOLGREICH!  Für namenhafte Kunden entwickeln und setzen wir anspruchsvolle Projekte um.
INNOVATIV!  Wir arbeiten mit modernster Metallbearbeitungstechnologie und komplexer Beratung.
ENGAGIERT!  Zeitgemäße Entgeltstruktur und individuelle Entwicklungschancen für JEDEN.
NACHHALTIG!  Unser Beitrag zum Umweltschutz: zertifizierter Energiegewerbepass und 
 C02 kompensierter Fuhrpark durch Klimaschutzbeiträge.

Bei uns dreht sich seit 30 Jahren alles rund ums Blech und die Bearbeitung mit modernster Technologie.
Wir arbeiten in verschiedensten Branchen, dazu gehören z.B. Maschinen-& Anlagenbau, Medizin-&
Umwelttechnik sowie Landwirtschaftstechnik und Schienenfahrzeugbau. Im Herzen der Lausitz gehören
wir zu den Top-Arbeitgebern in der Region und bieten bereits ca. 160 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
einen Platz in unserem Team.

DU BIST…

INTERESSIERT?  Du begeisterst dich für Technik und hast gute Kenntnisse in Mathe und Physik.
MOTIVIERT?  Mit viel Engagement und Ehrgeiz lernst du gern Neues.
OFFEN?  Sich in ein Team zu integrieren macht dir Spaß und Zusammenhalt ist dir wichtig.
ZIELSTREBIG?  Deine Familie/ Freunde beschreiben dich als zuverlässig und verantwortungsvoll.

Entwicklung von Baugruppen und Konstruktionen, Stanzen und Schneiden mit leistungsstarken Lasern,
Schweißen mit innovativen Robotern oder präzises Montieren von Bauteilen. Hört sich aufregend an?
Ist es auch! Wir bieten dir viel Abwechslung sowie individuelle Entwicklungsmöglichkeiten und möchten
dich in deinem beruflichen Werdegang unterstützen. Heute und in Zukunft setzen wir auf Fach- und
Führungskräfte aus den eigenen Reihen.

n Farbenfroh und kreativ, so lässt sich die Ausbildung be-
schreiben. Hier lernst du, Blumensträuße und Gestecke nach 
eigenen Ideen und Wünschen der Kunden zu gestalten. Ob 
Rose, Gerbera oder Hyazinthe – nach deiner Ausbildung weißt 
du genau, welche Blume für welchen Anlass geeignet ist. 
Außerdem bist du kaufmännisch tätig, da die Ware im Laden 
regelmäßig neu eingekauft werden muss und die Preise für 
Materialien berechnet werden müssen. Arbeiten wirst du 
hauptsächlich im Stehen und auch das Heben und Tragen von 
schweren Gestecken oder Blumenkübeln gehören zu dem Be-
rufsbild dazu. Körperliche Fitness ist deshalb genauso wichtig 
wie deine Kreativität und dein Gespür für Farben und Formen. 
Die duale Ausbildung dauert 3 Jahre, du brauchst dafür min-
destens einen Hauptschulabschluss. Eine Ausbildungsvergü-
tung ist selbstverständlich, der Ausbildungsbeginn ist jedes 
Jahr im Herbst.

Die Ausbildung kannst du in einem Blumenfachgeschäft, Gar-
tencenter oder Gärtnerei, im Großhandel mit Pflanzen und 
Blumen oder in einem Bestattungsunternehmen mit eigenem 
Blumenhaus machen. 
Im Mix aus theoretischen und praktischen Ausbildungsinhalten 
lernst du alles um Topfpflanzen, Schnittblumen-Arrangements, 
Kränzebinden, Tischschmuck und Trauerfloristik. Ebenso auf 
deinem Stundenplan: Proportionen- und Farbenlehre, Stil-
kunde, betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Strategien der 
Verkaufsförderung sowie Grundlagen der Botanik und des 
Pflanzenschutzes.
Angehende Floristinnen sollten keine Morgenmuffel sein, denn 
wenn der Laden öffnet, sollten bereits frische Sträuße und Ge-
stecke zum Verkauf ausgestellt und das Schaufenster dekoriert 
sein. Deine Kreativität, Sorgfalt und Kommunikationsfähigkeit 
ist gefragt.

Florist
n Empfohlener Schulabschluss: 
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
 Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 800 €
 2. Jahr: 766 bis 900 €
 3. Jahr: 876 bis 1.000 €
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www.hentschke-bau.de/ausbildung

WERDE EIN TEIL UNSERER
 HENTSCHKE-FAMILIE!

Ausbildungsberufe (m/w/d):
• Ausbaufacharbeiter
• Baugeräteführer
• Bauzeichner
• Beton- und Stahlbetonbauer
 (auch mit Fachhochschulreife)
• Betonfertigteilbauer
• Elektroniker - Fachrichtung
 Energie- und Gebäudetechnik
• Hochbaufacharbeiter
• Industriekaufmann
• Holzmechaniker
• Metallbauer - Fachrichtung
 Konstruktionstechnik

• Straßenbauer 
 (auch mit Fachhochschulreife)
• Tiefbaufacharbeiter
• Zimmerer
 (auch mit Fachhochschulreife)
• Kooperativer Studiengang
 Bauingenieurwesen mit
 integrierter Berufsausbildung
• Duale Studiengänge
 Bauingenieurwesen und 
 Baubetriebsmanagement

Kontakt:
Hentschke Bau GmbH
Zeppelinstraße 15 | 02625 Bautzen

Fragen beantwortet gern unsere
Ausbildungsbeauftragte:
Frau Marticke • T: 03591 6703-0
ausbildung@hentschke-bau.de

n Erst letztens hast du wieder dieses 
hammer Kleidungsstück in deinem Lieb-
lingsladen gesehen und dich gefragt, 
wie die Hersteller eigentlich immer diese 
leuchtenden Farben hinkriegen?  Mit 
einer Ausbildung bist du die Antwort 
auf diese Frage. Ob Farbe, Druckdesign 
oder der Glanz von Samtkleiderstücken 
- erst in der Produktveredlung erhalten 
Textilien ihr endgültiges Aussehen. Als 
Produktveredler - Textil bis du für die 
Maschinen und die optimale Warenqua-
lität zuständig.

Was mache ich als produktveredler?
Die Bereiche Färberei, Druckerei und 
Textilausrüstung sind in der Ausbildung  
dein Fachgebiet. In Produktionshallen 
richtest du computergesteuerte Maschi-
nen und Anlagen zur Veredlung ein, rü-
stest diese aus und um und kontrollierst  
die Veredlungsprozesse. Mithilfe von ver-
schiedenen Veredlungstechniken bist du 

dafür verantwortlich, die geforderten 
Eigenschaften der Textilien herzustellen. 
Bleichen, Färben, Drucken, Beschichten 
oder Appretieren? Für dich als Produkt-
veredler kein Problem!
Natürlich kannst du nicht einfach so 
drauf losarbeiten, denn besonders in 
diesem Job gilt: „Die richtige Mischung 
macht’s“. Um am Ende auch das ge-
wünschte Ergebnis deiner Textilien zu 
erzielen, lernst du in deiner Ausbildung 
die Beschaffenheit der verschiedenen 
Textilstoffe kennen und wie diese auf 
unterschiedliche Gegebenheiten reagie-
ren Interesse an chemischen Prozessen 

solltest du daher für die Ausbildung 
unbedingt mitbringen. Erst wenn du die 
Maschinen ordnungsgemäß vorbereitet 
hast, kannst du sie an den Maschinen-
führer übergeben.

produktveredler
Textil

n  Empfohlener Schulabschluss:  
Hauptschulabschluss

n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags,  

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 820 €
 2. Jahr: 766 bis 870 €
 3. Jahr: 876 bis 980 €
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seltene  
Berufe
Das Berufsleben kann sehr vielfältig 
sein. Überall gibt es Spezialisierungen. 
So auch bei einigen Berufen, die früher 
sehr gefragt waren, heute immer noch 
wichtig sind, jedoch nur von wenigen 
Personen ausgeübt und gebraucht wer-
den. Hier einige Beispiele:

Flechtwerkgestalter: 
Früher war dieser Beruf unter dem 
Namen Korbmacher bekannt.

Bürsten- und pinselmacher: 
Dieser Ausbildungsberuf ist selten und 
doch von Bedeutung. Auch Bürsten wer-
den heutzutage nicht zwingend maschi-
nell, sondern noch von einem Bürsten-
macher selbst hergestellt.

unterwasserschweißer:
Sie arbeiten unter Wasser, gehen dort 
bei Bohrinseln, Hafenbecken, Pipelines 
oder Schiffsrümpfen auf Fehlersuche 
und schweißen zwei oder mehrere Teile 
aneinander.

Hentschke Bau ist ein Unternehmen mit über 165-jähriger Tradition und 
Stammsitz in Bautzen. 

Unsere Kernkompetenzen liegen heute im anspruchsvollen Ingenieur- und 
Stahlbetonbau, dem Tief- und Hochbau sowie im Schlüsselfertig- und Sicht-
betonbau. 

Als innovatives Bauunternehmen setzen wir auf Hightech, hoch qualifizierte 
Fachkräfte, die regelmäßige Weiterbildungen erfahren sowie auf flache Hie-
rarchien. 

Mit rund 700 Mitarbeitern an vier Standorten erwirtschaften wir einen Jah-
resumsatz von ca. 200 Millionen Euro. Jedes Jahr beginnen bei uns etwa 15 
bis 20 Lehrlinge ihre Ausbildung. 

Um dem Nachwuchs die bestmögliche Ausbildung zu garantieren und die 
nächste Generation in den eigenen Gewerken zu sichern, hat sich das Un-
ternehmen für einen außergewöhnlichen Weg entschieden: In Bautzen wird 
künftig ein betriebseigenes Aus- und Weiterbildungszentrum für eine umfas-
sende Qualifizierung des Nachwuchses sorgen. 

Das Besondere an dem Projekt: Unter Leitung erfahrener Mitarbeiter werden 
die Lehrlinge Planung, Bau und kaufmännische Bearbeitung für das Aus-
bildungszentrum übernehmen und so ganz praktisch ein Verständnis für ihr 
eigenes Gewerk und die Gewerke der anderen Auszubildenden entwickeln. 

Für ihr Engagement in Sachen Nachwuchs hat die  
Zeitschrift „Focus“ Hentschke Bau GmbH bereits  
zum fünften Mal in Folge als „Besten  
Ausbildungsbetrieb im Baugewerbe“ ausgezeichnet.

n Du bist fasziniert von der Medienwelt und wür-
dest am liebsten deine eigene Zeitung rausbrin-
gen? In der Ausbildung lernst du schon mal, die 
Inhalte dafür zu schaffen. Du bist derjenige, der 
aus einem vorgearbeiteten Produkt ein ganz Neues 
schafft und Zeitungen oder Bücher herstellt. Du 
lernst die Techniken, Tipps und Tricks, um jeden 
Kundenwunsch optimal zu erfüllen.

Was macht man in der Ausbildung?
In deiner Ausbildung lernst du, den Zeitungen und Büchern 
noch einmal das zu geben, was sie brauchen. Zuallererst prüfst 
du die bedruckten Bogen, die aus der Druckerei kommen und 
wählst dann die geeignete Verarbeitungstechnologie für den 
weiteren Prozess. Bevor es dann so richtig losgehen kann, bist 
du in deiner Ausbildung dafür zuständig, die Verarbeitungsan-
lagen einzurichten und zu konfigurieren.
Deine Hauptaufgabe ist es, die Produktionsmaschinen sicher 
zu steuern und zu überwachen. So werden aus einfachen 
Druckerzeugnissen fertige Bücher, Zeitungen, Straßenkarten 
oder Broschüren. Es gibt eigentlich nichts, was du nicht er-
stellen kannst – ob Mini- oder Großformat. Je nach Produkt 

und Prozess musst du ganz 
unterschiedliche Maschinen 
steuern. Bei kleinsten Ab-
weichungen muss optimiert 
werden, denn Perfektion ist 
die Devise. In der Ausbildung 
prüfst du fertige Zeitungs-
produkte auf Vollständigkeit 
und beurteilst ihre Qualität.

Welche Voraussetzungen muss ich mitbringen?
Handwerkliches Geschick, weil du auch viele Schneide- und 
Falzarbeiten machen musst und mit Maschinen zu tun hast. 
Wenn dir außerdem Mathematik schon in der Schule gefallen 
hat, dann bist du für die Ausbildung  gerüstet.

medientechnologe
Druckverarbeitung

n Empfohlener Schulabschluss: 
 Hauptschulabschluss
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.025 €
 2. Jahr: 1.075 €
 3. Jahr: 1.125 €
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EAB  Bautzen GmbH
Elektroanlagenbau

Welkaer Straße 26 Tel.  (0 35 91) 32 61 46
02625 Bautzen Fax (0 35 91) 32 62 40 
 E-Mail: info@eab-bautzen.de

Wir, ein regionales Handwerksunternehmen bilden 
Elektroniker/in für Energie- und Gebäudetechnik aus.

Eine interessante, vielseitige, praxisorientierte Ausbildung 
wartet auf Dich in unserer Region.

Deine Bewerbung für 2024 sendest Du per Post oder per Mail an

Du willst ein interessantes und 
vielseitiges Handwerk erlernen?

Der Strom kommt ja aus der Steckdose, ist ja ganz einfach. 
Aber da muss er erst einmal hinkommen. Dafür sind um-
fangreiche Kabelnetze notwendig. 
Sei dabei, wenn Elektroanlagen errichtet, Beleuchtungs- 
steuerungen, Notlichtanlagen programmiert werden. 
Du kannst sie mit errichten, einrichten, programmieren, 
wenn Du Dich für diesen anspruchsvollen, vielseitigen Beruf 
entscheidest. 3,5 Jahre Ausbildungszeit, die gut für die Zu-
kunft investiert sind. Natürlich kannst Du es auch mit einem 
Dualen Studium verbinden. Auf Grund der rasanten Entwick-
lung im Bereich der Technik bringt es einen ständigen Wandel 
mit sich, ständig neue interessante Herausforderungen, ver-
bunden mit jeder Menge Abwechslung. Du kannst auch eine 
Schnupperwoche oder ein Praktikum bei uns absolvieren.
Wir sind nur auf regionalen Baustellen im Einsatz. 

Elektrische Energie, ohne sie geht nichts. 

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung. Auf www.eab-bautzen.de erfährst du mehr über uns.

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags, 

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.031 bis 1.090 €
 2. Jahr: 1.077 bis 1.190 €
 3. Jahr: 1.120 bis 1.258 €

Werkfeuer- 
wehrmann

n Wenn es brennt, wählt man 112 und 
schon eilt Hilfe herbei. Ein beruhigendes 
Gefühl. Doch es gibt Orte, an denen das 
Brandrisiko so hoch ist, dass ein grö-
ßerer Schutz benötigt wird – in Form 
einer Werkfeuerwehr. Werkfeuerwehr-
männer sind für einen ganz bestimmten 
Betrieb, z.B. Flughafen, Chemie- oder 
Kraftwerk oder Gießerei verantwortlich. 
Dort haben sie ihren eigenen Stützpunkt 
und überprüfen die Schutzmaßnahmen. 
Im Ernstfall führen sie die Rettungs-
maßnahmen durch. Für die Ausbildung 
benötigst du körperliche Fitness und ein 
großes Verantwortungsgefühl.

Was macht ein Werkfeuerwehrmann?
In kaum einem Beruf trägst du so viel 
Verantwortung. Du überwachst ein In-

dustriewerk und bist im Notfall als erster 
zur Stelle. Da du vor allem in Chemie-
werken, Gießereien oder sogar Kraftwer-
ken angestellt bist, in denen ein Explosi-
onsrisiko besteht, wirst du während der 
Ausbildung speziell auf diese Form der 
Notfälle vorbereitet. Du lernst, wie Ret-
tungseinsätze durchgeführt, Menschen 
geborgen und versorgt werden. Hierzu 
gehören die Bedienung der technischen 
Hilfswerke und das Fahren des Feuer-
wehrwagens. In der Ausbildung steht 
nicht nur die Bekämpfung von Feuer im 
Vordergrund. Du bist nämlich als guter 
Werksfeuerwehrmann immer einen 
Schritt voraus und tust alles dafür, Feuer 
und anderen Notfällen vorzubeugen und 
die Sicherheitsvorkehrungen auf dem 
höchsten Niveau zu halten.

Wie läuft die Ausbildung ab?
Die Ausbildung ist zu deinem eigenen 
Schutz in zwei Abschnitte unterteilt. So 
steht in den ersten 18 Monaten das Er-
lernen der handwerklichen Fähigkeiten 
an, die du für die Ausführung des Berufes 
brauchst. Hierzu gehört die Bedienung 
und Vorbereitung der technischen Hilfs-
mittel. Mit diesen Fähigkeiten gerüstet 
kann es in die zweite Phase gehen. Du 
lernst, worauf es bei den Einsätzen an-
kommt, welche Schutzmaßnahmen und 
Verhaltensweisen anzuwenden sind. Wie 
wird geborgen, Löscharbeiten durchge-
führt und Vorschriften umgesetzt? 
In der Ausbildung inbegriffen ist auch 
der Führerschein für die Einsatzfahr-
zeuge und die Ausbildung zum Rettungs-
sanitäter.
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Einsteigen. Vorankommen. 
Zukunft gestalten.

Bei Mainmetall dreht sich seit über 75 Jahren alles rund um 
Bäder, Fliesen, Haus- und Heiztechnik. Als mittelständischer 
Großhändler sind wir mit rund 740 Mitarbeitenden, davon 
80 Azubis, bundesweit an 25 Standorten für unsere Hand-
werkskunden im Einsatz. 
Unsere Kunden des Fachhandwerks können aus einem Sor-
timent von über 450.000 Artikeln bestellen und die für ihre 
Kunden perfekte Lösung realisieren. Mit ca. 90 firmeneige-
nen LKWs liefern wir immer schnell und zuverlässig.
In unseren Bad- und Fliesenausstellungen findet bei einer 
riesigen Markenvielfalt jeder sein individuelles Traumbad. 
Und in unseren Energiesparzentren „enerz“ zeigen wir, wie 
man heute umweltverträglich und ressourcenschonend 
wohnen kann. 
Mit einer fundierten Berufsausbildung bei uns stehen dir 
alle Türen offen. Wir bilden dich umfassend und vielseitig 
aus und bieten dir viele attraktive Zusatzleistungen. Wenn 
du Spaß an Neuem hast, gerne im Team arbeitest und mit 
Begeisterung und Engagement an deine Ausbildung ran-
gehst, bist du bei uns genau richtig.
Du bist dir unsicher, welcher Beruf zu dir und deinen Stär-
ken passt? Kein Problem! In einem Praktikum kannst du 
gerne bei uns reinschnuppern.

www.mainmetall.de

Mainmetall  
Großhandelsgesellschaft m. b. H. 
Gewerbering Nord 3 
01900 Großröhrsdorf 
mainmetall.de/karriere

@ mainmetall_karriere 
#maintraumjob

Wir bilden aus (m/w/d) : 
Kaufleute Groß- und Außenhandelsmanagement
Kaufleute Büromanagement 
Fachlageristen 
Fachkräfte für Lagerlogistik

Alle offenen Fragen beantwortet dir Vivien Ludick unter 035955 - 81 101.

Wir bieten auch:  
Praktika sowie Duale und FH-Studiengänge

Wenn du was  
drauf hast,  
ist bei uns alles  
für dich drin.

Infos und  Bewerbung: mainmetall.de/karriere

ANZEIGE

n Jedes Jahr im Januar erreichen die Mitglie-
derzahlen in den Fitnessstudios eine neue 
Rekordhöhe. Immer mehr Deutsche werden zu 
Fitness-Enthusiasten, die Fitnessbranche ist auf 
Wachstumskurs. Genug zu tun ist also für Sport- 
und Fitnesskaufleute – beziehungsweise für 
Sport- und Gesundheitstrainer und Sport- und 
Fitnessbetriebswirte. Auch unter diesen Begrif-
fen finden sich nämlich Ausbildungsplätze in 
diesem Beruf.

Was macht ein sport- und Fitnesskaufmann?
Zu den wichtigsten Aufgaben zählt es, Trai-
ningspläne zu entwickeln. Sie wissen z.B., wel-
che Übungen für eine Person mit Rückenproble-
men schonend und gesundheitsfördernd sind. 
Sie wissen auch, wie man einen Extremsportler 
berät und einen Trainingsplan zur Leistungssteigerung zusammenstellt. 
Ob die Anmeldung von neuen Kunden, die Organisation des Sportangebots, das Planen von 
Veranstaltungen und die Anschaffung von neuen Fitnessgeräten kommen auf Sport- und 
Fitnesskaufleute zu. Sie kalkulieren die Kosten und Einnahmen der Fitness-Angebote.
Von Aerobic über Bauch-Beine-Po bis hin zu Zumba: Je nach Ausrichtung des Fitnessstudios 
leitet man Kunden in Gruppen oder individuell im Einzeltraining in den verschiedensten 
Sportarten und Fitnessbereichen an. Sportgeräte wie Crosstrainer, Laufbänder oder Trai-
ningsbänke sind nicht immer ganz intuitiv zu bedienen. Sport- und Fitnesskaufleute zeigen 
den Fitnessstudio-Gästen während ihrer Arbeit, worauf sie achten müssen und überprüfen, 
ob die Geräte noch einwandfrei funktionieren.

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags, 

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 €
 2. Jahr: 766 €
 3. Jahr: 876 €

sport- und Fitnesskaufmann
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MEUSELWITZ GUSS Eisengießerei GmbH ist eine der führenden 
Gießereien für Groß- und Schwergussteile in Mitteldeutschland. 
Wir beliefern unsere Kunden auf dem internationalen Markt mit 
Teilen im Gewichtsbereich von 250 kg bis 90 t, dabei sind Teile bis  
7m Durchmesser oder 20 m Länge mit bis zu 4 m Höhe zu realisieren.

Ab September 2024 suchen wir Dich für eine 
Ausbildung bei Meuselwitz Guss Eisengießerei GmbH.

Wir bilden aus!   m/w/d

Gießereimechaniker – 
Fachrichtung Handformguss

Fachkraft für Metalltechnik

Werkstoffprüfer-
Metalltechnik

Industriemechaniker

Meuselwitz Guss Eisengießerei GmbH | z.Hd. Vicky Ebert
Industriepark Nord, 04610 Meuselwitz
Telefon: 03448-82 155 | Mail: Karriere@meuselwitz-guss.de

Bewirb Dich jetzt!

Verfahrensmechaniker
für Beschichtungstechnik
n Du suchst einen Job, bei dem man 
nicht einrostet? Du magst es, wenn alles 
aufpoliert ist und glänzt? Wahrschein-
lich kennst du den Beruf des Lackierers. 
Als Verfahrensmechaniker für Beschich-
tungstechnik bringst du mit speziellen 
Lacken Autos auf Hochglanz, sorgst dafür, 
dass Rost keine Chance hat und Holzmö-
bel edel ausschauen. Egal ob Kunststoff, 
Holz oder Metall – nach der Zeit können 
Materialien ihre Eigenschaften verlieren. 
Damit Wind, Wasser und Sonne dem 
nichts anhaben können, lernst du in 
deiner Ausbildung zum Verfahrensme-
chaniker für Beschichtungstechnik, wie 
man die Oberflächen beschichtet und sie 
widerstandsfähig machst.

Was macht ein Verfahrensmechaniker 
für Beschichtungstechnik?
Du bedienst die Lackierstraße in Au-
towerken, um zu verhindern, dass die 
Autos trotz Regen und Hagel ihren Lack 
behalten. Du polierst und wachst Holz, 
damit es nicht durch Feuchtigkeit oder 
Holzwürmer zerstört wird. Neben Lack- 
und Pulverbeschichtung werden z.B. 
bei Flugzeugen auch Außenoberflächen 
beklebt. Daher verarbeitest du die Ma-
terialien nicht nur, sondern gestaltest 
sie auch. Du planst du zu allererst die 
einzelnen Arbeitsschritte und bereitest 
Materialien und Werkstoffe vor – das 
heißt, beispielsweise flüssige Lacke und 
Pulver zu mischen. 

Zudem überwachst und steuerst du Ma-
schinen und Anlagen, mit denen die 
Materialien beschichtet werden. In der 
Industrie gibt es meisten Schichtarbeit.
Für die Ausbildung solltest du am besten 
einen Realschulabschluss mitbringen 
und nicht vor Fächern wie Mathe und 
Chemie zurückschrecken. Für die Bedie-
nung und Wartung der Anlagen solltest 
du technisch interessiert sein und auch 
mal kräftig mit anpacken können.
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Gieß‘ dir deine Zukunft!
Dazu bieten wir dir:
• Tarifliche Vergütung: 1.LJ 1059€/2.LJ 1120€/3.LJ 1180€/4.LJ 1241€
• Bis 2000€ Zuschuss zum Führerschein
• 30 Tage Urlaub | • 38h/Woche
• Betriebliches Gesundheitsprogramm für Azubis
• Persönliche Betreuung durch den Ausbilder
• Mitarbeitervergünstigungen in der Kantine
• Nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung Option auf Übernahme
• Zahlreiche betriebliche Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das Modell wird durch den Technischen Modellbauer angefertigt. Für die 
Abformung muss es vorbereitet werden. Um das Modell kommt ein Form-
kasten in den man Formstoff aufsiebt. Das Formen mit Naturformsand 
erfordert Kenntnisse und Erfahrungen mit dem Wasser und Tonhaushalt 
im Sand. 
Naturformsand trocknet schnell aus und ändert damit seine Eigenschaften. 
Diese sich ändernden Eigenschaften muss man als Gießereimechaniker 
bei der Arbeit berücksichtigen.
Beim Abformen des Modells muss man darauf achten, dass man den Sand 
gut und gleichmäßig verdichtet. Der Sand bildet so die Modelloberfläche 
gut ab und die Form bleibt dadurch stabil im Formkasten.
Zum Abschluss wird der Unterkasten Plattgestampft und die Oberfläche 
gerade Abgestrichen. Nachdem der Unterkasten gefüllt ist dreht man ihn 
um 180°, sodass man nun den Oberkasten abformen kann. Dies passiert 
genauso wie beim Unterkasten. 
Nachdem die zwei Formhälften abgeformt sind, kann man den Oberkasten 

vom Unterkasten abheben. Das Modell kann man nun losklopfen und 
ausheben.
Nun hat man den negativen Abdruck des Modells im Formsand abgebildet.
Über das Volumen des Modells kann man errechnen wieviel Aluminium ge-
schmolzen werden muss um den Formholraum zu füllen. Die Form muss 
man mit Gewichten belasten um gegen die Auftriebskraft der flüssigen 
Schmelze zu wirken. Diese ganzen Berechnungen lernt man in der Ausbil-
dung zum Gießereimechaniker.
Nach dem das Aluminium erstarrt ist, kann man die Form auseinander 
nehmen und das Gussstück vom Formstoff befreien. Endlich sieht man 
das Gussteil. 
Seit über 2000 Jahren werden so Gussteile hergestellt.
Es ist ein sehr alter Beruf aber dafür ist er immer noch sehr spannend.

Alles was du dafür mitbringen musst:
• Realschul-bzw. Hauptschulabschluss
• Räumliches Vorstellungsvermögen
• Handwerkliches Geschick
• Teamfähigkeit
• Gesundheitliche Eignung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit

Wir bilden aus!   m/w/d

Gießereimechaniker –  
Fachrichtung Handformguss

Fachkraft für Metalltechnik

Werkstoffprüfer- 
Metalltechnik

Industriemechaniker

Das macht ein Gießereimechaniker -  
anhand eines Aluminiumguss in der Lehrwerkstatt

Bewirb Dich jetzt!

Tim Richter
(ehemaliger Azubi, seit 2023 als Facharbeiter tätig)

n Empfohlener Schulabschluss:
 Mittlere Reife
n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n  Arbeitszeit: werktags, 

Schichtdienst möglich
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 1.032 bis 1.154 €
 2. Jahr: 1.083 bis 1.187 €
 3. Jahr: 1.159 bis 1.262 €

Ausbildungsvergütung 
Schule fertig, Ausbildung geht los und du bekommst dein er-

stes richtiges Gehalt. Beim Thema Azubi-Gehalt gibt es aber ein 

paar Sachen, die du beachten musst. Das fängt schon damit 

an, dass du genau genommen kein Gehalt bekommst, sondern 

eine Ausbildungsvergütung. Bei der ersten Abrechnung wird 

dir dann auch schnell auffallen, dass es einen Unterschied 

zwischen Brutto- und Nettogehalt gibt.

Die Ausbildungsvergütung ist das „Gehalt“, das ein Azubi 

während der Ausbildung bekommt. Deshalb wird auch oft um-

gangssprachlich vom „Azubi-Gehalt“ gesprochen. Offiziell be-

kommen Auszubildende aber kein Gehalt, sondern eine Vergü-

tung. Im Prinzip ist es aber das Gleiche: Du bekommst am Ende 

des Monats einen fixen Betrag auf dein Konto überwiesen.

Die Begriffe Lohn und Gehalt werden oft synonym verwendet 

und verwechselt. Es gibt aber einen klaren Unterschied!

Gehalt: Fester Betrag, der immer gleich ist, egal wie viel und 

wie lange gearbeitet wird. Lohn: Berechnet sich an den tat-

sächlich geleisteten Arbeitsstunden (Stundenlohn).
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Azubis bekommen 
kein Gehalt, sondern 
eine Ausbildungsver-
gütung.

Seit 2020 gibt es eine 
Mindestausbildungs-
vergütung, die sich 
jährlich erhöht.

Tarifverträge haben 
Einfluss auf die Aus-
bildungsvergütung.

Dein Bruttogehalt  
ist höher als dein 
Nettogehalt.
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Du möchtest einen Beruf erlernen, dich beruflich weiterqualifizieren 
oder eine Hochschulzugangsberechtigung erwerben? Dann können 
wir dir ein tolles Angebot machen. Von der beruflichen Erstaus-
bildung über studienqualifizierende Bildungsgänge bis hin zur 
beruflichen Weiterbildung halten wir für dich in den Bereichen 
Technik, Wirtschaft und Verwaltung, Agrarwirtschaft, Soziales und 
Berufsvorbereitung ein umfangreiches und schulgeldfreies Ausbil-
dungsangebot bereit. 

Sozialassistent/Sozialassistentin
•  Du erwirbst einen Berufsabschluss und kannst Dich weiter

qualifizieren.
Erzieher/Erzieherin
•  Du besitzt einen anerkannten Berufsabschluss und arbeitest gern 

mit Kindern und Jugendlichen.
•  Nach dem erfolgreichen Abschluss stehen dir vielfältige Tätigkeits-

felder offen – Krippe, Kindergarten, Hort – aber auch betreute 
Wohnformen und Heime.

•  Als „Staatlich anerkannte/r Erzieher/in“ kannst du auch an einer 
Fachhochschule ein Studium beginnen.

Solltest du nicht in der Nähe von Bautzen wohnen, so findest du 
im Wohnheim des Landkreises einen Platz. Von diesem aus sind 
das Stadtzentrum, die Schule, Bus und Bahn schnell zu erreichen. 
Außerdem kannst du dort auch kostengünstig wohnen.

Also, zögere nicht lange und bewirb dich an unserem BSZ für eine 
Ausbildung in deine berufliche Zukunft! Weitere Informationen fin-
dest du auf unserer Internetseite www.bszbautzen.de.

Sozialassistent/in und Erzieher/in – 
Deine Ausbildung am Beruflichen Schulzentrum Bautzen

Berufsfachschule für Sozialwesen
zum Sozialassistent/-in 

Fachoberschule Technik
oder Gesundheit und Soziales

Berufliches Gymnasium
Technik- oder Wirtschaftswissenschaften

Fachschule Sozialwesen 
zum Erzieher/ -in

Fachschule Technik 
zum Techniker/ -in
(Elektro-, Maschinentechnik, Mechatronik)

Bewerbungen an:
02625 Bautzen
Schilleranlagen 1 

Informationen unter:
www.bszbautzen.de

Berufliches Schulzentrum Bautzen

Ausbildungsangebote 2024/2025
am Beruflichen Schulzentrum in Bautzen

Schulgeldfrei und 

teilweise bafögfähig
Berufsfachschule

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

Fachschule 

Fachschule 

Termine:

16.11.2024 – Mit-Mach-Tag am BSZ

05.02.2025 – Info-Abend am BSZ

Termin Zukunftsnavi – offen
(Festlegung im April)

☎ 03591 67020  ✉ post@bszbautzen.de   www.bszbautzen.de

Was ist ein duales studium?
Studieren? Was hat das mit Ausbildung 
zu tun? Eine ganze Menge, denn ein 
duales Studium bietet dir die Möglich-
keit, eine Hochschule zu besuchen und 
gleichzeitig Praxiserfahrung zu sammeln 
und sogar einen IHK-Abschluss in einem 
Ausbildungsberuf zu bekommen. Unter-
schieden wird dabei zwischen zwei Stu-
dienmodellen: Ausbildungsintegrierend 
und praxisintegrierend.
Gerade wenn du dein Abitur in der 
Tasche hast, und überlegst, ob du stu-
dieren oder ins Arbeitsleben starten 
sollst, sind solche Studienangebote der 
perfekte Kompromiss. Auf der einen Seite 
bekommst du ein Ausbildungsgehalt und 
lernst bei einem sogenannten Praxis-

partner die praktischen Seiten kennen. 
Auf der anderen Seite steht das theore-
tische Hintergrundwissen, das man dir 
an der Uni und in der Berufsschule ver-
mittelt. Dieses Allround-Programm, das 
dich auf den Berufseinstieg vorbereitet, 
gehört zum Studienkonzept. Am Ende 
hast du dann einen Studienabschluss 
(meistens den Bachelor of Arts oder 
Science) und – bei der ausbildungs-
integrierten Version – auch noch eine 
abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Tasche. 

Dual studieren – aber was?
Wie bei einem klassischen Studium, 
hast du auch bei einem dualen Stu-
dium die Qual der Wahl. Schließlich 

gibt es über 400 verschiedene Studi-
engänge, die sich den verschiedenen 
Fachrichtungen zuordnen lassen. Und 
es werden immer mehr. Allerdings bie-
tet nicht jede Hochschule in deiner 
Nähe alle Studienfächer an. Die vier 
größten Studienbereiche sind BWL, In-
formatik, Ingenieurwesen und Sozial-
wesen. 

Duales studium:
Zweigleisig durchstarten!
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Dual studieren – aber wo?
Ein Orientierungstest oder Interessentest 
ist bei der Studiengangsuche ein guter 
Anfang. Bei der endgültigen Entschei-
dung helfen wird dir vor allem die Frage, 
welcher Hochschultyp der richtige für 
dich ist. Denn auch hier hast du eine 
große Auswahl: Soll es eine kleine, spe-
zialisierte Fachhochschule mit wenigen 
Fakultäten sein? Oder eine Studienaka-
demie mit Standorten deutschlandweit? 
Duale Studiengänge werden in 
Deutschland in vielen Formen und  
flächendeckend angeboten. Du kannst 
dir also überlegen, ob du in deiner 
Heimatstadt bleiben möchtest oder  
für dein Studium an einen anderen Ort 
ziehen willst. Bevor du dich für eine 
Hochschule entscheidest, solltest du dich 
informieren, ob dein Studiengang dort 
angeboten wird und mit welchen Aus-
bildungsbetrieben und Arbeitgebern sie 
für die Praxisphasen kooperiert. 
Es gibt private und öffentliche Hoch-
schulen. Und auch sogenannte Berufsa-
kademien, die unterschiedliche Modelle 
des dualen Studiums anbieten und oft 
unterschiedlich hohe Gebühren ver- 
langen. 
Natürlich bekommst du während des 
Dualen Studiums auch eine Vergütung. 
Die orientiert sich an den gängigen 
Ausbildungsgehältern, kann aber auch 
deutlich höher ausfallen. Außerdem 
werden die Studiengebühren direkt ver-
rechnet, so dass du auch hier nicht mit 
Zusatzkosten rechnen musst. Ziehst du 
für deinen Studienplatz um, sind viele 
Unternehmen bereit, einen Mietkosten-
zuschuss in die Löhne ihrer Studenten zu 
integrieren. Ein weiterer Vorteil ist das 
Semesterticket, mit dem du kostenlos 
den Nahverkehr nutzen darfst. Ob du 
Weihnachtsgeld bekommst, hängt ganz 
von deinem Arbeitgeber ab.

Was heißt „AstA“?
Der AStA, Allgemeiner Studierenden-
ausschuss, wird in der Regel vom 
StuPa, dem Studierendenparlament, 
gewählt und ist ein Organ der Studie-
rendenvertretung. Zu den Aufgabenbe-
reichen gehören die Hochschulpolitik, 
Finanzen, Kultur, Soziales.
  
B.sc., B.A., B.ed., B.mus.,  
B.eng. und LL.B.
Mit dem Bachelor hast Du Deinen er-
sten Uni-Abschluss in der Tasche. Wäh-
rend der Bachelor of Science (B.Sc.) 
im naturwissenschaftlichen Bereich 
und manchen Wirtschaftswissenschaf-
ten verliehen wird, ist der Bachelor 
of Arts (B.A.) der akademische Grad 
der Geistes- und Sozialwissenschaften. 
Desweiteren gibt es den Bachelor of 
Education (B.Ed.) für Lehramtsstudie-
rende, den Bachelor of Music (B.Mus.), 
den Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
und den Bachelor of Law (LL.B.) für 
angehende Juristen.
 
Was heißt „FB“?
FB steht für Fachbereich und ist die 
übergeordnete Einheit des Studien-
gangs.
 
Wofür steht „Fs“?
Die Fachschaft ist eine Interessens- 
und Studierendenvertretung eines Stu-
dienganges. Es kann auch übergeord-
nete Fachschaften geben, die nicht nur 
ein Fach, sondern den ganzen Bereich 
abdecken. In der Regel organisieren 
die Fachschaften die Orientierungswo-
che für die Erstsemester, Studi-Partys 
und fachspezifische Veranstaltungen.
 
Was bedeutet „HA“?
HA steht für Hausarbeiten. In Fä-
chern wie Wirtschaftswissenschaften 
und Psychologie gibt es kaum Haus-
arbeiten, während in Soziologie und 
Publizistik oft mehr Hausarbeiten als 
Klausuren geschrieben werden.
 
Was ist die „pO“?
Die Prüfungsordnung ist das ominöse 
Dokument, welches selbst viele Bache-
lorkandidaten noch nie angeschaut 
haben. In der PO werden die Rah-
menbedingungen für die Prüfungen an 
Deiner Hochschule festgelegt.

s, Os, Ü oder Tut?
Hierunter verbergen sich Seminare, 
Oberseminare, Übungen und Tutorien. 
Das deutsche Studileben ist vor allem 
seit Bachelor und Master sehr ver-
schult. Das bedeutet, dass es außer in 
Vorlesungen oft Anwesenheitspflicht 
sowie eine aktive Teilnahme gibt. 
 
Die Bedeutung von „sose“,  „Wise“
Sose und Wise sind die Abkürzungen 
für Sommersemester und Winterseme-
ster. Das Sommersemester beginnt in 
der Regel im April, das Wintersemester 
im Oktober.
 
stupa
Das Studierendenparlament (StuPa) 
besteht aus Abgeordneten der Studie-
renden. In der Regel ist das StuPa das 
höchste beschlussfassende Organ der 
Studierendenschaft. Es wählt den AStA.

Was sind „sWs“?
Die Semesterwochenstunden (SWS), 
zeigen Dir, wie voll Dein Stundenplan 
wird! Eine SWS dauert 45 Minuten. An 
den meisten Universitäten weist der 
Stundenplan 16 bis 25 Semesterwo-
chenstunden auf.
 
Wofür steht „VL“?
Vorlesungen sind Lehrveranstaltungen, 
die von den Professoren gehalten wer-
den. Es handelt sich um Frontalunter-
richt mit großem Publikum. Meistens 
gibt es keine Anwesenheitspflicht – 
man sollte aber eine Vorlesung den-
noch regelmäßig besuchen, wenn an-
schließend eine Klausur geschrieben 
wird.
 
Was bedeutet „ZQ“?
In vielen Prüfungsordnungen ist es 
vorgesehen, dass sich die Studierenden 
auch mit fachexternen Themen ausein-
andersetzen, um über den Tellerrand 
des eigenen Studiums hinaus zu bli-
cken. Als Zusatzqualifikationen gelten 
daher oft Computerkurse, Sprachkurse, 
Sportkurse sowie Veranstaltungen der 
Studium Generale. Die Abkürzung steht 
aber auch für Zentrum für Qualitätssi-
cherung. Dieses ist u.a. für die Hoch-
schulevaluationen am Ende des Seme-
sters zuständig, bei denen Du Deine 
Veranstaltungen bewertest. 

Abkürzungen in der Hochschule
Auswahl
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n Du hast deiner Meinung 
nach ein super Produkt vor 
dir liegen und möchtest 
jetzt, dass Andere es auch 
so toll finden - aber wie 
schaffst du es, diese Ande-
ren zu erreichen? Und wie 
kannst du sie von diesem 
Produkt überzeugen? Mit 
diesen Fragen beschäftigst 

du dich im Dualen Studium. Und statt die Fragen nur zu 
stellen, bekommst du auch gleich beigebracht, wie du sie 
beantworten kannst. Zusätzlich wirst du in einem Betrieb 

arbeiten und die Theorie in die Praxis umsetzen. Du kannst 
dir überlegen, ob du ein ausbildungsintegriertes Duales Stu-
dium machen möchtest, oder ob es nur praxisintegriert sein 
soll. Empfehlenswert ist immer das Duale Studium Marketing, 
welches auch gleich eine Ausbildung beinhaltet, denn so hast 
du am Ende des Studiums gleich zwei Abschlüsse in der Tasche.

Was bedeutet marketing?
Grundsätzlich steht Marketing für den veralteten Begriff „Ab-
satzwirtschaft“ und bezeichnet einen Unternehmensbereich, 
dessen Aufgabe darin liegen, Produkte oder Dienstleistungen 
zu vermarkten. Das Marketing hat es sich aber auch zur Auf-
gabe gemacht, die Bedürfnisse und Erwartungen der Kunden 
und anderer Interessengruppen zu befriedigen. Hierbei fällt 
dann auch sehr häufig der Begriff „Marketing-Mix“, der etwas 
über die Kaufentscheidung oder den Kaufprozess der Ziel-
gruppe aussagt. Und daran sind ziemlich viele verschiedene 
Marketing-Berufe beteiligt.

um was geht es im dualen studium marketing?
Das Duale Studium Marketing, auch Marketingmanagement 
genannt, beschäftigt sich genau mit diesen Techniken, d.h. 
mit täglichen Analysen der Zielgruppe und der Entwicklung von 
Strategien und damit, wie man ein Produkt am besten ver-
markten kann. Gehst du zum Beispiel in eine Parfümerie und 
wirst so sehr von dem guten Duft und den glitzernden Ständen 
beeindruckt, dass du etwas kaufen möchtest, dann bist du 
bereits in eine Marketingfalle getappt. Denn hier steckt nichts 
anderes dahinter, als mit den Sinnen der Kunden zu spielen. 

Duales Studium marketing

n  Empfohlener Schulabschluss: 
Fachabitur

n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 800 €
 2. Jahr: 766 bis 900 €
 3. Jahr: 876 bis 1.000 €

n Fitness steht für dich an erster Stelle? 
Du möchtest am liebsten jede freie Mi-
nute beim Sport verbringen und dies 
auch später mit deinem Job vereinbaren? 
Dann solltest du unbedingt einen Blick auf das duale Studium 
Fitnesstraining werfen. Hier bist du nicht nur aktiv, sondern 
lernst gleichzeitig die Planung, Organisation und Konzeption 
von verschiedenen Trainingsbereichen kennen. So verbindest 
du deine Leidenschaft mit deinem Beruf und sicherst dir nach 
deiner Ausbildung die Möglichkeit, ein Fitness- und Freizeitun-
ternehmen oder Gesundheitsunternehmen zu leiten.
Im Studium liegt der Schwerpunkt auf den Grundlagen der 
Trainingswissenschaften. Mit diesem Wissen erstellst du für 
Kunden individuelle Trainingskonzepte. Gleichzeitig bereitet 
dich das Studium auch auf kaufmännische Tätigkeiten vor.
Um auf die unterschiedlichen Bedürfnisse deiner Kunden 
einzugehen, musst du den menschlichen Körper gut kennen. 
Deshalb erwirbst du im dualen Studium Fitnesstraining neben 
den Grundlagen der Trainingsgestaltung auch Wissen über die 
menschliche Anatomie und Biomechanik. 

Du lernst, wie man eine 
Trainingssteuerung um-
setzt, die sich ganz indivi-
duell an den Zielen deiner 
Kunden orientiert. Letztlich 
bereitet dich das Studium 
auf deine Aufgaben als 
spätere Führungskraft vor.
Was man dir in der Theo-
rie beibringt, setzt du in 
deinem Fitnessunternehmen direkt praktisch um. In der 
ausbildungsintegrierten Form erwirbst du gleichzeitig zwei 
Abschlüsse. 
Und genau das ist auch das Wertvolle an einem dualen Stu-
dium. Du verbindest vom ersten Tag an die Praxis mit der The-
orie und hast so optimale Einstiegsmöglichkeiten nach deinem 
Bachelor of Arts Fitnesstraining.

Duales Studium 
Fitnesstraining

n  Empfohlener Schulabschluss: 
Fachabitur

n Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 €
 2. Jahr: 766 €
 3. Jahr: 867 €
 4. Jahr: 909 €
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n Dein Herz schlägt für Mode – während andere den neuen 
Jahreszeiten entgegenfiebern um die neue Kollektion zu be-
wundern. Überraschungen warten auf dich, immerhin hast du 
in Modemagazinen bereits die neuesten Trends aufgespürt und 
die ersten Teile schon längst in deiner Garderobe. Klar, dass 
es dein Traum ist, in der Modeindustrie zu arbeiten.  Neben 
einem Gespür für Mode und Trends solltest du einen ausge-
prägten Geschäftssinn und Englischkenntnisse mitbringen.

Damit die Regale mit den 
neuesten Modetrends ge-
füllt sind, ist hinter den 
Kulissen viel zu tun. Zu-
nächst müssen die Trends 
gesucht und ein Plan er-
stellt werden, wie die neue 
Kollektion auszusehen hat 
– von den Farben, über 
die Schnitte bis hin zu den 
Materialien. Bist du also in deinem Dualen Studium Modede-
sign im Bereich des Trendscouting unterwegs, wirst du dich 
natürlich nicht zurücklehnen, in Modezeitschriften blättern 
und dich durch diverse Fashion-Blogs klicken, sondern viel 
Zeit mit Marktanalysen verbringen. Im nächsten Schritt ist die 
Artikel- und Kollektionsentwicklung gefragt. Die Theorie steht, 
nun müssen die Designer beauftragt werden, die Kollektionen 
umzusetzen. Die Modemanager begleiten den gesamten Ent-
stehungsprozess. Damit die Kollektionen auch rechtzeitig und 
vor allem kostengünstig in den Filialen eintreffen, müssen 
Einkauf und Lieferungen koordiniert und gemanagt werden. 
Alles das sind Bereiche im Dualen Studium Modemanagement.

n Ob Paleo, Low Carb oder 
Clean Eating – es gibt un-
zählige Ernährungskon-
zepte und -trends, die das 
Essverhalten von Menschen 
prägen. Manche entschei-
den sich bewusst für eine 
solche Ernährungsweise, 
andere bedingt durch Un-
verträglichkeiten oder All-

ergien. Als Absolvent des dualen Studiums Lebensmitteltech-
nologie bist du dafür verantwortlich, dass Supermärkte und 
Lebensmittelgeschäfte jede Zielgruppe mit entsprechenden 
Lebensmitteln versorgen.

Worum geht es im dualen studium Lebensmitteltechnologie?
Als Student des dualen Studiums Lebensmitteltechnologie 
lernst du alles über die Herstellung von Lebensmitteln in Groß-
produktionen. Wie werden Rezepte in Laboren entwickelt? Und 
welche Eigenschaften müssen Verpackungen haben, damit sie 
Nahrungsmittel lange frisch halten? Mit Hilfe modernster Tech-
nologien und Anlagen werden Lebensmittel in großen Massen 
hergestellt und verpackt. Lebensmitteltechnologen begleiten 
den Prozess – von der Entwicklung der Rezepte bis zur Verpa-
ckung und Markteinführung der fertigen Lebensmittel.

Was kann ich nach dem dualen studium machen?
Nach deinem dualen Studium bist du in der Lebensmittelindu-
strie tätig und arbeitest in der Regel bei einem Lebensmittel-

produzenten in der Produktentwicklung. Du kannst aber auch 
in der Forschung beginnen sowie bei Lebensmittelinstituten 
oder Verbraucherzentralen. So bist du dafür da, um Maschi-
nen und Anlagen zu konstruieren, betreiben und zu warten. 
Im Labor lernst du, wie Rezepte entwickelt und die Großpro-
duktion geplant wird. Dabei geht es um weit mehr als den 
perfekten Geschmack.
Da immer mehr Menschen an einer Nahrungsmittelunverträg-
lichkeit leiden und immer neue Ernährungstrends den Markt 
erobern, wird beispielsweise auch erforscht, wie Laktose oder 
Gluten ersetzt oder bestimmte Produkte kalorienreduziert her-
gestellt werden können.

Duales Studium modemanagement 

Duales Studium Lebensmitteltechnologie

n  Empfohlener Schulabschluss: 
Fachabitur

n Ausbildungsdauer: 3 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 649 bis 800 €
 2. Jahr: 766 bis 900 €
 3. Jahr: 876 bis 1.000 €

n  Empfohlener Schulabschluss: 
Fachabitur

n Ausbildungsdauer: 4,5 Jahre
n Arbeitszeit: werktags
n Durchschnittsgehalt (brutto):
 1. Jahr: 700 €
 2. Jahr: 850 €
 3. Jahr: 950 €
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Weiterführende schule besuchen Wer 
einen mittleren Schulabschluss besitzt, 
kann die Zeit bis zum nächsten Ausbil-
dungsbeginn besonders sinnvoll nutzen 
um auf einer Schule den nächsthöheren 
Schulabschluss zu machen. Denn je 
höher der Schulabschluss, desto größer 
werden die Chancen, einen Ausbildungs-
platz zu finden. Die Fachhochschulreife 
und das Abitur ermöglichen dem Absol-
venten zudem neue Perspektiven: Als Al-
ternative zur Ausbildung kann dann ein 
Studium an einer Fachhochschule oder 
Universität in Betracht gezogen werden.

studium Die Möglichkeit, an Stelle einer 
Ausbildung zu studieren, bietet sich 
auch jedem, der bereits die Fachhoch-
schulreife oder das Abitur gemacht hat. 
Vielleicht gibt es einen Studiengang, der 
zu einem ähnlichen Beruf führt, wie die 
angestrebte Ausbildung? Eventuell ist 
auch ein Duales Studium, das die prak-
tische Ausbildung mit dem theoretischen 
Studium verbindet, der ideale Mittelweg. 
Hierfür sollte man sich frühzeitig über 
Voraussetzungen und Anmeldefristen 
der Hochschule informieren. Ausführ-
liche Informationen zum Thema Studium 
bietet die Seite Studieren im Netz.

Berufsfachschule besuchen Mit Haupt-
schul- oder Realschulabschluss bzw. 
einem mittleren Bildungsabschluss, aber 
auch mit Fachhochschulreife oder Abitur 
bietet sich als Alternative zur allge-
meinbildenden Schule der Besuch einer 
Berufsfachschule an. Der Vorteil, den 
diese Vollzeitschule gegenüber der „nor-
malen“ Schule bietet:  Die Schülerinnen 
und Schüler werden in einen Beruf 
eingeführt oder erwerben sogar einen 
Berufsabschluss.
Es gibt Berufsfachschulen für zahlreiche 
Fachrichtungen: Kaufmännische Berufe, 
Fremdsprachenberufe, handwerkliche, 
hauswirtschaftliche und sozialpflege-
rische Berufe sowie viele andere. Die 

Bildungsgänge dauern je nach beruf-
licher Fachrichtung und Zielsetzung ein 
bis drei Jahre und vermitteln entweder 
einen Teil einer Berufsausbildung oder 
einen Berufsabschluss. Durch die Wahl 
der richtigen Fachrichtung lässt sich die 
Chance auf einen Ausbildungsplatz im 
nächsten Jahr oder kommenden Jah-
ren wesentlich verbessern. Bei Erfüllung 
bestimmter Voraussetzungen kann der 
erfolgreiche Besuch der Berufsfachschule 
auch auf die Ausbildungszeit in aner-
kannten Ausbildungsberufen angerech-
net werden. Außerdem kann bei drei-
jährigem Besuch der Berufsfachschule 
auch die Fachhochschulreife erworben 
werden, mit der sich völlig neue Per-
spektiven, z.B. ein Studium, eröffnen.

Freiwilliges soziales Jahr (FsJ) Eine be-
liebte Möglichkeit, sich nach der Schul-
zeit erst einmal zu orientieren und 
wichtige Erfahrungen zu sammeln ist ein 
„Freiwilliges Soziales Jahr“ oder ein 
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“.  Diese 
Freiwilligendienste eröffnen Einblicke in 
die Berufswelt und können so die Ent-
scheidung für einen Beruf erleichtern. 
Ein Freiwilliges Soziales Jahr kann in der 
Kranken- und Altenpflege, der Jugend- 
und Behindertenhilfe oder der Kinder-
betreuung absolviert werden. Wer ein 
Freiwilliges Ökologisches Jahr absolvie-
ren möchte, kann sich für Naturschutz-
maßnahmen, Landschaftspflege oder die 
Umweltbildung in Umweltschutzverbän-
den, Forst- und Umweltämtern oder 
landwirtschaftlichen Betrieben engagie-

ren. Es gibt jedoch auch Voraussetzungen 
für ein FSJ: Die Schulpflicht muss erfüllt 
sein und der Teilnehmer muss bei Been-
digung des Dienstes noch unter 27 Jahre 
alt sein. Die Arbeitszeit beträgt in der 
Regel 39 Stunden die Woche, als Aner-
kennung für Ihr Engagement bekommen 
Sie ein Taschengeld und finanzielle Un-
terstützung für Unterkunft und Verpfle-
gung. Zudem erhalten Ihre Eltern wei-
terhin Kindergeld. In vielen Studiengän-
gen oder Ausbildungen wird das FSJ 
zudem als Praktikum oder Wartezeit an-
erkannt.

Arbeitsstelle Wenn Sie nicht direkt eine 
Ausbildungsstelle finden, können Sie 
natürlich auch vorübergehend einen Job 
annehmen. Ihre Bemühungen für eine 
Ausbildungsstelle sollten Sie aber den-
noch fortführen, denn eine grundle-
gende Ausbildung erweitert Ihre Berufs- 
und Karrierechancen enorm.

Zivil- oder Wehrdienst Seit dem 1. März 
2011 wird kein Wehrpflichtiger mehr 
gegen seinen Willen zum Wehrdienst 
eingezogen. Männliche Ausbildungs-
platzsuchende, die keinen Ausbildungs-
platz finden, können dennoch weiterhin 
Wehr- oder Zivildienst ableisten – aber 
freiwillig.

einstiegsqualifizierung (eQ) Wer auch 
nach den bundesweiten Nachvermitt-
lungsaktionen keinen Ausbildungsplatz 
gefunden hat, unter 25 Jahre alt ist und 
gerne praktische Erfahrungen im ange-
strebten Berufsfeld sammeln möchte, 
kann an einer Einstiegsqualifizierung, 
kurz EQ, teilnehmen. Die EQ ist ein 
sechs- bis zwölfmonatiges Langzeitprak-
tikum in einem Ausbildungsberuf. Dabei 
lernt der Teilnehmer bestimmte Tätig-
keiten des Berufs kennen, die auch Teil 
der Ausbildung sind und besucht häufig 
parallel die Berufsschule. Eine erfolg-
reich absolvierte Einstiegsqualifizierung 

Fotos:  © Ermolaev Alexandr - Fotolia.com
© Gina Sanders - Fotolia.com

© Jürgen Fälchle - Fotolia.com

11 Alternativen  

für alle, die keinen  

Ausbildungs- 

platz haben

Die Schule ist endlich vorbei, die Bewerbungen für die Ausbildung sind verschickt 
– doch es hagelt nur Absagen. Was kann man tun, wenn man auch nach Ablauf 
der Bewerbungsphase noch immer keine Ausbildung gefunden hat? Ganz klar: Das 
Jahr bis zur nächsten Bewerbungsphase sinnvoll nutzen und neue Qualifikationen 
sammeln, die den Lebenslauf aufwerten. 
Generell gilt für alle, die auch im August oder September noch keine Ausbildungs-
stelle gefunden haben: Die Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit bietet 
professionelle Hilfe bei der Suche nach dem richtigen Ausbildungsplatz. Wer diese 
Möglichkeit noch nicht genutzt hat, sollte umgehend einen Gesprächstermin mit 
der Bundesagentur für Arbeit in seiner Nähe vereinbaren.
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kann auch auf die Ausbildungszeit des 
Jugendlichen angerechnet werden und 
bietet eventuell sogar die Chance, vom 
Betrieb nach der EQ als Auszubildender 
übernommen zu werden. Bei der Ver-
mittlung einer EQ-Stelle hilft die Bera-
tung der Bundesagentur für Arbeit.

Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) Das Be-
rufsvorbereitungsjahr ist für Jugendliche 
gedacht, die die Schule beendet oder 
abgebrochen haben, aber noch schul-
pflichtig sind. Das BVJ gibt es nur in den 
Bundesländern Bayern, Baden-Württ-
emberg, Hessen, Niedersachsen, Rhein-
land-Pfalz, Sachsen und Thüringen. Als 
Teilnehmer besuchen Sie die Schule und 
werden gleichzeitig durch Grundbildung 
in einem oder mehreren Berufsfeldern 
auf eine Berufsausbildung vorbereitet. 
Mit einer Zusatzprüfung kann der Haupt-
schulabschluss erworben werden. Mög-
liche Berufsfelder sind z.B. Metall, Haus-
wirtschaft, Gastronomie oder Wirtschaft 
und Verwaltung. Durch das BVJ wird die 
Schulpflicht erfüllt, gleichzeitig erhält 
der Jugendliche Einblick in Berufe.

Berufsgrundbildungsjahr (BGJ) Wer die 
Vollzeitschulpflicht erfüllt hat, aber kei-
nen Ausbildungsplatz findet, kann unter 
Umständen ein Berufsgrundbildungsjahr 
an einer berufsbildenden Schule absol-
vieren. Da das BGJ nur in bestimmten 
Berufsfeldern absolviert werden kann, 
sollte ein Berufsfeld gewählt werden, für 
das man sich interessiert und in dem 
man arbeiten möchten. Zunächst wird 
eine Grundbildung im gewählten Be-
rufsfeld vermittelt. Ist der Besuch erfolg-
reich, kann das BGJ in einigen Bundes-
ländern auf eine Ausbildung angerech-
net werden. Ein Beratungsgespräch bei 
der Berufsberatung der Bundesagentur 
für Arbeit hilft Ihnen weiter.

Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme (BvB) Wer keinen Ausbildungs-
platz gefunden hat, sich noch nicht be-
reit für eine Ausbildung fühlt, noch nicht 
weiß, in welchem Berufsfeld er tätig 
sein möchte oder die Schule abgebro-
chen hat, wird von der Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit mitunter in eine 
Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme 
(BvB) vermittelt.
Die BvB hilft, sich in der Vielzahl der Be-
rufe zu orientieren, eine Berufswahlent-
scheidung zu treffen und schließlich in 
den Ausbildungsmarkt integriert zu wer-
den. Sie dauert maximal zehn Monate, 
kann aber in Einzelfällen auf bis zu 18 
Monate verlängert werden.
Wer bisher noch keinen Schulabschluss 
erworben hat, wird in der BvB außer-
dem auf den Erwerb eines Hauptschul-
abschlusses vorbereitet. Ob Sie an der 
BvB teilnehmen können, erfahren Sie 
von Ihrem Berufsberater oder Ihrem 
persönlichen Ansprechpartner bei der 
Bundesagentur für Arbeit.

Work and Travel Eine Auszeit nach der 
Schule – wer wünscht sich das nicht? 
Die ideale Möglichkeit, einen Auslands- 
aufenthalt selbst zu finanzieren, bie-
tet Work and Travel. Work and Travel 
ist in vielen Ländern möglich, z.B. in 
Australien, Kanada oder Italien. Ebenso 
zahlreich sind die Jobmöglichkeiten, die 
von Farmarbeit bis hin zu Hotelarbeit 
reichen. Um die Länder per Work and 
Travel zu erkunden, ist meist ein spezi-
elles Visum nötig, für das verschiedene 
Voraussetzungen erfüllt werden müssen. 

Quelle: www.bildungsxperten.net

Kindergeld:
Betriebliche Berufsausbildung und 
studium Während einer Ausbildung 

können Kinder bis zur Vollendung des 

25. Lebensjahres Kindergeld bekom-

men. 

Leistungsnachweise über Ausbil-
dungsstand Bei Ausbildungsgängen, 

die keine regelmäßige Anwesenheits-

pflicht erfordern, dazu gehören ein 

Universität- oder Hochschulstudium, 

Fernstudium, müssen Leistungsnach-

weise – ähnlich dem BAföG – er-

bracht werden. In der Regel sind die 

Bescheinigungen ausreichend. Sind 

diese nicht aussagekräftig, können 

die Familienkassen die Zusendung von 

Arbeiten verlangen, um das nachzu-

vollziehen. 

Ausbildungs- und unterrichtszeit Bei 

einer Ausbildungs- bzw. Unterrichts-

zeit von 10 Wochenstunden gehen 

die Behörden von einer ernsthaft 

angestrebten Ausbildung aus. Liegen 

die Wochenstunden darunter, muss 

nachgewiesen werden, dass ein ent-

sprechender Zeitaufwand durch die 

Vor- und Nachbereitung des Unter-

richtsstoffs entsteht oder zusätzliche 

ausbildungsfördernde Aktivitäten 

durchgeführt werden.

schulische Ausbildung und erste 
Berufsausbildung Befindet sich das 

volljährige Kind noch in allgemei-

ner Schul-oder in der ersten Berufs-

ausbildung/Studium, so haben Eltern 

vollen Kindergeldanspruch. Gleiches 

gilt auch, wenn das Kind noch ohne 

Ausbildungsplatz ist oder sich zwi-

schen zwei Ausbildungsabschnitten 

befindet. Auch wenn das Kind neben 

der Ausbildung Geld verdient, z.B. mit 

einem Studentenjob oder einem Fe-

rienjob, können diese das Kindergeld 

nicht mehr streitig machen. Je nach-

dem, was zuerst eintrifft, endet die 

Bezugsdauer des Kindergeldes entwe-

der mit dem erfolgreichen Abschluss 

der ersten Berufsausbildung (z. B. 

Gesellenbrief, Fachangestelltenbrief, 

Bachelor-Abschluss etc.) oder mit der 

Altersgrenze von 25 Jahren.

Zwischen zwei Ausbildungsabschnit-
ten Befindet sich der Azubi zwischen 

zwei Ausbildungsabschnitten, z.B. Ab-

itur und anschließendes Studium, so 

kann das Kindergeld für höchstens 

vier Monate weitergezahlt werden.
Quelle: www.kindergeld.org
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Egal ob eine klassische Print- oder Onlinebewerbung, 
jede Bewerbungsart hat ihre Vor- und Nachteile und 
ist jeweils für bestimmte Bewerbungssituationen und 
Bewerber besonders geeignet.  

Klassisch
Die klassische Print-Bewerbung wird zunehmend 
von der Online-Bewerbung verdrängt. In einigen 
Fällen bevorzugen Unternehmen jedoch nach wie vor 
die klassische Bewerbung. Wenn es explizit in der 
Stellenausschreibung gewünscht ist, solltest Du dies 
auch unbedingt einhalten. Die klassische Bewerbung 
umfasst immer eine Bewerbungsmappe inklusive An-
schreiben, Lebenslauf, ggf. einem Motivationsschrei-
ben und Zeugnissen. 

Online-Bewerbung
Die Online-Bewerbung erfolgt per E-Mail oder über 
ein Bewerbungsportal. Inhaltlich unterscheidet sich 
die Online-Bewerbung nicht von der klassischen Be-
werbung. Bei der Online-Bewerbung sollte man aber 
auf ein paar Dinge beachten. Durch das Internet geht 
alles schneller. So entstehen aber auch schneller 
Flüchtigkeitsfehler. Achte besonders darauf, dass alle 
Angaben komplett sind und verlasse Dich nicht auf die 
Rechtschreibkorrektur. Im Zweifel lass noch jemanden 
drüber lesen. 
Vorteile 
– Zeitgemäße Bewerbung 
– Schneller und sicherer Versand 
– Weniger Papierkram 
– Weniger Kosten 
Nachteile
–  Digitale Dokumente – dies gilt insbesondere für 

Initiativbewerbungen – geraten schnell in Verges-
senheit, wenn Sie in irgendeinem Ablage- oder 
Spamordner landen oder gar gelöscht werden 

–  Email-Bewerbungen werden (sofern kein Verschlüs-
selungsverfahren zur Anwendung kommt) im Klar-
text übertragen. Deine Bewerbung ist so vertraulich 
wie eine Postkarte! 

–  Echte Dokumente werden immer von Menschen ge-
sichtet, digitale Dokumente werden möglicherweise 
von Suchmaschinen gescannt und aufgrund be-
stimmter Daten oder Dateitypen aussortiert – ohne 
dass sie je einer gesehen hat 

–  Digitale Dokumente heben sich äußerlich nicht von 
anderen Bewerbungen ab – es ist eine Datei unter 
vielen. 

Erwähne bitte unbedingt in Deiner Bewerbung, dass Du  
die Ausschreibung im „Ausbildungsjournal“ gelesen hast. 

Wir wünschen viel Erfolg!

Wie bewerbe ich mich? 
Klassisch oder online?

Die Online-Bewerbung
Das benötigst du vor der Online-Bewerbung
– Anschreiben 
– Lebenslauf 
– Zeugnisse als PDF-Datei 
– Ein digitales Foto (freiwillig) 

Wie erstelle ich eine Online-Bewerbung?
Zunächst wählst du deine Wunsch-Stelle aus. Durch den Klick 
auf „Jetzt online bewerben“ gelangst du zur Registrierung. Nun 
brauchst du nur deinen Namen und deine E-Mail-Adresse einzu-
geben. Achte besonders auf Tippfehler, ansonsten kann es für das 
Unternehmen schwer werden, sich bei dir zurückzumelden.
Die meisten Unternehmen senden dir nun per Mail eine Bestä-
tigung zu. Damit aktivierst du deinen persönlichen Account und 
kannst mit der Bewerbung fortfahren. Andere Unternehmen ver-
zichten auf die Registrierung, in dem Fall kannst du von Anfang 
an das komplette Bewerbungsformular sehen und ausfüllen.
Folge nun den Anweisungen. Deine Schulbildung und Berufser-
fahrung kannst du direkt in die Felder eingeben. Dein Anschrei-
ben und deine Zeugnisse kannst du als Dateianhang hochladen. 
Deshalb ist es auch so wichtig, dass du ein PDF abgespeichert 
vorliegen hast.
Du bist dir nicht sicher, an welche E-Mail-Adresse du deine Be-
werbung schicken sollst? Schau dir die Ausschreibung für die Aus-
bildungsstelle genau an und nutze die Adresse, die dort vermerkt 
ist. So geht deine Bewerbung im Unternehmen nicht verloren.
Die Betreffzeile deiner E-Mail-Bewerbung sollte die Ausbildungs-
stelle enthalten, auf die du dich bewirbst. So weiß die Personal-
abteilung sofort, worum es geht und an welchen Fachbereich die 
Bewerbung weitergeleitet werden muss. Die Betreffzeile sollte 
zum Beispiel so aussehen: Bewerbung für die Ausbildung zum/zur 
Personalkaufmann/frau – Ref.-Nr. 012345
Handelt es sich bei deiner Bewerbung um eine Initiativbewerbung 
reicht folgender Betreff: Initiativbewerbung für eine Ausbildung 
zum/zur Personalkaufmann/frau

Online-Bewerbung abgeschickt – und jetzt?
Sobald du deine Bewerbung abgeschickt hast, solltest du eine 
Empfangsbestätigung erhalten. Danach liegt es ganz am Un-
ternehmen, wann du die nächste Benachrichtigung oder eine 
Einladung zum Vorstellungsgespräch bekommst – das kann ein 
paar Tage oder auch ein paar Wochen dauern. Hast du dich per 
Bewerbermanagementsystem beworben, kannst du dort den Sta-
tus deiner Bewerbung verfolgen und siehst sofort, wann es wie 
weitergeht.
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Was gilt es beim Abschluss des Ausbildungsvertrages zu beachten? Der 
Ausbildungsvertrag muss noch vor Beginn der Ausbildung schriftlich 
geschlossen werden. Er wird vom Azubi und vom Ausbilder unterschrie-
ben und muss, falls der Azubi nicht volljährig ist, zusätzlich von den 
gesetzlichen Vertretern unterschrieben werden. Im Ausbildungsvertrag 
sind wichtige Punkte wie z.B. die sachliche und zeitliche Gliederung 
der Berufsausbildung, der Ausbildungsort und die Ausbildungsmaß-
nahmen außerhalb der Ausbildungsstätte geregelt. Auch die Arbeits-
zeiten, die Probezeit und die Höhe der Ausbildungsvergütung werden 
festgehalten. Tipp: Den Vertrag vor der Unterzeichnung gut durchlesen 
und bei Unklarheiten nachfragen.

Was bedeutet probezeit? Die Probezeit dauert ein bis maximal vier 
Monate und dient zum gegenseitigen Kennenlernen. Während dieser 
Zeit können sowohl Azubi als auch  der Betrieb ohne Begründung das 
Ausbildungsverhältnis beenden. Die Kündigung muss aber schriftlich 
erfolgen.

Können Azubis den Ausbildungsplatz wechseln? Auszubildende kön-
nen kündigen oder einen Aufhebungsvertrag vereinbaren und ihre 
Ausbildung in einem anderen Betrieb fortsetzen. Wenn der Betrieb mit 
ihrem Weggang nicht einverstanden ist, brauchen Azubis aber einen 
gravierenden Grund für eine fristlose Kündigung. Tipp: Azubis sollten 
erst kündigen, wenn sie einen neuen Betrieb gefunden haben.

müssen Azubis Überstunden machen? Überstunden sind in der Aus-
bildung eigentlich nicht vorgesehen, da der bzw. die Auszubildende 
im Betrieb ist, um einen Beruf zu erlernen. Dazu reicht die vertraglich 
festgelegte Ausbildungszeit aus. Wenn Überstunden geleistet werden, 
müssen die Regeln des Jugendarbeitsschutzgesetzes und des Arbeits-
zeitgesetzes eingehalten werden. Alle Überstunden müssen dem Azubi 
mit entsprechendem Überstundenzuschlag bezahlt oder in Freizeit 
ausgeglichen werden.

Wann dürfen Azubis in urlaub gehen? Wie viel Urlaub pro Jahr zusteht, 
kann man im Vertrag nachlesen. Azubis dürfen ihren Jahresurlaub im 
laufenden Kalenderjahr nehmen, mindestens zwei Wochen des Urlaubs 
müssen am Stück gewährt werden. Tipp: Der Azubi sollte frühzeitig 
einen Urlaubsantrag stellen, der Ausbilder muss dann innerhalb eines 
Monats darauf reagieren.

Wie viel Ausbildungsvergütung steht Azubis zu? Die Ausbildungsvergü-
tung ist in Tarifverträgen festgelegt. Aber auch wenn kein Tarifvertrag 
gilt, muss die Vergütung angemessen sein. Azubis in einer normalen 
dualen Ausbildung haben deshalb auf jeden Fall Anspruch auf minde-
stens 80 Prozent – Azubis in einer überbetrieblichen Ausbildung auf 55 
Prozent – der üblichen tariflichen Vergütung.

Wie reagiert man bei einer Abmahnung? Mit einer Abmahnung gibt 
der Ausbilder dem Azubi zu verstehen, dass er mit der Leistung oder 
dem Verhalten nicht zufrieden ist. Eine Faustregel besagt, dass der 
Kündigung eines Azubis mindestens zwei Abmahnungen vorausgehen 
müssen. Tipp: Die Abmahnungen genau prüfen und bei einer unbe-
rechtigten Abmahnung eine Gegendarstellung verfassen. Außerdem 
den Betriebsrat oder die Gewerkschaft einschalten.

Welche finanziellen Hilfen gibt es? Auszubildende können bei der 
Arbeitsagentur Berufsausbildungsbeihilfe beantragen, wenn das Geld 
nicht reicht. Eltern von Azubis unter 25 Jahren erhalten außerdem 
weiterhin Kindergeld, solange ihr Kind eine Ausbildung absolviert. 
Wenn der Azubi nicht mehr zu Hause wohnt und den Eltern keine Ko-
sten durch ihn entstehen, müssen die Eltern dem Azubi das Kindergeld 
auszahlen.

Die Ausbildung beginnt
Absage bekommen 

– wie weiter?
eine Absage ist noch lange kein Grund  
aufzugeben. es GILT: Weitermachen. 

Abgelehnt - ohne Grund? Unpersönliche Ableh-
nungen mit Wünschen für die Zukunft und ohne 
genaue Angabe nach den Ablehnungsgründen 
klingt für viele regelrecht nach Hohn und Spott. 
Dabei steckt meistens nicht einmal ein böser 
Wille dahinter. Denn keine Personalabteilung hat 
angesichts der Vielzahl von Bewerbern die Zeit, 
Absagen noch ausführlich zu begründen bzw. 
kennt den Bewerber persönlich.

selbstkritik. Besonders bei einer Absage nach 
einem eigentlich gar nicht so schlecht verlau-
fendem Vorstellungsgespräch ist kritische Selb-
stanalyse angesagt. Die formalen Kriterien waren 
ja erfüllt, sonst wäre man nicht eingeladen wor-
den. Also lag es am persönlichen Auftritt. Warst 
Du zu aufgeregt? Zu schüchtern? Oder zu über-
trieben engagiert? Wie war das mit dem Grüßen? 
Dem Blickkontakt? Der Sitzhaltung? Waren die 
Antworten überzeugend und klar gesprochen oder 
einsilbig ohne Aussagewert?

Vorsichtig nachhaken. Du willst die Ausbildungs-
stelle unbedingt, vielleicht auch später? In eini-
gen Fällen bietet sich eine Alternative an: Wenn 
es mit dem Ausbildungsplatz nicht geklappt und 
Du unbedingt in diese Firma möchtest, dann frag 
nach einen Praktikumsplatz. Dadurch lernt das 
Unternehmen Dich kennen und umgekehrt.

Beratung tut gut. Bringen die Bewerbungen per-
manent nur Absagen und kommt es erst gar nicht 
zu einem Vorstellungsgespräch, so muss auch 
überlegt werden, ob die eigene Qualifikation den 
gestellten Anforderungen genügt. Und wer in 
die Bau-Branche will, sollte gewisse körperliche 
Voraussetzungen für die anstrengende Arbeit 
mitbringen. Hier können professionelle Berater 
weiterhelfen.

Aufgeben zählt nicht!  Auch wer bis zum Sep-
tember noch keinen Ausbildungsplatz hat, sollte 
den Mut nicht verlieren. Denn auch nach dem 
offiziellen Ausbildungsstart ist noch genügend 
Bewegung auf dem Markt.

Manche Betriebe suchen noch kurzfristig nach 
Auszubildenden und so mancher Auszubildender 
tritt seine Stelle nicht an. Deshalb gibt es im Sep-
tember eine so genannte Nachvermittlungsbörse 
von der Agentur für Arbeit gemeinsam mit der 
Industrie- und Handelskammer.
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A
AC / Assessment-Center
So wird manchmal ein Auswahl-
verfahren bezeichnet, in dem die 
Bewerber verschiedene Aufgaben 
lösen müssen. Die Arbeitgeber 
können so besser einschätzen, 
wer zum Unternehmen passt.
Agentur für Arbeit
Bei der Agentur für Arbeit fin-
dest du Ansprechpartner, wenn 
du Informationen über Berufe 
brauchst, einen Ausbildungsplatz 
oder eine Stelle suchst, arbeitslos 
wirst oder dich für eine Weiter-
bildung interessierst. Außerdem 
gibt es die Möglichkeit, dass du 
finanzielle Unterstützung von der 
Agentur für Arbeit erhältst.
Ärztliche untersuchung
Jeder Jugendliche muss vor Be-
ginn der Ausbildung ärztlich un-
tersucht werden. Die Untersu-
chung darf nicht länger als 14 
Monate zurückliegen. Ohne die 
dort ausgestellte Bescheinigung 
darf dich dein Arbeitgeber nicht 
ausbilden.
Ausbilder/in
Das ist die Person, die dich im 
Betrieb ausbildet. Die wesent-
lichen Inhalte deiner Ausbildung 
werden von deiner/m Ausbilder/
in vermittelt. In großen Unter-
nehmen sind manchmal auch 
andere Arbeitnehmer oder Schu-
lungsleiter für bestimmte Ausbil-
dungsinhalte verantwortlich.
Ausbildungsvertrag
Der schriftliche Ausbildungsver-
trag ist sehr wichtig. Der Vertrag 
wird vor Beginn der Ausbildung 
von dir und deinem Ausbilder 
unterschrieben. Wenn du unter 
18 bist, muss auch ein Erzie-
hungsberechtigter unterschrei-
ben. Inhalte sind beispielsweise 
Ziel, Gliederung, Beginn und 
Dauer der Ausbildung, außerdem 
werden die Dauer der Arbeits- 
und der Probezeit festgelegt.
B
BAföG
Das Bundesausbildungsförde-
rungsgesetz (kurz: BAföG) regelt 
die finanzielle Unterstützung für 
die Ausbildung von Schüler/innen 
und Student/innen.
BAB / Berufsausbildungsbeihilfe
Berufsausbildungsbeihilfe wird 
für die Erstausbildung nur unter 
bestimmten Voraussetzungen ge-
zahlt. Die Agentur für Arbeit kann 
dir sagen, ob du BAB erhalten 
kannst. Wichtig ist, den Antrag 
rechtzeitig einzureichen, weil du 
die Unterstützung nicht rückwir-
kend erhalten kannst.
BeruFeNeT
Die Datenbank der Bundesagen-

tur für Arbeit beschreibt Berufe 
von A-Z. Du findest in der Da-
tenbank Informationen vom Aus-
bildungsinhalt über Aufgaben 
und Tätigkeiten, Zugangsvoraus-
setzungen, Verdienst- und Be-
schäftigungsmöglichkeiten bis zu 
Perspektiven und Alternativen zu 
Berufen.
Berufsberater / Berufsberatung
Die persönliche Berufsberatung 
der Agentur für Arbeit ist kosten-
los. Informationen und Termine 
bekommst du in den Berufsin-
formationszentren (BiZ) in deiner 
Nähe.
Berufsfachschule
An Berufsfachschulen kannst du 
eine Berufsausbildung machen. 
Anders als bei einer dualen Aus-
bildung arbeitest du normaler-
weise nicht in einem Betrieb, 
sondern lernst alle Ausbildungs-
inhalte in der Berufsfachschule.
Berufskleidung
In manchen Berufen ist das Tra-
gen von Berufskleidung vorge-
schrieben. Sie ist meistens vor 
allem zu deinem Schutz oder 
wegen der Vorschriften zur Hy-
giene wichtig.
Berufsschule
Die Berufsschule ist Teil der du-
alen Ausbildung. Wenn du eine 
betriebliche Ausbildung machst, 
besuchst  du normalerweise auch 
die Berufsschule. Der Unterricht 
kann an einigen Tagen innerhalb 
der Arbeitswoche oder als Blo-
ckunterricht an mehreren Tagen 
oder Wochen stattfinden.
Berufswahlpass
Mit dem Berufswahlpass kannst 
du alle deine Entscheidungen zur 
Berufswahl und alle Dokumente 
sammeln, damit sich später 
dein/e Arbeitgeber/in ein besse-
res Bild von dir machen kann.
Betriebsarzt
Ein Betriebsarzt achtet auf die 
Erhaltung und Förderung der Ge-
sundheit der Arbeitnehmer eines 
Unternehmens. Er ist auch für die 
Gestaltung der Arbeitsplätze und 
für Maßnahmen des Arbeitsschut-
zes zuständig. Bei ihm kannst du 
dich untersuchen lassen, wenn 
du glaubst, dass dein Arbeitsplatz 
negative Auswirkungen auf die 
Gesundheit hat.
Betriebsrat
Bei Unternehmen mit mehr als 
5 Beschäftigten kann ein Be-
triebsrat gewählt werden. Der 
Betriebsrat ist Ansprechpartner 
für die Beschäftigten des Un-
ternehmens. Bei Arbeitszeitrege-
lungen, Einstellungen, Arbeits-
bedingungen und Entlassungen 
hat der Betriebsrat beispielsweise 

Mitspracherecht. Es kann auch 
eine Jugend- und Auszubilden-
denvertretung gewählt werden.
BFD / Bundesfreiwilligendienst
Der Bundesfreiwilligendienst ist 
ein freiwilliger, gemeinnütziger 
Dienst und wurde 2011 als Ersatz 
für den Zivildienst eingeführt. 
Die Dauer beträgt in der Regel 12 
Monate und muss bis zum Alter 
von 27 Jahren in Vollzeit aus-
geführt werden. Die Teilnehmer 
erhalten für ihren Einsatz ein 
monatliches Taschengeld.
BGJ / Berufsgrundbildungsjahr
Mit dem Berufsgrundbildungsjahr 
haben Jugendliche, die nach der 
Schule nicht gleich einen Ausbil-
dungsplatz finden, die Möglich-
keit, eine berufliche Vorbildung 
zu  erhalten. Wenn du nach 
einem BGJ eine Ausbildungsstelle 
in der gleichen Fachrichtung fin-
dest, zählt das BGJ manchmal als 
erstes Ausbildungsjahr. Es gibt 
je nach Bundesland unterschied-
liche Regelungen, über die du 
dich informieren solltest.
BiZ
Das Berufsinformationszentrum 
(kurz: BiZ) ist eine Einrichtung 
der Agentur für Arbeit. Im BiZ 
gibt es kostenlos Informationen 
und Beratungen zu Ausbildungen, 
Weiterbildung und Studium.
Branche
Verschiedene Unternehmen wer-
den zu einer Branche zusam-
mengefasst, wenn sie ähnliche 
Produkte herstellen oder mit 
ähnlichen Verfahren arbeiten. 
Beispiele wären z.B. die Dienst-
leistungsbranche oder die erdöl-
verarbeitende Industrie.
Bundesausbildungsförderungs-
gesetz
siehe BAföG
BvB / berufsvorbereitende Bil-
dungsmaßnahme
Berufsvorbereitende Bildungs-
maßnahmen kannst du bei der 
Agentur für Arbeit beantragen, 
wenn du keinen Ausbildungs-
platz gefunden hast und beson-
dere Förderung brauchst. Dann 
wird entschieden, ob und welche 
Maßnahmen du benötigst.
BVJ / Berufsvorbereitungsjahr
Das Berufsvorbereitungsjahr soll 
Jugendliche, die nach der Schule 
nicht gleich einen Ausbildungs-
platz gefunden haben, auf das 
Berufsleben vorbereiten. Ziele 
sind das Erreichen der Ausbil-
dungsreife und eine berufliche 
Orientierung. Es gibt je nach 
Bundesland unterschiedliche Re-
gelungen, über die du dich infor-
mieren solltest.

D
Duale Ausbildung
In einer dualen Ausbildung lernst 
du manche Dinge im Betrieb 
und manche in der Berufsschule. 
Diese zwei Lernorte arbeiten zu-
sammen.
e
eQ / einstiegsqualifizierung
In einem 6- bis 12-monatigen 
Praktikum in einem Betrieb wer-
den Grundkenntnisse eines Be-
rufs vermittelt. Der Praktikums-
betrieb bestätigt dies mit einem 
Zertifikat. EQ kann auf eine nach-
folgende Berufsausbildung ange-
rechnet werden.
F
Fahrtkosten
Fahrtkosten müssen dir von dei-
nem Arbeitgeber nicht bezahlt 
werden. Trotzdem gibt es manch-
mal Betriebsvereinbarungen, in 
denen solche Erstattungen für 
Azubis vorgesehen sind. Wenn du 
weite Strecken zur Arbeit fährst, 
kannst du diese beim Lohnsteu-
erjahresausgleich als Werbungs-
kosten angeben.
Freistellung
Für manche Anlässe, wie Todes-
fälle in der Familie, Vorladungen 
bei Behörden und manchmal 
auch Eheschließungen oder Ent-
bindungen bekommst du vom 
Arbeitsgeber eine bezahlte Frei-
stellung von der Arbeit. Informier 
dich beim Betriebsrat, für welche 
Anlässe das in deiner Firma gilt.
FsJ / Freiwilliges soziales Jahr
Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
kannst du machen, wenn du 
jünger als 28 und mit der Schule 
fertig bist. Du kannst dann im 
sozialen Bereich arbeiten (z.B. 
im Krankenhaus, Kinderheim 
oder Pflegeheim) oder dich mit 
Umweltschutz (Freiwilliges Öko-
logisches Jahr) oder Kultur be-
schäftigen.
G
Gewerkschaft
Die Gewerkschaften vertreten die 
Interessen der Beschäftigten. Sie 
verhandeln beispielsweise mit 
den Arbeitgebern über den Ab-
schluss von Tarifverträgen. Die 
Mitglieder haben Rechtsschutz 
bei arbeitsrechtlichen und sozi-
alrechtlichen Problemen.
H
HWK / Handwerkskammer
Die Handwerkskammer ist eine 
Interessenvertretung für das ge-
samte Handwerk. Sie arbeitet 
beispielsweise an Gesetzesinitia-
tiven mit, betreibt umfangreiche 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
für das Handwerk und Ähnliches.
Handwerksordnung

Wichtige Begriffe von A-Z
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Wenn man ein guter Heimwer-
ker ist, heißt das nicht, dass 
man sich auch als Handwerker 
selbstständig machen darf. In der 
Handwerksordnung ist geregelt, 
wer sich als Handwerker selbst-
ständig machen kann und wie 
die Ausbildung und Organisation 
im Handwerk aussehen soll.
I
IHK
Die Industrie- und Handelskam-
mer ist eine Interessenvertretung 
für Industrie und Handel. Sie or-
ganisiert Inhalte und Ablauf von 
Ausbildung in den zugehörigen 
Berufen und nimmt Abschluss-
prüfungen vor.
Initiativbewerbung
Wenn du dich bei einem Un-
ternehmen bewirbst, ohne zu 
wissen, ob derzeit freie Stellen 
vorhanden sind, nennt man das 
eine Initiativbewerbung. Diese 
Art von Bewerbung kann erfolg-
reich sein, jedoch solltest du dir 
mindestens genauso viel Mühe 
geben wie für eine normale Be-
werbung.
J
JAV / Jugend- und Auszubilden-
denvertretung
Die JAV ist eine Art Betriebsrat für 
Jugendliche und Auszubildende, 
die für zwei Jahre gewählt wird. 
Gewählt werden können alle, die 
jünger als 25 sind. Wahlberech-
tigt sind Jugendliche unter 18 
und Azubis unter 25. Um eine 
JAV-Wahl durchführen zu können, 
werden fünf Wahlberechtigte be-
nötigt.
JOBBÖrse
Die JOBBÖRSE der Bundesagentur 
für Arbeit ist eine Datenbank, 
die freie Arbeitsplätze und Aus-
bildungsstellen auflistet. Unter-
nehmer können freie Stellen ein-
tragen und Bewerber können auf 
diese zugreifen.
Jugendarbeitsschutzgesetz
Wenn du unter 18 bist, gilt für 
dich das „Gesetz zum Schutz der 
arbeitenden Jugend“. Darin ist 
geregelt, dass du nicht einfach 
wie ein Erwachsener eingesetzt 
werden kannst. Als Jugendlicher 
hast du besondere Rechte im 
Bezug auf Berufsschule, Ruhe-
pausen, Schicht-, Nacht- und Ak-
kordarbeit, gefährliche Arbeiten, 
Überstunden, Urlaub und andere 
Dinge.
K
Krankenversicherung
Als Auzbi musst du eine Kranken-
versicherung haben. Zu welcher 
Krankenkasse du gehst, ist nicht 
vorgeschrieben. Um eine Ent-
scheidung zu treffen, informierst 
du dich am besten über die Höhe 
der monatlichen Kosten aber 
auch über die Leistungen, die dir 
im Krankheitsfall zustehen.

Krankmeldung / Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung
Wenn du krank bist und nicht 
zur Arbeit gehen kannst, musst 
du noch am selben Tag im Be-
trieb Bescheid sagen. Wenn die 
Erkrankung länger als drei Tage 
dauert, brauchst du ein Attest 
deiner Ärztin oder deines Arztes. 
Achte darauf, zu welchem Zeit-
punkt dein Betrieb die Vorlage 
dieser Bescheinigung erwartet 
und richte dich danach.
KursNeT
Das KURSNET ist ein Portal für 
die berufliche Aus- und Weiter-
bildung, in dem du dich über 
schulische Ausbildungswege in-
formieren kannst.
L
Die elektronische  
Lohnsteuerkarte
Ein bestimmter Steueranteil wird 
von deiner Ausbildungsvergütung 
abgezogen. Um ihn zu berechnen 
wird ein elektronisches Verfahren 
angewandt. Dazu musst du dei-
nem Arbeitgeber diese Angaben 
machen: deine Steueridentifi-
kationsnummer (mehr darüber 
erfährst du auf der Seite des 
Bundeszentralamts für Steuern), 
dein Geburtsdatum.
m
mobbing
Mobbing von Arbeitskolleg/innen 
oder Mitschüler/innen liegt vor, 
wenn du am Arbeitsplatz oder in 
der Schule belästigt, benachtei-
ligt oder ständig geärgert wirst. 
In diesem Fall solltest du dir 
Hilfe suchen: entweder bei Leh-
rer/innen, beim Betriebsrat oder 
bei einer externen Einrichtung.
N
Nachtarbeit
Wenn du noch nicht 18 bist, darf 
dein Arbeitgeber dich nicht für 
Arbeiten zwischen 20 und 6 Uhr 
einteilen. Es gibt eine Ausnahme: 
Bei Schichtarbeit darfst du als 
Jugendlicher bis 23 Uhr arbeiten. 
Aber nur, wenn du am nächsten 
Tag nicht schon vor 9 Uhr in der 
Berufsschule Unterricht hast.
Nichtschülerprüfung
Als Nichtschülerprüfung wird die 
Prüfung für einen Schulabschluss 
bezeichnet, wenn der Prüfling 
vorher nicht am Unterricht teil-
genommen hat. Sie müssen sich 
den Prüfungsstoff alleine bei-
bringen. In manchen Fällen müs-
sen diese Prüflinge mehr Prü-
fungen machen, als die Schüler/
innen, weil ihnen die Jahresfort-
gangsnoten fehlen.
O
Öffentlicher Dienst
Alle Personen, die für Bund, Län-
der oder Gemeinden arbeiten, 
arbeiten im öffentlichen Dienst. 
Dort arbeiten nicht nur Beamt/
innen, sondern auch Angestellte.

p
personalakte
In der Personalakte werden Bewer-
bung, Vertrag, Tätigkeitsbeschrei-
bungen und Ähnliches abgehef- 
tet. Du darfst sie jederzeit einse-
hen, z.B. wenn du eine Abmahnung  
bekommen hast. Am besten mit 
einer Person deines Vertrauens, wie  
einem Mitglied der JAV oder des 
Betriebs- beziehungsweise Per-
sonalrates.
polizeiliches Führungszeugnis
Einige Firmen fordern zu Beginn 
der Ausbildung ein polizeiliches 
Führungszeugnis. Das gibt es bei 
der Stadt- oder Gemeindever-
waltung.
praktikum
Ein Praktikum eignet sich, um 
sich eine Arbeit genau anzu-
schauen, bevor man eine Be-
rufswahl trifft. Meistens wird in 
einem Praktikum wenig oder gar 
nichts bezahlt.
probezeit
In Arbeits- und Ausbildungsver-
trägen ist normalerweise eine 
Probezeit festgelegt. Eine Kün-
digung in der Probezeit ist ohne 
Angabe von Gründen und zu ver-
kürzten Fristen möglich.
r
rentenversicherung
Als Arbeiter oder Angestellter 
musst du Beiträge für die Renten-
versicherung zahlen. Einen Teil 
zahlt dein Arbeitgeber, dein An-
teil wird nomalerweise direkt von 
deinem Lohn abgezogen. Neben 
der gesetzlichen Rentenversiche-
rung gibt es auch betriebliche 
und private Altersvorsorge.
s
sozialversicherung /  
sozialversicherungsnummer
Du musst Sozialabgaben bezah-
len, wenn du mehr als 325 Euro 
brutto verdienst. Das Geld geht 
an die gesetzliche Kranken-, Ar-
beitslosen-, Renten- und Pfle-
geversicherung. Die Sozialversi-
cherungsnummer steht auf dei-
nem Sozialversicherungsausweis. 
Diesen erhältst du bei deiner 
Krankenkasse.
soft skills
Soft Skills werden auch manch-
mal Schlüsselqualifikationen oder 
persönliche Stärken genannt. Zu 
den Soft Skills zählen Eigenschaf-
ten oder Fähigkeiten, die dir im 
Beruf nützlich sind. Beispiele 
sind: Teamfähigkeit, Sorgfalt oder 
Kommunikationsfähigkeit.
schulzeitbescheinigung
Bist du älter als 16 Jahre und 
warst länger in der Schule? Dann 
kannst du dir eine Schulzeitbe-
scheinigung von deiner Schule 
ausstellen lassen. Die ist wichtig 
für deine gesetzliche Rente. Nach 
dem 16. Lebensjahr wird deine 
Schulzeit darauf angerechnet.

T
Tarifvertrag
Die Gewerkschaften schließen 
mit den Arbeitgeberverbänden 
Tarifverträge ab, die für alle Un-
ternehmen der Branche gelten. 
Im Vertrag sind beispielsweise 
Urlaubstage und Verdienst fest-
gehalten.
Teilzeitarbeit
Wer laut Vertrag weniger Stun-
den arbeitet, als normalerweise 
im jeweiligen Betrieb vorgese-
hen, hat eine Teilzeitstelle. Einen 
Rechtsanspruch auf Teilzeitarbeit 
hast du unter folgenden Voraus-
setzungen: Du bist länger als ein 
halbes Jahr in dieser Firma ange-
stellt und bei deinem Arbeitgeber 
sind mehr als 15 Arbeitnehmer 
beschäftigt.
Teilzeitberufsausbildung
Deine wöchentliche / tägliche 
Ausbildungszeit kann auf Antrag 
verkürzt werden. Dafür muss ein 
wichtiger Grund wie ein eigenes 
Kind oder die Betreuung Angehö-
riger vorliegen.
u
umschulung
Eine Umschulung qualifiziert dich 
für einen neuen Beruf. Mehr In-
formationen dazu erhältst du bei 
der Agentur für Arbeit.
urlaub
In deinem Ausbildungsvertrag 
kannst du nachlesen, wie viel 
Urlaub du hast. Laut Gesetz be-
kommen unter 18-jährige Azu-
bis 25, unter 17-jährige 27 und 
unter 16-jährige 30 Werktage Ur-
laub. Volljährige haben Anspruch 
auf 24 Werktage. Natürlich kann 
es sein, dass du mehr Urlaub 
bekommst, weniger darf es aber 
nicht sein.
V
Vermögenswirksame Leistungen
Das sind Sparbeträge, die der 
Arbeitgeber für den Arbeitnehmer 
anlegt. Dein Vorteil: Du sparst 
Steuern und erhältst oft noch 
einen Zuschuss des Arbeitgebers 
zum Sparbetrag. Dein Arbeitgeber 
und deine Bank beraten dich.
Z
Zeugnis
Nach der Abschlussprüfung be-
kommst du ein Zeugnis von Be-
trieb und Berufsschule. Du hast 
immer Anspruch auf ein Zeugnis, 
wenn du die Firma verlässt. Das 
Zeugnis darf keine Bemerkungen 
enthalten, die sich für eine neue 
Bewerbung nachteilig auswir-
ken könnten. Trotzdem versu-
chen viele Arbeitgeber, negative 
Bemerkungen positiv klingen zu 
lassen. Deshalb solltest du deine 
Zeugnisse immer sehr aufmerk-
sam lesen und auch von anderen 
lesen lassen.




